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Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Mittwoch , den 24 . Februar

Erfcheint werktäglich mittags . Beaugs prets in den Stadtgemeinden 1. 70 RA

und 30 Bestellgeld , in den Landgemeinden 165 RM und 51 Ref Bestellgeld . Bost

bezugspreis 1,80 R . einschl 80 R Bostzeitungsgebühr zuzüglich 36 Ref Bestellgeld .

Einzelprets 10 Finl

Frankreich - England eng verbunden !
Bedeutsame Erklärung des Außenministers Delbos

Paris , 24 . Februar .

Der französische Senat befaßte sich am Dienstag mit der

Anfrage des rechtsgerichteten Senators Armbruster , welche
Politik der Ministerpräsident zu führen beabsichtige , am

die Freundschaftsbande Frankreichs mit allen
Verbündeten zu stärken .

Gemeinschaft Frankreichs mit England enger

gewesen als heute , und sie sei die beste Gewähr für den

europäischen Frieden . Mit den Vereinigten Staaten ver¬
binde Frankreich ein gemeinsames Ideal . Der französisch¬

sowjetrussische Batt bleibe ebenso wie die Abkommen
Frankreichs mit der Kleinen Entente in Kraft . Das fran¬

Armbruster führte u . a . aus , in Genf habe der Mini - zösische Bündnis mit Polen behalte seine ganze Bedeutung .

sterpräsident vor Pressevertretern behauptet , daß die
Freundschaften und Bündnisse Frankreichs nach wie vor

fest und lebendig seien . Dennoch habe man wenige Wo

chen später durch den König von Belgien erfahren , daß

Belgien seine völlige Unabhängikeit wiederzugewinnen
beabsichtige . Die Kleine Entente schiene sehr geteilt

zu sein . Während die Beziehungen Jugoslawiens d

Italiens sich besserten , entferne sich Rumänien von der Bo¬

litik Titulescus . Zum französisch -sowjetrussischen
sagte Armbruster , daß er einer neuen Prüfung unterzogen
werden müsse .

aft

Der stellvertretende Vorsitzende des Marineausschusses
äußerte sich über Frankreichs Interessen im

Mittelmeer . Dann sprach Außenminister Del

bos , der zunächst , wie mehrere der Vorredner , betonie ,

daß es bedauerlich sei , daß Frankreich zur Zeit keinen Boi¬

schafter in Italien habe . Da aber Italien von Frankreich

im Beglaubigungsschreiben die Erwähnung des Titels

eines Kaisers von Abessinien verlangt habe , was

es von dem gleichzeitig akkreditierten amerikanischen Bot

schafter nicht verlangt habe , konnte diesem Wunsche Ita¬

liens nicht entsprochen werden . Frankreich konnte nicht

allein die Annektion Abessiniens anerkennen und so seine

Pflichten dem Völkerbund gegenüber verletzen . Frankreich

wünsche dringend , daß eine normale Lage entstehe .

Das italienisch - englische Abkommen sei zu begrüßen , weil

es Erleichterung in die wegen der abessinischen Frage ge =

Spannten Beziehungen gebracht habe . Schon vor dem Ab¬

schluß dieses Abkommens habe Frankreich erklärt , daß es

gegen jede Vorherrschaft im Mittelmeer sei und eine all¬

gemeine Regelung der Mittelmeerfragen wünsche . Diese

allgemeine Regelung sei durch den Krieg in Spanien verhin
dert worden .

Eine Lösung des Mittelmeerproblems
ohne Frankreich sei unmöglich . Die englische Re¬

gierung habe Frankreich über die englisch - italienischen

Verhandlungen damals freundschaftlich auf dem laufen¬

den gehalten . Das Abkommen , das geeignet sei , einen

Konfliktstoff in Europa zu vermindern , sei von Frankreich

günstig aufgenommen worden . Aber nach wie vor müsse

man sagen , daß zweiseitige Verträge , so nützlich sie sein

könnten , nicht ausreichen , den Frieden zu organisieren . ( !)

Vor allem müsse man jetzt die spanische Krise be =

seitigen .
Hinsichtlich der Freundschaften Frankreichs teile er nicht

den Pessimismus des Senators Armbruster . Nie sei die

Außerdem scharten sich in Genf alle diejenigen Länder um

Frankreich, die den gleichen Hoffnungen und dem gleichen
Ideal huldigten . ( ! )

Die Stunde , so schloß Delbos , scheine gekommen , daß

der häufig von Frankreich und Deutschland und

vor allem von den Kriegsteilnehmern betonte Friedens¬
Das werde dann

wille besser verwirklicht werden könne

leichter möglich sein , wenn die friedfertigen Erklärungen

nicht mehr von Waffengeklirr übertönt würden .

Strafgericht gegen die Verschwörer in Addis -Abeba

Rom , 24 . Februar .

Wie eine aus Addis -Abeba eintreffende amtliche Mitteilung

besagt , konnten von den 2000 Eingeborenen , die sofort nach dem

Anschlag auf den Vizekönig Marschall Graziani festgenommen
wurden , einige hundert ihre vollkommene Unschuld nachweisen .

Sie wurden sofort freigelassen . Dagegen wurden alle in Saft

befindlichen Eingeborenen , die im Besitz von Waffen waren ,

oder in deren Behausungen bei den ebenfalls sofort eingeleiteten
Haussuchungen Waffen entdeckt wurden , unverzüglich erschossen .

Für die übrigen geht die Untersuchung weiter .

L / E

Jahrgang 1937

Brücken in eine neue Welt
Von Dr . Otto Dietrich , Reichspressechef der NSDAP .
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Man hat die Wirtschaft
das Stiefting der national¬
Sozialistischen Revolution

genannt . Sehr zu Unrecht .

Denn wir beginnen heute

zu ahnen , daß die wict¬

schaftliche Revolution
Nationalsozialismus

des
ein =

mal als eine seiner größ¬

ten und gewaltigen Lei¬

stungen verzeichnet werden
wird . Gewiß , man hat den

empfindlichen und feinglied¬
Wirtschaftskörperrigen

pfleglich vor Erschütterungen
bewahrt Wir kennen ja

alle das Beispiel von der Säge und dem Ast , auf dem man sitzt .

Aber daß auch hier ein tiefgreifender Wandel herbeigeführt

werden mußte , darüber war man sich keinen Augenblick im

Zweifel . Hatte doch die unheilvolle Zersplitterung unseres

politischen Denkens , gerade von der Wirtschaft her , von kapita¬

listischer Verblendung und marristischem Klassenwahn ihren

Ausgang genommen . Hier war das Gift am tiefsten einge =

fressen . Und deshalb mußten hier erst die psychologischen Vor¬

aussetzungen und Erkenntnisse heranreifen , um einen Struf¬

turwandel von innen heraus möglich zu machen , dessen Umrisse

wir heute vor uns haben .

Gegenüber der wahrhaft babylonischen Verwirrung des

wirtschaftlichen Denkens bedurfte es erst eines praktischen An¬

schauungsunterrichtes und einer praktischen Erziehungs =

arbeit der wirtschaftenden Menschen , damit jenes neue wirt¬

schaftliche Ideengut in den Hirnen und Herzen aller Schaffen =

den Gestalt annehmen konnte , das die geschlossene national

Wiener Besprechungen abgeschlossen
Staatssekretär Guido Schmidt zu den Besprechungen mit Neurath

Wien , 24 . Februar .

Anläßlich des Abschlusses der Besprechungen des Reichs =

außenministers Freiherrn von Neurath mit den österreichischen
Staatsmännern gab der Staatssekretär für die auswärtigen
Angelegenheiten , Dr . Schmidt , dem Wiener Vertreter des

DNB . eine Erklärung ab , in der es u . a . heißt :

Ich freue mich , der gesamten deutschen Oeffentlichkeit zum

Ausdruck bringen zu können , wie herzlich sich die österreichische

Regierung und ganz Desterreich gefreut haben , den hohen Gast

und seine Gemahlin sowie die Herren der Begleitung in Wien

zu sehen , und wie in allen das zwischenstaatliche Verhältnis

zwischen Desterreich und Deutschland berührenden Fragen

volle Einmütigkeit der Auffassungen und der Absichten

zutage trat . Desterreich weiß die Bedeutung dieses Staats¬

besuches besonders zu würdigen , da uns bekannt ist , wie selten

der Reichsaußenminister offiziell Regierungen auswärtiger

Staaten besucht . Hierdurch ist das freundschaftliche und beson¬

dere Verhältnis zu Wien in erfreulicher Weise hervorgehoben .

Der 11. Juli bildete ein großzügiges Programm , dessen

Verwirklichung größter Sorgfalt , Ueberlegung und Festigkeit

bedarf . Die Begegnung im November in Berlin , die mir stets

in herzlicher Erinnerung bleiben wird , vermochte weitere

Grundlinien festzulegen . Die Wirtschaftsverhandlungen in bei¬
den Hauptstädten haben trok verschiedener objektiver Schwierig¬
feiten zu einem guten wirksamen Abschluß geführt .

Das friedliche Wert , das zur vollen Einigkeit zwischen den

beiden deutschen Staaten zu führen berufen ist , bedarf sorg¬

fältiger Planung und geduldiger Erprobung durch alle mit der

Durchführung betrauten Stellen . Von Zeit zu Zeit aber müssen

sich die Baumeister selbst von hüben und drüben zusammenfin¬

den , um das inzwischen Fertiggestellte gemeinsam zu betrachten
und zu beurteilen und die nächste Arbeit gemeinsam abzugren

zen . Darin lag die sachliche Aufgabe , die anläßlich des deut¬

schen Staatsbesuches in Wien zu leisten war . Ich stelle dies

sachliche Moment ausdrücklich voran , da uns beiden mit bloßem

Festefeiern wenig geholfen wäre .

Ich freue mich ungemein , feststellen zu können , daß das Er¬

gebnis der Wiener Besprechungen alle Erwartungen erfüllt

hat . Dies wäre nicht möglich gewesen , wäre die ganze Aus =

sprache nicht vom Geist freundschaftlichen Verstehens getragen

gewesen .
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Reichsaußenminister von Neurath in Wien . Nach der feierlichen Kranzniederlegung am

Heldendenkmal schritt der deutsche Reichsaußenminister von Neuvath, der zur Zeit in Wien
( Scherl Bilder¬

weilt , die Front der Ehrenkompanie ab . Links Botschafter von Papen .

dienst, K. ) - Zum 7. Todestag Horst Wessels Korvettenkapitän Waue legte im Namen der

Besatzung des Schulschiffes „Horst Wessel" einen Kranz am Grabe des Freiheitskämpfers
( Weltbild , K. )

Sorst Wessel nieder



fozialistische Weltanschauung in sich birgt . Eine wahre Revo¬lution des wirtschaftlichen Denkens ! Das nationalsozialistischeWirtschaftssystem hat daher nicht mit theoretischen Erörterun¬
gen begonnen , sondern mit praktischer Arbeit . Es ließ das
Nowendige zur Tat werden und hat dadurch den wirtschaftlichenWahnvorstellungen des kapitalistischen Liberalismus und des, , wissenschaftlichen " Marrismus ein gründliches Ende bereitet .Der Gemeinschaftsgedanke des Nationalsozialismus hat zumersten Male in der Geschichte die Harmonie der wirtschaftlichenInteressen auf einer neuen Ebene menschlichen Zusammen¬lebens verwirklicht ! Jeder deutsche Arbeiter , der auch nureine Spur von Empfinden für die natürlichen Zusammenhängedes Wirtschaftslebens hat , in dem er selbst steht , weiß heute ,daß weder seine Arbeit noch die des Unternehmers oder dessen
Kapital den Wert der Produkte bestimmen , die sie gemeinsamschaffen . Wenn die Produktion nicht verkauft werden kann ,hat sie wirtschaftlich überhaupt feinen Wert Ob sie aber per¬fauft werden kann , und ob zu angemessenen Preisen oder nicht ,das hängt von zahlreichen Faktoren und Umständen ab , diedurch die gesamte volkswirtschaftliche und politische Lage derNation bestimmt werden . Alle haben ihren Anteil am Erfolg ,und dieser Erfolg ist in seiner Gesamtheit um so größer , jereibungsloser ihr Zusammenwirten ist . Die Qualität einer
Nation , die Form , in der sie sich befindet , ist es , die letztenEndes über den Wert ihrer Arbeit und die Höhe ihres Lohn¬niveaus entscheidet !

Es ist nicht so, daß der einzelne durch seine Arbeit wirt¬schaftliche Werte hervorbringt , deren Summe die Volkswirt¬
schaft ausmacht . Sondern es ist umgekehrt : Wirtschaftliche
Werte werden nur durch Zusammenarbeit in der
Gemeinschaft geschaffen , und der Anteil des einzelnen
an inen leitet sich aus der Gemeinschaft nach Maßgabe einer
Leistung für sie ab . Mit anderen Worten : Das Wohl der Ge¬
meinschaft ist das erste , die Voraussetzung und Bedingung fürdas wirtschaftliche Wohlergehen des einzelnen .

Der Nationalsozialismus hat zum ersten Male in der mo¬
bernen Wirtschaftsgeschichte das Kunststüd fertiggebracht , Ge¬
meinnug uns Eigennug auf einen gemeinsamen Renner zu
bringen ! Gemeinnut geht vor Eigennut , das ist nicht nur
eine notwendige moralische Gesinnung , sondern die wahre
Parole wirtschaftlicher Vernunft . Sie macht das wirtschaftliche
Leben in der Nation fruchtbar , aber auch für den einzelnen
erfolgreich . Und zwar sowohl für den Arbeitgeber wie für den
Arbeitnehmer .

Der Rationalsozialismus denkt nicht daran , das gesunde
persönliche Erfolgstreben zu unterbinden und damit den stärk¬
ten Motor der menschlichen Wirtschaft abzudrosseln . Er setzt

der Persönlichkeitsleistung und dem privaten Erwerbsstreben
nur biejenigen gemeinnügigen Grenzen , die für das Ganze
unerläßlich sind und legten Endes den Interessen jedes einzel¬
nen wieder dienen . Es ist selbstverständlich daß die Wirt¬
schaftsfreiheit im Innern da ihre Grenze finden muß , wo die
Freiheit der ganzen Wirtschaft von außen bedroht ist .

Den Arbeitern andererseits predigt der Nationalsozialismus
nicht die kindliche und aller Wirklichkeit hohnsprechende Lehre
von der Gleichheit der Menschen , sondern er gibt ihnen das
Bewußtsein zurück , einem großen Bole anzfugehören , mit dem
sie auf Gedeih und Verderb verbunden sind und in dem jeder
genau so viel erreichen kann , wie er selbst an Können und Let¬
tung einzusetzen imstande ist . Im nationalsozialistischen Staat
fann jeder Boltsgenosse , was er auch sei und woher er auch
tomme , zu den höchsten Stellen der Wirtschaft und des Staates
emporsteigen , wenn er nur die Kraft , den Willen und die
Fähigkeit dazu hat . Das hat uns der Führer mit fenen wun¬
dervollen Worten am 30. Januar gesagt : „ Gibt es einen herr =
ficheren und schöneren Sozialismus und eine wahrhaftere

. . Demokratie als jenen Nationalsozialismus , der es dank seiner
Organisation ermöglicht , daß unter millionen deutsch Knaben
jeder , wenn sich die Vorsehung seiner bedienen will , den Weg
finden tann bis an die Spitze der Nation ? ! "

Der Gemeinschaftsgedanke des Nationalsozialismus hat
damit zum ersten Male auch dem Wort Sozialismus leben¬
digen Inhalt gegeben . Was sich in unserer Volksgemeinschaft
verwirklicht , ist der Sozialismus der Leistung , die
natürliche und daher einzige Harmonte der wirtschaftlichen
Interessen , die es gibt . Und dieser Sozialismus ist zugleich
die sinnvollste Gestaltung und höchste Form des wirtschaftlichen
Lebens , aus der die Nation immer wieder die Kräfte zu neuer
Blüte entwickeln kann . Der Nationalsozialismus hat erkannt ,
daß die Vorstellung von der Wirtschaft als eines ökonomischen
Mechanismus , der überall und unveränderlich nach seinem
eigenen Gesetz abläuft , auf einem grundlegenden und verhäng
nisvollen Irrtum beruhen . Die Wirtschaftslehren des Kapi¬
talismus und die des Marxismus haben sie als solche rein
sachlich wirkende materielle Gegebenheit aufgefaßt . Sie be¬
faßten sich mit den Verhältnissen und mit den Dingen , mit den
Waren und Produkten , weniger mit den Menschen , die ste
schaffen . Sie forschten nach den ewigen Gesetzen dieser soge
nannten Wirtschaft oder suchten die sogenannten „ ökonomischen
Bedingungen " zu ergründen , durch die das ganze menschliche
Dasein angeblich bestimmt und gelenkt werde . In dieser
materialistischen Auffassung von der Wirtschaft hatte der
menschliche Geist , die Idee , der Idealismus als schöpferischer
und gestaltender Faktor des Wirtschaftslebens feinen oder rur
geringen Raum . Sie wollten es nicht wahrhaben , daß es der
schöpferische menschliche Geist ist , der das Wirtschaften zu allen
Zeiten bestimmt und gestaltet hat , von der primitivsten Stufe
bis zu ihrer fortgeschrittensten Form .

Und doch ist es so !

Der Nationalsozialismus hat die Erkenntnis zum Durch
bruch gebracht , daß das Volk seine Wirtschaft gestaltet nach
Maßgabe seiner eigenen Kräfte und Fähigkeiten . Die Wirt¬
schaft der zivilisierten Völker war immer . in jeder Phase ihres
Daseins und in der Höhe ihrer jeweiligen Entwicklungsstufe ,
das Produkt ihres eigenen schöpferischen Geistes . Technischer
Forschergeist und geniale Organisation find immer die Bahn¬
brecher der Wirtschaft gewesen ! Alle großen wirtschaftlichen
Erschließungs - und Konjunkturperioden der Völker sind durch
den ihrer Zeit weit vorauseilenden Unternehmungsgeist mage¬
mutiger Männer in Marsch gefekt worden . So weit wir auch
zurüdbliden in der Geschichte : germanischem Erfindergenius ,
ber der Natur ihre Geheimnisse entrang und mit der Fackel
feines Geistes der Wirtschaft voranleuchtete , undund aben¬
teuerlicher Unternehmungslust nordischer Seefahrer verdanken
die weißen Rassen ihre jahrhundertelange wirtschaftliche Vor¬
machtstellung in der Welt .

3mmer waren es geniale Ideen und vorausschauende Tat¬
fraft , die die Plattform geschlagen haben zu neuer Entwid¬
lungsstufe der menschlichen Wirtschaft , auf der sie dann Fuß
fassen und sich zu neuer Blüte entfalten konnte .

und
der

Und nach dieser Erkenntnis wird auch das nationalsoziali
stische Deutschland handeln ! Es wird nicht refigniert vergan¬
genen Exportmöglichkeiten , nachtrauern , wenn und soweit sie
burch internationale wirtschaftliche Entwicklung überholt

unwiederbringlich find . Es wird nicht Dor
Weltmachtkonkurrenz die Waffen streden , Denn

sie den hohen Lebensstandard seiner fähigen und fleißigen
Söhne bedroht , sondern es wird , wo es seinen Vorsprung durch
die Entwicklung in außereuropäischen Ländern verlor , ihn
durch neue Schöpfungen seines Geistes um so
leuchtender wieder erstehen lassen .

Solche Neuschöpfungen seines Erfindergeistes hat das natio¬
nalsozialistische Deutschland bereits herrlich zu entfalten
begonnen . Davon with im nächsten Artikel zu sprechen sein .

Der heldische Mensch wächst an Widerständen
Die deutsche Ehrung für Sorst Wessel - Stabschef Luze stiftet drei GA . Kulturpreise

Berlin , 24 . Februar .

Die deutschen Sender übertrugen am Dienstag ,
dem Todestag Sorst Wessels , im Rahmen einer
eindrucksvollen Feierstunde die hymnische Dichtung „ Das
deutsche Gebet " von Herbert Böhme , in deren Mittel¬
punkt das Bekenntnis zur Fahne stand sowie das Gedenken
an den Opfertod der Helden des Weltkrieges und der
Kämpfer der nationalsozialistischen Revolution , denen
Horst Wessel , getreu bis zum Tode , mit leuchtendem Beis
spiel voranging .

Während der Feierstunde nahm auch Stabschef
Luze das Wort zu einer Ansprache zum Gedenken der
Sturmabteilungen . Ausgehend vom Tode des Berliner
SA . - Sturmführers Horst Wessel erklärte er . daß der Geist ,
der diesen nationalsozialistischen Kämpfer beseelte , in
Deutschland ewig fortleben werde . In seinem Liede
tomme das Bekenntnis zu den Blutopfern der Bewegung
zum Ausdruck , die Treue zu ihnen , der harte und unbeug¬
same Wille , es jeden Kameraden , die ihr Leben hingaben ,
gleichzutun an Einsatzbereitschaft und persönlicher Hingabe
bis zum letzten . Eine undeutsche , feige Ideologie habe
glauben lassen , man könne durch Mord und Totschlag , durch
Terror und feige Sinhältigkeit einer zum Kampf geborenen

Doch der Kampf der nationalsozialistischen Bewegung
Gemeinschaft gläubiger Idealisten das Rückgrat brechen .

haben deutlich genug bewiesen , daß es artfremden Zu¬
wanderern wohl für eine bemessene Zeitspanne gelingen
fönnte , die niederen Instinkte im Menichen zu wecken und
durch Hezpropaganda künstlich zu übersteigern , niemals
habe es ihnen gelingen fönnen , das heldische Ideal , das
urdeutsche Wesen im deutschen Volk zu überwuchern oder
gar abzutöten , so lange sich noch deutsche Menschen zu
diesem Ideal gläubig und fämpfend bekannten .

Mord und Totschlag , Terror und Gewalt seien Wider¬
stände , an denen die Kräfte des heldischen

heldische Idee , sei nie umsonst geflossen , immer sei es Ver¬
Menschen nur wüchsen . Blut , hingegeben für eine

pflichtung und immer heilige es die Sache , um derent¬
willen gefämpft worden sei . So seien auch Horst Wessel
und die , die sich in diesem Begriff verkörperten . zur Un¬
sterblichkeit aufgerückt . Sie seien heute und immer die
ewige Wache , die an den Toren deutscher Ehre , deutscher
Kraft und deutschen Wiederaufstiegs stehe und Rufer und
Mahner in die Zukunft sei .

Stabschef Luze gedachte dann jener Millionen deutscher
Männer , die im Weltkriege auf allen Kriegsschaupläßen
ihr Leben für Volk und Vaterland in die Schanze ge¬
schlagen hätten , denen , die in Oberschlesien , im Baltikum
und an der Ruhr für Deutschland zu sterben gewußt
hätten , der Männer , die uns in dem Namen Albert Leo

Schlageter gegenwärtig seien und erklärte dann :
, , Wenn heute das Banner der Bewegung über alle

Straßen Deutschlands wehe , dann erfüllt uns diese Fests
tellung mit Stolz , weil wir hier den Beginn für Gwig¬

feitswerbung unseres Volkes sehen und den Beginn einer

Zeit , die das deutsche Bolt wieder hinführen wird zum
Quell arteigener Kraft und zur Selbstbesinnung . 3u
funftsträchtig wird unser Kampf den Lebensweg des
deutschen Menschen im 20 . Jahrhundert
bestimmen , und er wird auch in der Zukunft die
Kräfte wecken , die das Schicksal kommenden Generationen
fraftvoll gestalten werden . Deutschland ist heute national¬
sozialistisch und Deutschland wird nationalsozialistisch
bleiben .

Meine Kameraben ! Wir glauben daran , daß die
Mission des Führers eine ichicksalsbedingte ist , und daß
nur die nationalsozialistische Idee dem deutschen Volk die

Tore zur Ewigkeit aufzubrechen vermag . Wir glauben
daran mit demselben Fanatismus , der Blut und der
Kraft , wie einst unsere ermordeten Kameraden . Wir
glauben daran , und deshalb werden wir auch den Kampf
um die Vollendung unseres Wollens fiegreich bestehen und
so einen fleinen Teil der Verpflichtung ablegen , die das
Sterben Horst Wessels und seiner Kameraden uns auf¬
erlegte . Wir glauben an unseren Führer , wir glauben an
unser Volt , wir fämpfen für unseren Führer , wir kämpfen
für unser Volt . Das war immer Bekenntnis und
Gelöbnis an die ermordeten Kameraden

und unser Schwur an den Führer und ist es auch
heute wieder in dieser Stunde , die unseren toten Helden
gehört und wird es bleiben bis in alle Ewigkeit !"

Der zweite Tag der Arbeitstagung der Presse - und
Kulturreferenten der SA . -Gruppen und des Kulturkreises
der SA . wurde durch kurzes Gedenken der 60 SA .- Führer
am Grabe Horst Wessels eingeleitet . Der Chef der Ab¬
teilung Weltanschauung und Kultur , Sturmhauptführer

Hermel . legte einen Kranz nieder .
Stabschef Luze hielt dann am Vormittag in der

Adjutantur vor den Referenten und Kulturkreisangehöri
gen einen Vortrag über Ziel , Wesen und Form der
kulturellen Arbeit in der SA . und behandelte weiter die
propagandistische Bedeutung des Kampfblattes der Sturm¬
abteilung , die er mit der Wirkung der Flugblätter in den
Jahren des Kampfes verglich . Nach eingehenden Aus¬
führungen über das Dantopfer der Nation , über das Er¬
gebnis des ersten Lehrganges der bildenden Künste in
Bad Berka und nach einer Würdigung der NS . -Kampf¬
spiele verkündigte Stabschef Luze die Stiftung dreier
Kulturpreise .

Diese Preise des Stabschefs für Dichtung und
Schrifttum , für Musik und bildende Künste gelangen
alljährlich am 23. Februar , dem Todestage Horst
Wessels , erstmalig 1938 , zur Verteilung an die
jenigen SA . - Männer , die auf diesen Gebieten die
beste nationalsozialistische Arbeit des Jahres nach¬

weisen .

Tone Unde

Weniger politisches Ereignis als völkische Selbstverständlichkeit
Der Reichsaußenminister über seinen Besuch in defterreich

Wien , 24 . Februar .

Reichsaußenminister Freiherr von Neurath gewährte
vor seiner Abreise einem Schriftleiter der Wiener amtlichen
Nachrichtenstelle eine Unterredung , in der er u . a . aus¬
führte :

Das Verhältnis zwischen Deutschland und Desterreich
ist ganz anders zu bewerten als das zwischen Staaten mit
fremder Bevölkerung . Die Tatsache , daß diesseits und
jenseits der staatlichen Grenzen Glieder desselben
Volkes wohnen , muß von selbst auch die Beziehungen
der beiden Staaten zueinander bestimmen und festlegen .
Die gemeinsame Sprache , die gleiche Kultur , dieselbe Ber¬
gangenheit formen für die Bewohner des Deutsches Reiches
und Desterreichs auch ein gemeinsames Schidial . Das ist
die große Erkenntnis , die uns die gemeinsame deutsche Ge¬
schichte offenbart . Aus dieser schicksalverbundenen natio¬
nalen Zusammengehörigkeit ist auch mein Besuch in Wien
zu verstehen . Ich möchte ihn nicht in erster Linie als ein
Staatspolitisches Ereignis , sondern als eine aus unserer
völkischen Verbundenheit sich ergebenden Selbstverständlich¬
teit ansehen .

Am Dienstagabend gab Botschafter von Papen zu
Ehren des Reichsaußenministers und Freifrau von Neu¬
vath ein Essen , an dem u . a . auch Bundeskanzler Dr .
Schuschnigg sowie Staatssekretär Dr . Schmidt mit Ge¬
mahlin teilnahmen . Gleich nach dem Empfang auf der
deutschen Gesandtschaft begaben sich Reichsaußenminister
von Neurath und seine Gemahlin auf den Westbahnhof , um
mit dem fahrplanmäßigen Münchener Schnellzug um
11 . 10 Uhr Wien zu verlassen .

Amtlich wird aus Wien zu den abschließenden Be¬
sprechungen gemeldet : Der Reichsminister des Auswärti¬
gen Freiherr von Neurath hat in Erwiderung des Besuches
des Staatssekretärs für die auswärtigen Angelegenheiten
Dr . Guido Schmidt in Berlin am 22 . und 23 . d . Mts . Der
österreichischen Bundesregierung einen Besuch abgestattet .
Der zweitätige Aufenthalt des Reichsministers in Wien
hat den beteiligten Staatsmännern , Bundeskanzler Dr .
Kurt Schuschnigg , Staatssekretär für Aeußerens Dr . Guido
Schmidt und Reichsminister Freiherr von Neurath Gelegen¬
heit zu eingehenden Besprechungen , die sich in einer über¬
aus freundschaftlichen Weise entwidelten , geboten .

Diese betrafen in erster Linie die Beziehungen zwischen
den beiden deutschen Staaten . Mit Befriedigung konnte
festgestellt werden , daß sich das Abkommen vom
11 . Juli 1936 als eine geeignete Grundlage für die
Wiederherstellung eines vertrauensvollen und
freundschaftlichen Verhältnisses erwiesen
hat und geeignet erscheint , eine weitere erfolgreiche Zu¬
sammenarbeit in diesem Sinne zu gewährleisten .
diesem Zusammenhang wurde auch auf den Abschluß des
legten Botschaftsabkommens vom 27. Januar d . 3. hinge¬
wiesen und dabei der Erwartung Ausdruck gegeben , daß
die hierdurch erzielte Anbahnung eines regesen Austausches

In

im Güter und Fremdenverkehr sich günstig
auf die allgemeine Entwidlung der gegenseitigen Be
ziehungen auswirken werde . In fulturpolitischer Hinsicht
wurden die einzelnen vordringlichen Fragen des gegen
seitigen fulturellen Verkehrs eingehend erörtert und der
bereits anläßlich des Berliner Besuches des Staatssekres
tärs Dr . Schmidt in Aussicht genommene Ausschuß für
fulturelle Angelegenheiten zwischen Desters
reich und Deutschland bestellt , der bereits am 25. b. Mts .
seine Tätigkeit aufnehmen wird .

Sieran schlossen sich naturgemäß auch Aussprachen über
die gegenwärtig im Brennpunkt des allgemeinen Inter¬
effes stehenden Fragen der europäischen und insbesondere
mitteleuropäischen Polttit .

Durchsichtiges Manöver durchkreuzt
Keine Teilnahme Deutschlands am Rohstoff -Ausschuß

03. Berlin , 24 . Februar .
Wie wir erfahren , hat die deutsche Reichsregierung die

Anregung , an den Arbeiten des in Genf eingesetzten
Rohstoffe Ausschusses teilzunehmen , abschlägig beschieden .

Die Entscheidung Deutschlands , auf eine Teilnahme an
den Arbeiten des Genfer Rohstoff -Ausschusses zu verzich¬
ten , tann für niemanden überraschend kommen . Das deuts
sche Verhältnis zu Genf ist durch die deutschen Beschlüsse
vom 14 . Oftober 1933 umrissen und es fehlte bisher an
allen fachlichen Voraussetzungen , eine Aenderung dieser
grundsäglichen deutschen Haltung vorzunehmen .

Es war daher wohl ein äußerst törichter Versuch , auf
dem Umweg über den Genfer Rohstoff -Ausschuß Deutsch¬
land zu Konzessionen bringen zu wollen .

Int
Selbstverständlich unterliegt es feinem Zweifel , daß

Deutschland an der Lösung des Rohstoff -Problems
erster Linie und sogar außerordentlich wesentlich interes
siert ist . Es bedarf ebenso feiner besonderen Betonung ,
daß Deutschland jederzeit zu einer internationalen Zu
jammenarbeit bereit ist , wenn sie sich im Rahmen der
Voraussetzungen hält , die für Deutschland gegeben sind .

Eine dieser wichtigsten Voraussetzungen ist aber wie
immer wieder in allen deutschen Erklärungen betont
wurde die selbstverständliche und vorherige Aner¬
fennung der deutschen Gleichberechtigung .

-

Gerade das Rohstoff -Problem ist ein eindringlicher
Beweis dafür , daß diese Gleichheit der Rechte noch feines¬
wegs überall anerkannt ist , jedenfalls daß man sich wei¬
gert , aus theoretischen Zusicherungen die entsprechenden
praktischen Schlußfolgerungen zu ziehen .

Sier ist also noch eine völlige Aenderung der Lage
notwendig , die eine Voraussetzung für jede wirklich er¬
folgversprechende internationale 3usammenarbeit ist .



Rundschau vom Tages fünd Provinz
Wallfahrt zu Sorst Wessels Grab

Berlin , 24. Februar .

Zum siebenten Male jährte sich gestern der Tag , an dem

der junge SA .-Sturmführer Horst Wessel als Vorfämpfer des
Nationalsozialismus und als deutscher Freiheitsheld gestorben
ist. Aus Anlaß seines Todestages stand seine letzte Ruhestätte
auf dem St . -Nicolaifriedhof am Dienstag im Zeichen zahlreicher
Ehrungen . Schon in früher Morgenstunde war der Horst -Wessel¬
Sturm mit den alten Führern des SA .-Traditionssturmbannes
II /5 und der alten Sturmfahne angetreten , um während des

ganzen Tages die Ehrenwache am Grabe zu übernehmen . Im

Verlaufe des Vormittags erschienen u . a . Obergruppenführer
von Jagow und Prinz August Wilhelm , die in stillem Gedenken
prachtvolle Kränze an der Ruhestätte des toten Mittämpfers
niederlegten . Ununterbrochen trafen Abordnungen aller Glie¬
derungen der Partei ein . Bis Mittag waren ferner erschienen
der Rektor der Berliner Universität mit den Führern der

Dozentenschaft und der Studentenschaft . Korvettentapitän Waue

vom Segelschulschiff Horst Wessel " und eine Abordnung des

Jagdgeschwaders Horst Wessel , Bezirksbürgermeister Conrad des

Verwaltungsbezirks Horst Wessel , Vertreter des SS -Ober¬

abschnittes Ost und des Soldatenbundes Im Auftrage des

Reichsministers Dr . Goebbels legte Gauinspekteur Sach einen
Kranz nieder . Ein Blumenmeer lag über dem Grabhügel .

Nachdem am Todestage Horst Wessels die in Berlin zur

Arbeitstagung versammelten Mitglieder des Kulturkreises der
SA . schon am frühen Vormittag am Grabe Horst Wessels mit

stummem Gruß an den ermordeten Kameraden einen Kranz
niedergelegt hatten , traf gegen Mittag Stabschef Luze auf dem

Nicolaifriedhof ein und ehrte das Andenken Horst Wessels gleich¬
falls durch eine Kranzniederlegung .

Weiteres starkes Steigen des Rheins
Koblenz , 24. Februar .

Wie der amtliche Hochwasserdienst der Rheinstrom¬
Bauverwaltung meldet, wird das am Montag eingetretene
erneute Steigen am Oberlauf des Rheins und seiner Re¬

benflüsse einschließlich der Mosel zunächst anhalten . Da

neben dem Schwarzwald- , Neckar- , Lahn- und Saargebiet
vor allem auch die Wupper und Ruhr in die Regenzone
einbegriffen sind , ist auch ein stärkerer Zufluß zum Nis

derrhein unterwegs . Leinpfade undLeinpfade und stellenweise ruh

Uferflächen sind im Mittelrheingebiet bereits vielfacher¬
schwemmt . Die Weiterentwicklung des Hochwassers ist ta¬

türlich wesentlich vom Wetter abhängig , wobei die Ein .

wirkung einer möglichen Schneeschmelze in den Höhen bis

800 Meter nicht ausgeschlossen ist .

In Koblenz , wo der Pegel Dienstag um 10 Uhr 5 . 81

Meter a cigte , dürfte das Wasser bis heute abend einen

Stand von etwa 6,50 Meter erreichen . In Köln betrug .

der Pegelstand Dienstag morgen 6 Uhr 6,18 Meter , Dis

sind gegenüber Montag 16 Uhr 32 Zentimeter mehr . Auch

hier steigt der Rhein entsprechend weiter .

Am Main ist die Schiffahrt nach Ueberschreiten des
höchstschiffbaren Wasserstandes am Dienstag völlig einge¬
stellt worden .

sjuning Auch die Mosel steigt weiter .

Neue Siedlungen für Fischer und Safenarbeiter
otz . Berlin , 24 . Februar .

Die Bemühungen der Partei , des Staates und der Gemein¬

den , durch die Anlegung von Siedlerstellen vielen Sun¬

derten von Arbeiterfamilien gesunde und geräumige

Wohnungen zu verschaffen und ihnen die Möglichkeit

zu geben , eigenen Grund und Boden zu erwerben , haben schon
zu ungeheuren Erfolgen geführt . Auch in diesem Jahr werden

in allen Gauen weitere derartige Siedlungen entstehen .

Im Rahmen des Wohnungsbauprogramms der Stadt Neuß

zum Beispiel wurde schon im vergangenen Jahr in Zusammen¬
arbeit mit dem Gauheimstättenamt Düsseldorf der DAF . der

erste Bauabschnitt einer neuen Siedlung mit 124 Siedlerstellen

in Angriff genommen , die jetzt bezugsfertig sind . In diesem
Jahr wird der zweite Bauabschnitt mit 250 Siedlerstellen voll¬

endet .
Der erste Bauabschnitt der Hermann Göring -Siedlung in

Samburg ist nunmehr fertiggestellt . Es handelt sich hier um

eine Siedlung mit 62 Stellen für Safenarbeiter ,

deren Errichtung von Ministerpräsident Göring ermöglicht und

die unter Betreuung des Gauheimstättenamtes Hamburg der

DAF . und des Amtes für Seefahrt entstanden ist . In Ostpreu¬

ßen wurde von der „ Ostpreußischen Heimstätte " unter Mitwir

fung des Gauheimstättenamtes Königsberg der DAF . eine erste

Fischersiedlung bei Tilsit errichtet . Diese Siedlung
umfaßt bisher zehn Stellen und wird um weitere sechs Stellen ,

die bis zum Sommer bereits bezogen werden können , erweitert .

Die Stadt Gelsenkirchen beabsichtigt , auf städtischem Gelände

zwischen Gelsenkirchen und Buer mehrere große Siedlungen an¬

zulegen .
In Zusammenarbeit zwischen der NSKOV . und dem Gau¬

heimstättenamt der DAF . soll in Muskau eine Gemein¬
schaftssiedlung für Kriegsopfer errichtet werden .

In Altruppin entsteht die erste Siedlung der SA . , die

aus den Mitteln des Dankopfers der Nation errichtet wird .

Die Reftfinanzierung erfolgt zu günstigen Bedingungen aus

Mitteln des Dankopfers , so daß die monatliche Belastung der

Siedler nur 28 - RM . beträgt .

Rationaler Vormarsch in Aragon
otz . Salamanca , 24 . Februar .

Die von den spanischen nationalen Truppen am Sonnabend

eingeleiteten Bewegungen an der Aragonfront und im Abschnitt

zwischen Calamocho und Belchite konnten erfolgreich fortgesezt
werden . Diese Operationen haben strategisch insofern eine Be¬

deutung , als sie zu einer Trennung Kataloniens von dem übris

gen noch von den Bolschewisten besetzten Teil Spaniens erreichen

können. An der Südfront ziehen die Bolschewisten größere
Truppenmassen zusammen , um den Vormarsch der Nationalen
aufzuhalten .

Wie der Jour " zu melden weiß , hat die chilenische Regies

rung Vorbereitungen getroffen , um die 620 Spanier , die in den

letzten drei Monaten bei ihrer Botschaft in Madrid Zuflucht
gesucht hatten , zu retten . Die unter den Flüchtlingen befind¬

lichen 160 Wehrfähigen werden auf Kosten der Regierung

Chiles nach Chile befördert werden , um dort das Ende des

spanischen Bürgerkrieges abzuwarten . Die übrigen Flüchtlinge
werden nach Marseille gebracht , um dort vor dem bolschewifti¬

schen Terror gesichert zu sein . Die Kosten dieses Unternehmens
betragen 7000 Pfund Sterling .

Sowjeteisbrecher gesunken
Mostau , 24. Februar .

Der sowjetrussische Eisbrecher , ,Semjorta " erlitt im

Schwarzen Meer Schiffbruch und ist , wie die „ Taß " aus
Odessa berichtet , allem Anschein nach mit der gesamten
Mannschaft gesunken .

In den letzten von den Küstenstationen aufgefangen
Funksprüchen teilte der Sowjeteisbrecher mit , daß der Ma¬
schinenraum bereits mit Wasser vollaufe und die Mann¬

schaft das Schiff verlasse . Nach diesem Funkspruch vernah a

man teine SDS . - Rufe mehr . Die beiden Rettungsdamp¬

fer „Taifun “ und „Henkin" haben während des ganzen

Dienstag die vermutliche Unglücksstelle genau abgesucht,
fonnten jedoch weder Menschen noch Wraditüde des tis .

brechers entdecken . Dagegen wurden zwei von dem Eis¬

brecher stammende und an Land geworfene Tonnen tuf¬

gefunden, so daß sich der Untergang des Sowjetdampfers zu
bestätigen scheint .

Tschechen verhaften zwanzig Sudetendeutsche
Reichenberg , 24 . Februar .

Großes Aufsehen erregt im nordböhmischen Grenzgebiet

die Verhaftung von etwa 20 deutschen Män .

nern , die nach voraufgegangenen Haussuchungen in

Schluckenau und Rumburg von der tschechischen Staats¬

polizei in die Kreisgerichtshaft nach Reichenberg eing : fi =

fert wurden . Unter den Verhafteten befinden sich auch der

Vorsitzende der Sudetendeutschen Partei in Rumburg , der

ehemaligge Chefarzt des Krankenhauses in Rumburg Dr.

Feidtenhansl , und der ehemalige Bezirksleiter der vor

drei Jahren aufgelösten nationalsozialistischen Partei in

Rumburg , Müller . Ueber die Gründe der Verhaftungen
wird von den tschechoslowakischen Behörden Stillschweigen
beobachtet .

Marine -Sanitätsoffiziers -Laufbahn

Berlin , 24 . Februat .

Die Kriegsmarine stellt zum 1. April und 1. Oktober d . 3 .

noch Marine - Sanitäts -Offizier - Anwärter ein . und zwar :

1. Studierende vom 4. Semester ab ,

2. Medizinalpraktikanten und approbierte Aerzte .

Die Einstellungsbedingungen tönnen bei der Inspektion bes

Bildungswesens der Marine in Kiel angefordert werden.

Wegen Meineides verurteilt

Vor dem Oldenburger Schwurgericht stand der

Tischler Wilhelm Heinrich Brandes unter der Anklage des
Meineides . Der Angeklagte hatte bei einem vor dem Amts¬

gericht Jever abgegebenen Offenbarungseid wissentlich den

Befit einer Hobelmaschine verschwiegen . Das Gericht ver¬

urteilte den Angeklagten zu einer Gefängnisstrafe von einem

Jahr und drei Monaten unter Aberkennung der bürgerlichen

Ehrenrechte auf drei Jahre .

Schweres Verkehrsunglüd in Lippe - Zwei Tote

Am Montagnachmittag ereignete sich auf der Zandstraße

zwischen den Dörfern Dörentrup und Wendling .

hausen ein folgenschwerer Zusammenstoß bei dem zwei

Menschenleben getötet wurden . Während eines heftigen Schnee¬

gestöbers prallte ein aus Hagendorf bei Rinteln kommender

Viehtransportwagen mit einem Lasttraftwagen zusammen , der

mit zehn Tonnen Ziegelsteinen beladen war . Bei dem Zu¬

sammenstoß wurde eine Tür des Viehtransportwagens wegs

gerissen . Der Wagenführer , der 40 Jahre alte Schlachter

August Krebs , Vater von vier Kindern , aus Hagendorf und dic

15jährige Erna Krüger aus Recklinghausen, die in Hagendor
beschäftigt ist und mit dem Fahrzeug mitfuhr , um die in Lemgi

wohnende Großmutter zu besuchen , fielen aus dem Wagen

wurden vom Lastwagen überfahren und auf der Stelle getötet

Die sofort angestellten Ermittelungen haben ergeben , daß der

Zusammenstoß durch die schlechte Sicht bedingt war .

diesem Unglücksfall teilt der Oberstaatsanwalt mit , daß am

späten Montagabend der Fahrer des Viehtransportwagens ,

Sandermann aus Hagendorf , wegen dringenden Verdachts der

fahrlässigen Tötung in Haft genommen worden ist .

Banaufbartas folland
Brand in einem Sielachtskontor

Zu

In Schagerbrug ist am Sonnabendmorgen in dem

Hause eines Angestellten einer Stelachtsgenossenschaft , in dem

sich auch das Kontor der Genossenschaft befand , ein Brand ause

gebrochen . Die Bewohner mußten in aller Eile im Nacht¬

gewand das Haus verlassen , um ihr Leben zu retten . Ein

großer Teil der Stelachtsrechnungsbücher und des Archivs wurde

ein Raub der Flammen .

Ein parfender Wagen angefahren

In Beerte wurde ein vorschriftsmäßig partender Wagen ,

in dem der Chauffeur auf seine Herrschaft wartete , plöklich von

hinten von einem aus Winschoten kommenden Wagen gerammt .

Der angefahrene Wagen wurde mehrere zehn Meter vorges

schoben. Der andere Wagen , der mit vier Personen besetzt war ,

wurde start beschädigt . Die Insassen schienen schwer verlegt

zu sein , doch der herbeigerufene Arzt brauchte teine Hilfe zu

leisten. Er stellte fest, daß alle vier Personen maßlos betrunken
waren .

Wichtige Regierungsumbildung in Rumänien
Verstärkte Stellung Tatarestus - Kampfansage an die „Ruheftörer "

Butarest , 24 . Februar .

Die feit langem erwartete Umbildung der rumänis

schen Regierung ist am Dienstag Tatsache geworden . Die

neue Regierung weist gegenüber der bisherigen folgende Ber¬

änderungen auf :
Ministerpräsident Tatarescu hat das Innenmini¬

sterium mit übernommen . Unterstaatssekretär im Innen¬

ministerium wurde der Butarester Polizeipräfekt General

Marinescu .
Der bisherige Aderbauminister Sassu hat das Juftiz¬

ministerium übernommen .

Das Rüstungsministerium ist aufgelöst worden . Seine Ges

schäfte sind auf das Heeresministerium übergegangen . Unter

Staatssekretär im Heeresministerium wurde der bisherige Ge¬

neralsekretär dieses Amtes , General Glaz . Die bisherigen Mi¬

Djuvara und Juca find als
nister für Justiz und Inneres
Minister ohne Portefeuille in dem neuen Kabinett verblieben .

Der Rest des Kabinetts ist unverändert geblieben .

- -

Der Regierungsumbildung ist weitgehende innerpolitische
Bedeutung beizumessen . Man neigt in politischen Kreisen dazu ,

das Ausscheiden der Minister für Justiz und Inneres aus ihren

Aemtern mit den letzten innerpolitischen Ereignissen , vor allem

mit den letzten Kundgebungen der Partei „Alles für das Land "

bzw. der aufgelösten Eisernen Garde gelegentlich der Beis

fegungsfeierlichkeiten für die in Spanien gefallenen Mitglieder

der Garde in Zusammenhang zu bringen . Dadurch , daß der

Ministerpräsident in seinem Amte verbleibt und auch das

Innenministerium übernimmt , dürfte zum Ausdruck gebracht

werden , daß auch höheren Orts die Einstellung des Ministers

präsidenten zu den innerpolitischen Ereignissen gutgeheißen
wird . Andererseits wird durch die Ernennung des bisherigen

Polizeipräfeften , General Marinescu , zum Unterstaatssekretär

des Innern ein neuer Garant für die Befolgung der Politik

der Krone in der Innenpolitik geschaffen , weil Marinescu zum

Cowvjetspion in Norwegen gesteht den Verrat
Die Marxistenpresse schweigt betreten - Mostaus Flugzeuge teine „Gespenster "

Der vor einigen Wochen wegen des Verdachts der Spionage

für die Sowjetunion verhaftete norwegische Staats¬
angehörige Belgonen hat bei seinem Verhör am

Montag , das bis zum späten Abend dauerte , vor dem Unter¬
suchungsrichter in Vadso ein umfassendes Geständnis abgelegt .

Belgonen mußte , wie er erklärte , die Meldungen , an seine
Auftraggeber in der Sowjetunion nach einem bestimmten Code
abgeben . Er hatte u . a . auch den Auftrag , die Anwesenheit
von Ausländern in Nordnorwegen sofort zu melden .
Zum Zwecke der leichteren Uebermittlung seiner Nachrichten

stand der Spion in ständiger funfentelegraphischer Verbindung
mit seinem Onfel , dem Führer eines sowjetrussischen
Wachtschiffes . Belgonen gab auch einen genauen Bericht
über einen Spionageausbildungskursus , den er in der Sowjet¬
union genossen hat .

sen , der als verantwortlicher militärischer Befehlshaber die

Berhaftung Belgonens betrieben hatte , wurde ein heftiger

Kampf geführt und seine Verabschiedung gefordert . Jezt , wo

das Geständnis des Epions beweist , daß der General richtig

gehandelt hat , schweigt die Marxistenpresse das Ergebnis des

Verhörs tot .

Sehr peinlich ist dieses umfassende Geständnis des Sowjet¬
Spions für die marristische Presse . Die margiitischen Zeitungen
haben bisher stets geleugnet , daß Belgonen Spionage für die
Sowjetunion getrieben habe . Gegen den General Erich

General Erichsen äußerte sich der Presse gegenüber , daß nun¬

mehr das norwegische Bolk endlich verstehen müsse , daß es sich

bei den fremden Flugzeugen und Unterseebooten in Nordnor¬

wegen nicht um Gespenster handele , sondern daß diese Er¬
tödlich ernst .

scheinungen ernst feien
Daß Belgonen Helfershelfer in Nordnorwegen gehabt hat ,

scheint ebenfalls festzustehen Der Redakteur der kommunistischen

Finnmarks Fremtid " , der Bolschewist Bodin , ist ein über¬

zeugter Parteigänger der Sowjetunion . Ferner wurden im

Januar in Tana , dem Ort , an dem Belgonen verhaftet wurde ,

zwei Ausländer beobachtet, die ein ungewöhnliches Interesse
für die militärischen Anlagen in Nordnorwegen an den Tag

legten .

engsten Vertrautenkreis des Königs gehört . 3m allgemeinen

tann die Regierungsumbildung als ein Zeichen der Entspannung
der Lage angesehen werden .

Ministerpräsident Tatarescu gab nach der Umbildung seines

Kabinetts einige Erklärungen ab , in denen er zunächst feststellte ,

daß Ruhe und Ordnung im Lande herrschten . Feierlich gab er

dann seinem Willen Ausdrud , mit rüdsichtsloser Energie gegen

alle Verantwortungslosen " einschreiten zu wollen , die die Ruhe

und Ordnung im Staate stören wollten . Ich werde nicht dul¬

den " , sagte der Ministerpräsident , daß der Ruf des Landes
durch eine kleine Minderheit von Ruheftörern erschüttert wird ,

die nichts mit den Volksgefühlen und seinen Erfordernissen
gemein haben ."

Kürzmeldungen
Im Berliner Sportpalast fand am Dienstag unter starter

Beteiligung der Partei und der Wehrmacht die große Fahnen¬
weihe der Abteilung Wehrmacht in der Deutschen Arbeitsfcont
statt . Reichstriegsminister Generalfeldmarschall von Blomberg
weihte die Fahnen mit der alten Blutfahne des Sturmes Hans

Maikowski .
Von der Reichspost wurde erstmalig eine Ferntagung der

deutschen Elektrotechniker durchgeführt . Durch Konferenzschal¬
tung waren die Teilnehmer in 33 Orten über 7000 Kilometer

Leitungen miteinander verbunden .
Der Streit der Zeitungsfeger in Südfrankreich ist beigelegt

worden .
An der Budapester Universität fam es erneut zu stürmischen

Rundgebungen gegen die Uebergriffe der jüdischen Studenten .

Im englischen Unterhaus wurde der Haushalt für die Lone

doner Königsfrönung mit 152 000 Pfund Sterling angenome

men . Die Zahl der Zuschauerpläge wird viermal so groß sein

wie bei dem Jubiläum König Georg V.

Zur britischen Flottenschau in Spithead sind 33 Seemächte
eingeladen worden , je ein Kriegsschiff zu entsenden .

Präsident Roosevelt hat den amerikanischen Botschafter in

Paris , William Bullitt , zur Berichterstattung nach Washington
gebeten . Bullitt wird nach kurzem Aufenthalt wieder nach
Paris zurüdtehren .

Drud and Verlag : RS . -Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . S .,
Zweigniederlassung Emden . / Berlagsleiter : Hans Pa e 3, Emden .
Hauptschriftleiter 3 Menso Folferts , Stellvertreter : Karl
Engeltes Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Innens
politit und Bewegung : 3 Menio Folkerts , für Außenpolitit , Wirts
fchaft und Unterhaltung . Eitel Kaper , für Heimat und Sport :
Karl Engelkes , für die Stadt Emden Dr . Emil Krizler , sämtlich
in Emden Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwn . Emden . -
D. - A. I . 1937 : Hauptausgabe 24 144 , davon mit Heimate
beilage , Leer und Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L/ E im Zeitungstopf gefennzeich
net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 15 für alle Ausgaben gültig .
Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland ".
B für die Hauptausgabe Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
Die 46 mm breite Millimeter - 3eile 10 R . Familien - und Kleine
anzeigen R , die 90 mm breite Text -Millimeter -Beile 80 R
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Milli

meter -Beile 8 Raf , die 90 mm breite Tegt -Millimeter -Beile 50 R



Was ist eine Büstenhebe ?

ESCORA

Ludwig

Emden / Neutorstr . 7 - 8

Bitte kommen Sie zu uns ,
wir zeigen Ihnen unver
bindlich und gern die neue
Escora - Büstenhebe : die

weiche stützende Verstei¬

fung formt und hebt die
Brust und verleiht Ihrer

Figur die Modelinie Preis
4 . 75 3. 50 3. 00 2. 40

Buß

LICHTSPIELE
Das müssen Sie sehen ! Reizend ! Entzückend !

Das kanadische Weltwunder !

20CTURYFOX

FUNFLINGE
Ein großer Spielfilm

mit spannender Handlung !

Ab heute Mittwoch täglich 6. 15 und 8. 30 Uhr, Sonntag ab 3 Uhr !
Sichern Sie sich Plätzel

REICHSHOF EMDEN
Heute , Mittwoch :

Operetten - und Liederabend / Tanzeinlagen

Nordseefischhalle , Emden
Zwischen beiden Sielen 12 Fernsprecher 2941

Morgen früh eintreffend : Zirka 1500 Pfund blutfrischer
Kochschellfisch Pfund 14 Pig . , ohne Kopf Bund 18 Pig .

Außerdem Seezungen und Heilbutt Pfund 65 Pfg .
Fischfilet , Rotbarschfilet usw .

Paßbilder
schnell und sauber
bei

Photo Becker
Norden , Hindenburgstr 77

Ärzte -Tafel

Donnerstag nachmittag
keine Sprechstunde

Dr . Kiel ,

Vorläufig

Augenarzt
Emden

Mittwoch nachmittags

keine Sprechstunde
Dr . Hapke Emden

Kriegers

kameradschaft
für Stadt und

Amt Esens

Erfülle hiermit die traurige

Pflicht , das Ableben unseres
Kameraden

Tjard Menßen
Bochum bei Esens

bekanntzugeben .

Ehre seinem Andenken !

Der Kameradschaftsjübrer .

Antreten zur Beerdigung
Donnerstag nachmittag um
2 . 45 Uhr .

Ihre Verlobung geben bekannt

Mareke Habben
Frerich Frieling

Bagband , den 24. Februar 1937

Ihre am 20. Februar in Upgant -Schott vollzogene
Vermählung geben bekannt

Fokke Schüürmann und Frau
Jannette , geb . Peters .

Wir danken gleichzeitig für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Ihre am 20. Februar vollzogene Vermählung geben bekannt

Hinrich Meyer und Frau
Silly , geb . Rewerts

Emden -Außenhafen , Februar 1937

für alleDanten gleichzeitig für alle uns erwiesenen Aufmerksamkeiten
JS

Ihre am 20. Februar vollzogene Vermählung geben bekannt

Wilhelm Wichards

Bini Wichards , geb. Halfwassen
Leer (Ostfrsld .)

Gleichzeitig danten wir für die erwiesenen Aufmerksamkeiten

Suurhusen , den 22 . Februar 1937 .

Statt jeder besonderen Mitteilung .

Nach langer schwerer Krankheit entschlief heute
meine liebe Schwester . Nichte und Tante

Annette Zimmermann
im 65 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Jakob Groenewold
und die nächsten Anverwandten .

Die Beerdigung findet am Freitag , dem 26 . Februar
um 3 Uhr von der Kirche aus statt .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Am 20 . Februar verschied im Krankenhaus

zu Aurich nach kurzer heftiger Krankheit

unser Vorstandsmitglied

Herr

Hinrich Dutjer
in Jheringsfehn

Der Verstorbene hat sich durch Fleiß und

treue Pflichterfüllung ausgezeichnet . Mit ihm
verlieren wir eine beratende Stimme in unserm

Genossenschaftskreis und werden sein Andenken

in Ehren halten .

Spar - und Darlehnskasse
Boekzetelerfehn e . G . m . u . H.

in Königshoek

Nachruf !

Plötzlich und unerwartet verschied unser treuer
Mitarbeiter und langjähriges Mitglied

Marine - Oberstabszahlmeister a . D.

Parteigenosse

Ludwig Weisser
Lange Zeit hat er die Kassengeschäfte des Kreises und
der Ortsgruppe der NSV . und des WHW . geführt .
Sein äußerst gewissenhaftes Wirken war uns stets Garant
für die größte Sauberkeit in diesem verantwortungs¬
vollen Amte . Mit der Geschichte der NSV des Kreises
Wittmund ist sein Name unauslöslich verbunden .

Wir werden ihn nie vergessen !

Wittmund , den 23 . Februar 1937 .

NSDAP . , Amt für Volkswohlfahrt

Ortsgruppe Wittmund .Kreis Wittmund .
Bestäbte

Europa -Landkarten
Format 85 : 114 cm
Preis nur RM . 1 . ¬

Zu haben in allen Geschäftsstellen der »> OTZ . <<

ENTLASTUNG "

Reinigungsbetrieb

Ihre Vermählung geben bekannt

Johann Dons und Frau
Else , geb . Hannig

Inhaber : Emden , den 21 . Februar 1937
Emil Schubert

für Glas-, Gebäude- und Straßenreinigungen
Fachkundige und zuverlässige Ausführung !

Emden , Skagerrakstraße 34 .

Groß die Auswahl -

klein die Preise !

Herren - Oberhemde 4 . 90 3 . 95 2 95

Herren - Sporthemde 3 . 90 2 . 90 2 . 40

Damen Trägerhemde
. 95 85 78 68 Rpf

* * * * * Büstenhalter . . . 90 75 70 60 Rpf

Hüfthalter . . . 105 90 80 55 Rpf

Garnitur Schlüpfer und Hemd zus . 1 . 90

Damen -Schal , künstl . Seide 95 75 60 Rpf
Damen - Schal , Samt . 1 . 75

H . Cassens
Emden / Kleine Brückstraße 26

Berum , Lottjeshausen und Cankebeer ,
den 23 . Februar 1937 .

Statt jeder besonderen Mitteilung .

Heute morgen entschlief nach kurzer Krankheit ,

jedoch plötzlich und unerwartet , unser lieber Bruder ,

Schwager und Onkel , der Rentner

Hayung
Itzen Udo Agena

im 66 . Lebensjahre .

Tief betrauert

von seinen Angehörigen .

Trauerfeier in Berum am Sonnabend . dem 27 . d . Mts .,

um 1 Uhr Beerdigung in Nesse um 32 Uhr .

Für die uns in so überreichem Maße erwiesene
Teilnahme beim Heimgange meines lieben Töchter¬
chens sagen wir allen tietempfundenen Dank .

Emden . Paul Düllmann ,
Kinder und Großeltern .

NACHRUF !

Am 21 . Februar ist unser früherer

Fleckensvorsteher

Herr Marine - Oberstabszahlmeister i . R ,

Ludwig Weisser
plötzlich und unerwartet verschieden . Sein Name
wird an hervorragender Stelle dort genannt werden ,
wo es sich um die Geschichte der Stadt Wittmund

handelt , der er unermüdlich und unter stets be¬

reiter Mitarbeit von Anfang 1920 bis Ende 1923 ,
in allerschwerster Zeit des Niederganges , in der
Periode der Hochinflation , gedient hat . Das Ver¬
trauen der Aufsichtsbehörde berief ihn außerdem

auf den wichtigen Posten des städtischen Schieds¬

mannes , dem er lange Jahre vorgestanden hat .

Wir werden das Andenken dieses Menschen
und Freundes stets in hohen Ehren halten .

Wittmund , den 22 . Februar 1937 .

Namens der Stadt Wittmund

und ihrer Vertretung
Schröder , Bürgermeister

Trauerbriefe liefert schnellstens die OTZ .



Die deutsche Frau
WATSOZFRAUENSCHAFT

B Amtliches Organ der ostfriesischen NS . -Frauenichaften

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Das Deutsche Frauenwerk im Gau Weser - Ems
Ein Gespräch mit Gaufrauenschaftsleiterin Friedel Klausing .

Im Gau Weser -Ems beginnt in diesen Tagen eine groß

zügige Werbeaktion für das Deutsche Frauenwerk mit dem Ziel ,

nun auch die letzten der Bewegung noch fernstehenden Volks¬

genossinnen als Einzelmitglieder des Deutschen Frauenwerks

zu erfassen . Vorträge . die große Ausstellung in Oldenburg und

schriftliche Aufforderungen an alle Frauen im Gau rufen :

, ,Deutsche Frau . tritt ein in das Deutsche Frauenwerk ! "

Wir hatten Gelegenheit . mit der Gaufrauenschaftsleiterin
Friedel klausing eine Unterhaltuna über Wesen und

Aufaaben des Deutschen Frauenwerks zu führen und geben an¬

schließend den Inhalt des Gespräches wieder .

Frage : Wir stehen jekt ja in der Zeit der Werbung für

das Deutsche Frauenwerk . Nun sagen Sie uns doch einmal

etwas von dieser Oraanisation . Die Frauen im Gau missen

doch noch lange nicht alle , was es mit dem Frauenwerk auf

sich hat !

Antwort : Das läßt sich ganz einfach sagen : das Deutsche

Frauenwerk ist diejenige Organisation , in der fede deutsche

Frau Gelegenheit hat . dem Führer zu helfen .

Frage : Sie führen doch auch die NS . Frauenschaft

in welchem Verhältnis steht diese nun zum Deutschen Frauen¬
werk ?

=Antwort : Die NS . Frauenschaft ist die aus der

Kampfzeit hervoraeaangene Frauenorganisation der Partei , sie

trägt auch in der Rukunft die Verantwortung für die volitisme

und weltanschauliche Ausrichtuna aller Frauen . Das Deutsche

Frauenwerk aber soll alle praktischen Gebiete des fraulichen

Lebens vereinen . ganz aleich ob sie nun wirtschaftlicher , sozialer
oder kulturell - erzieherischer Art sind .

Frage : Da wäre also zunächst der Reichsmütter =

dienst zu erwähnen , von dem wohl jede Frau in unserem

Gau weiß .

Antwort : Ja , die Wichtigkeit der Kurse des Reichsmütter¬
dienstes haben unsere Frauen und Mädchen schon zum größten

Teil erkannt . Außerdem sind ja schon die zukünftigen Frauen

unserer SS . - Männer verpflichtet . an diesen Kursen teilzunehmen .

Das muß auch sein , denn von der deutschen Frau hängt letztlich
das Weiterleben des deutschen Volkes ab .

Frage : Also das wäre die eine Seite des Deutschen

Frauenwerkes , wie steht es nun mit der Wahrnehmung wirt¬

schaftlicher Aufgaben ?

-
Antwort : Da haben wir die Abteilung Volkswirt

schaft - Hauswirtschaft " in der alle diese für das

Volksvermögen wichtigen Fragen beantwortet werden . Hier
wird immer wieder darauf hingewiesen . wie sehr das Kleine

im einzelnen Haushalt mit dem Großen im Volkshaushalt zu =

sammenhängt . Das ist besonders wichtig im Rahmen des Vier¬
jahresplanes . Was in 17 Millionen deutschen Haus :

haltungen die Frauen erhalten , einsparen oder neu schaffen ,

ist ein wesentlicher Anteil im neuen Aufbauwerk .

Frage : Wie wollen Sie aber da etwas erreichen ?

Antwort : Das ist eine große Erziehungsaufaabe ! Wir

versuchen , durch das Hauswirtschaftsjahr und die hauswirtschaft¬
liche Lehre einen fraulichen Nachwuchs heranzubilden , der mit

ganz anderen Voraussetzungen am Beginn des eigenen Haus¬

haltes steht , als es bisher möglich war . Aber auch denjenigen

Frauen , die schon lange Jahre im eigenen Haushalt stehen .

wollen wir durch Vorträge , Filme , Kurse , Ausstellungen . Sprech =

stunden und Beratungen zeigen , wie der Haushalt noch ein¬

facher , bequemer , aber wirtschaftlicher und zweckmäßiger sich
führen läßt .

Frage : Also hätte jede Frau auch einen praktischen Vorteil

durch die Abteilung „ Volkswirtschaft Hauswirtschaft " ?

Antwort : O ja , je mehr sich die Frauen heute um die

volkswirtschaftlichen Dinge fümmern , desto vorteilhafter für sie
selbst .

Frage : Dann hätten also die Frauen mehr Zeit und Ge¬

legenheit als bisher , sich auch um fulturelle Dinge zu kümmern ?

Antwort : Selbstverständlich und unsere Abteilung

, ,Schulung , Erziehung , Kultur " will ihnen auf die

sem Wege helfen . Hier wollen wir der deutschen Frau außer

-

Schmackhafte Gerichte aus Resten
rtoffelküchlein mit Quark

Zu diesem Zwe verwendet man übriggebliebene Kartoffeln ,
die am Tage vorh locht wurden . Die geschälten Kartoffeln

werden gerieben , mit durchgestrichenem Weißkäse vermischt . so¬

wie einem ganzen Ei , einer Prise Salz , einer Brise Zucker .

Auf 500 Gr . Kartoffeln rechnet man 200 - 250 Gr Weißkäse .

Ist der Teig zu weich , so fügt man noch etwas Kartoffelmehl
hinzu . Aus der Masse form man runde , flache Küchlein , die
man in der Stielpfanne in Fett backt .

Marmeladentunte : 100 Gr . Marmelade läßt man zusammen
mit einer Tasse Wasser auf dem Feuer zum Kochen kommen
und macht die Tunte mit Kartoffelmehl sämig . Man kann ein

Stückchen Zitronenschale mitkochen lassen . Die Tunke wird

besonders , wenn es sich um stark gesüßte Marmelade handelt

schmackhafter , wenn an Stelle von Wasser Weiß - oder Obst¬
wein verwendet wird . Man kann auch zur Hälfte Wasser , zur

Hälfte Wein nehmen .

Süße Kartoffelklöße ohne Eier

500 Gr . Kartoffelreste werden gerieben , mit einer Prise

Salz , zwei Löffel zerlassener Butter , zwei Löffel Zucker, einem
halben Pädchen Banillezucker gut vermischt . Man gibt noch
ein würflig geschnittenes , in Fett geröstetes Weißbrötchen hinzu ,

sowie so viel Weizenmehl (etwa 100 Gr .), daß man mit der
Hand Klöße formen kann , die in Salzwasser gekocht werden
und mit Kompott oder Obsttunke zu Tische gegeben werden .
Auch zu den Klößen kann man die beim Rezept „ Kartoffel¬

Statt mittüchlein" angegebene Marmeladentunte reichen.
Vanillezuder tönnen die Klöße mit abgeriebener Zitronenschale
gewürzt werden .

der weltanschaulichen Schulung alles Große und Schöne im

deutschen Geistesleben nahebringen und sie fähig machen , sich

selbst gestaltend auszuwirken . Es ist ja so einfach , in seinem

eigenen Lebenstreise kulturelle und volkliche Werte zu schaffen .

Auch in der Abteilung „ Grenz - und Ausland " , die un¬

seren deutschen Frauen diesseits und jenseits der Reichsgrenzen

helfen will , spielt diese Aufgabe eine besondere Rolle .

Frage : Dann käme noch das soziale Gebiet , wie wirkt sich

das Deutsche Frauenwerk da aus ?

Antwort : Wir haben die Abteilung „ Silfsdienst " ,

die die Verbindung zu aller Frauenarbeit auf sozialem und sa¬

4711

SPARTA
Der Haut - Creme

für jeden Zweck

nitärem Gebiet schafft . Ich denke da an das Rote Kreuz , den

Luftschutz , an die umfangreiche Mitarbeit der Frauen in der

NSV .

Frage : So hat also jede Frau Gelegenheit , in einer ihren

Fähigkeiten und ihren Interessen entsprechenden Art am Deut¬

schen Frauenwert mitzuarbeiten ?

Antwort : Ja , davon habe ich Ihnen ja nun einiges er :

zählt . Wer mehr hören will , frage seine Orts - oder Kreis¬
frauenschaftsleiterin . Außerdem schreiben gerade in diesen Tagen

die Zeitungen darüber mehr .
*

Ich möchte jede deutsche Frau , die noch nicht in der NS. ¬

Frauenschaft Mitglied ist , bitten , nun in der Front des Deut¬

schen Frauenwerkes sich für Volk und Führer zur Verfügung

zu stellen ! Hier schaffen wir alle miteinander und wollen das

werden , was Frau Scholz - Klink uns als Aufgabe stellte :

die gemeinsame Heimat aller deutschen
Frauen ! M. S .

In Mutters Armen

Holzschnitt von Proebst ( Deike M )

Wir stehen im Deutschen Frauenwerk

Wir alle sind das Werk , das wir gegründet ,

sind seines Feuers vielgestalt ' gen Flammen .

Wir schlagen tausendfach im Flug zusammen

mit tausend andern , die sich uns verbündet .

Wir sind Gesandte , die die Blutstafette

vom Gestern in das große Morgen tragen .

Wir sind die Gläubigen , die alles wagen ,

sind uns ' res Volkes stille Heimatstätte .

Martha Stölting .

Kleider , die für uns passen /
Die Kultur nicht nur eines Volkes , sondern auch des ein¬

zelnen zeigt sich in den Dingen , die ihn umgeben , zeigt sich in

den Möbeln , mit denen er seine Wohnung einrichtet , und zeigt
sich auch in der Kleidung , die er trägt . Das Deutsche
Frauenwert , das auf allen Gebieten des häuslichen Lebens der

Frau Ausrichtung und Ziel zu geben sich zur Aufgabe gemacht
hat , hat in gemeinsamer Arbeit mit dem Verband Frauen =

fultur im Deutschen Frauenwert " eine Kleiderschau

zusammengestellt , die , nachdem sie in Berlin erstmalig mit

großem Erfolg durchgeführt wurde , eine Reise durch alle deut¬

schen Gaue und in sechzig deutsche Städte machen wird . Damit

konnte zugleich der Gefahr einer Zersplitterung der Kräfte in

den Gauen begegnet werden . Werkstätten , die zum Teil schon

seit zwanzig Jahren für den Verband Frauenkultur " arbeiten ,

und Schulen haben sich an der Herstellung der Entwürfe betei¬

ligt . Eine sorgfältige Auswahl des Besten ergab schließlich
achtzig Modelle .

Diese Schau soll feine „ Modenschau " sein , wie sie Handwerk
und Industrie zum Wechsel der Jahreszeiten durchführen , son¬

dern vielmehr eine Lehrscha u . Bildend und erziehend zu =

gleich soll sie den deutschen Frauen ebenso wie dem Handwerk

und der Industrie vor Augen führen , welche Bedingungen wir

an die Kleidung knüpfen , sollen wir sie als art - und sinngemäß

anerkennen , soll sie deutschem Wesen und deutscher Kultur ent

sprechen . Von der Urform deutscher Frauenkleidung cusgehend ,

wie wir sie von den Ausgrabungen jahrtausendealter Grabstätten
fennen , wird das einfache Arbeitskleid gezeigt , wie es den An¬

forderungen , die die ländliche Arbeit an die Frau stellt , ent =

spricht . Ein tnappes , turzes Leibchen mit angeschnittenem
Aermel trägt einen weiten Rock , der bei den raumgreifenden
Bewegungen ländlicher Arbeit teine Behinderung darstellt .

Das Material ist nicht nur preiswert , haltbar , praktisch , gut

waschbar und ruhig in der Farbe , sondern es ist zugleich künst¬
lerisch schön . Hier werden die ersten Kleidformen im Schwarz¬

einer alten bäuerlichen Volkskunstwälder Blaudruckleinen

gezeigt .

-

Gemüsebratlinge

Drei Eklöffel voll Haferflocken gibt man in drei Achtel - bis ein

halbes Liter kochendes Salzwasser , läßt die Masse unter Rühren

erfalten , fügt dann beliebige gewiegte Gemüsereste hinzu , sowie

ein ganzes Ei , nach Geschmack auch geriebene Zwiebel oder

gewiegte grüne Kräuter . Ist der Teig zu fest , so gibt man

noch etwas Wasser , im entgegengesetzten Fall etwas Mehl

hinzu . Aus der Masse werden Bratlinge geformt , die in der

Stielpfanne gebraten und mit gekochten Kartoffeln oder

Kartoffelbrei gereicht werden .

-

Kartoffelsuppe mit Fischresten

-

Diese Suppe stellt man von gekochtem Fisch her , da man die

Brühe dazu verwendet . 500 Gr . würflig oder in Scheiben ge¬

schnittene rohe Kartoffeln röstet man zusammen mit klein¬

geschnittenem Suppengrün in wenig Fett an , füllt mit Fisch¬
brühe und falls diese nicht ausreicht mit Wasser auf und

läßt die Suppe gar fochen . Mit Salz und grünen Kräutern

würzen und zum Schluß die entgräteten , in Stücke zerpflückten
Fischreste hinzufügen . Zur Herstellung der Suppe kann man

auch Reste von gefochten Kartoffeln verwenden , die aber nicht

angeröstet werden .
Fischkartoffeln

Hierzu nimmt man Fisch - und Kartoffelreste . In einer

Stielpfanne läßt man eine würflig geschnittene Zwiebel glasig

rösten , gibt in Scheiben geschnittene gefochte Kartoffeln hinzu

und läßt diese anbraten , sie dürfen nicht ganz braun werden .

Beliebige Reste von gekochtem oder gebratenem Fisch entgrätet
und zerpflückt man , gibt sie gleichfalls in die Pfanne und läßt

sie nun mitbraten . Zum Schluß etwas verquirlte saure oder

frische Milch darüber gießen . Dazu passen Gemüsereste jeder
Art , eingemachte Rüben , Gurke und ähnliches .

Eine Lehrschau wandert durch Deutschland

Doch nicht nur der ländlichen Kleidung , sondern auch der

in der Stadt , in Verwaltung , Büro - und Lehrdienst stehenden
berufstätigen Frau werden viele Anregungen gegeben . Die
Grundform läßt mancherlei Abwandlungen zu , so daß wir all¬
mählich zu immer kunstvolleren Formen kommen , zum eingesetz¬

ten Aermel , zur Maßarbeit . Zugleich zeigt uns aber der Weg
von den schlichtesten Ausdrucksformen zur vollendeten Schneider =

funst , wie entscheidend die Schönheit eines Kleides von der finns

vollen und glücklichen Wahl des Materials und seiner Verarbei¬
tung abhängt . Hat man alle Uebertreibungen und Ueber¬

spigungen vermieden , so geben doch häufig Art und Farbe des

Stoffes , dem Ausputz dienende kleine Ergänzungen , eine hand¬
getriebene Gürtelschnalle und handwerkliche , materialgerechte
Knöpfe , ein kleiner Kragen von echter Spizze dem Kleid seine
persönliche und bestimmende Note .

Die Ergänzung durch geeignetes und formgerechtes Schuh¬
werk , durch schönen und stilreinen Schmuck spielt natürlich eine

wichtige Rolle . Auch das kleine und große Festkleid ist berück¬
sichtigt und zeigt zugleich die Vielfalt der Möglichkeiten schöpfe =
rischen Eigenwillens . Sportliche Kostüme aus schönen . hand¬

gewebten Stoffen , einfache und elegante Mäntel ergänzen diese
Echau .

Bei aller Berücksichtigung der Lebens - , Klima - und Umwelte

bedingungen , denen diese Kleidung angemessen sein soll, ist be
sonderer Wert darauf gelegt , daß ihre Formen nicht dem Fluch

ausgesetzt sind , heute modern , morgen überholt zu sein , sondern
in Gestalt , Farbe , Material und Verarbeitung so gewählt sind ,

daß eine Umänderung , eine Veränderung des Schnittes für die
voraussichtliche Dauer der Haltbarkeit des Materials nicht

nötig ist .

Wir wünschen dieser Kleiderschau , wenn sie nun durch die

deutschen Gaue geht , daß sie überall offene Augen und Herzen

findet und als das verstanden und erkannt wird , was sie sein

will : Ausdruck des formschaffenden Kulturwillens der deutschen
C. d . B.

Frau .

Praktische Winke für Küche und Haus
Herstellung guter Glanzstärke

Zur Herstellung einer guten Glanzstärke nimmt man die

beste Reisstärke und mischt sie mit etwas Wasser zu einem

steifen Brei . Dann fügt man unter fortwährendem Rühren
tochendes Wasser hinzu . Sollen die Kragen oder Hemdbrüste
sehr steif aussehen , so nehme man etwa 125 Gramm Reisstärke
und löse in dem Wasser , das hinzugegossen wird , einen Tee =
löffel voll gepulverten Borax , etwas reines , meißes Wachs in
der Größe einer Nuß und ein Stückchen Zucker auf . Das Ers

gebnis wird auch hochgespannte Erwartungen zufriedenstellen .
Mittel gegen tränende Augen

Tränende und brennende Augen sind stets ein Zeichen von
Augenschwäche . Ein gutes Mittel zur Kräftigung der Augen
ist Fenchelspiritus . Man nimmt davon einen Kaffeelöffel auf
ein Weinglas Wasser . Mit dieser Mischung werden die Augen
jeden Morgen gleich nach dem Aufstehen bestrichen , worauf man
sie mindestens eine Stunde lang nicht anstrengen darf . Von
noch besserer Wirkung ist es , wenn man je zur Hälfte Fenchels
und Rosmarin - Spiritus nimmt .

Breßhefe längere Zeit aufzubewahren
Will man Preßhefe längere Zeit aufbewahren , so zerschneidet

man diese in ganz kleine Stücke , tut sie in eine Weinflasche und
gießt sie voll Wasser . Die Hefe wird an einem fühlen Ort auf¬
bewahrt . Benötigt man von der Hefe , so schüttelt man die
Flasche gut durch und nimmt von der Flüssigkeit zum Baden
so viel man braucht . Soll der Teig schneller aufgehen , so gießt
man vorsichtigt etwas von dem Wasser ab , damit die Flüssigs
teit hefehaltiger wird . So aufbewahrte Hefe hält sich zwei bis
drei Wochen lang vortrefflich .



Im düsteren Tower von London
Mit alten düstern Mauern ragt im südöstlichen Teil

Pondons an der Themse der Tower , der im Gegensatz zu
Jeinem Namen nicht ein einzelner Turm ist , sondern aus
brei Türmen und ihren Zwischenbauten besteht . Unbeküm
mert gleitet das moderne Großstadtleben an dem alten
Denkmal willkürlicher Grausamkeiten vorbei , dessen Ge¬
chichte wahrhaft mit Blut geschrieben worden ist .

Wilhelm der Eroberer erbaute im letzten Drittel des
elften Jahrhunderts den Tower als Königsburg .
Dann wurde im Lauf der Jahrhunderte der Bau zur
Bwingburg Londons , zum tödlichen Gefängnis hochgestell¬
ter politischer Gegner , während er heute als Arsenals¬
museum und als fönigliche Schazkammer dient . Aber auch
in neuester Zeit sah er in seinen Mauern noch eine Hin¬
richtung , als im ersten Kriegswinter der ehemalige deutsche
Seeoffizier Carl Hans Lody , im gefährlichsten vater¬
ländischen Dienst als Kriegsspäher , mit aufrechter soldati
scher Haltung vor die verhängnisvollen sechs Gewehrläufe
trat

Altertümlich wie der Bau ist auch die Dienstvorschrift
für die Wachkompanie des Towers , die im monatlichen
Turnus den Garderegimentern entnommen wird . Die
Towerwache trägt nicht ihre neuzeitliche Regiments¬
uniform , sondern eine jahrhundertealte Tracht mit Knie¬
Strümpfen , Schnallenschuhen , langen Samtwämsern mit
Halskrausen und blumenkranzgeschmückten Hüten , die

niedern Zylindern gleichen . Die Bewaffnung besteht aus
der Seitenwaffe und einer Hellebarde . Bei dieser peinlich
bewahrten altertümlichen Aufmachung , die sogar im
schweren Schrittempo der Wachtgänge zum Ausdruck
fommt , wirkt es eigentlich als ein Anachronismus , wenn
man an der Brust die neuzeitlichen Orden aus der soldati¬
schen Laufbahn der Wachgarde sieht .

Der älteste Teil des Baues ist der „ Weiße Turm "
(White Tower ) , der als Arsenalsmuseum die bedeutendste
Sammlung aller Waffen seit dem Mittelalter zeigt . Be¬
sonders eindrucksvoll ist eine aus etwa drei Duzend
Reitern zusammengestellte Gruppe , in der auf geharnisch¬
ten Pferden die entsprechend versteiften Ritterrüstungen
mit wehenden Helmfedern siten . Hier befinden sich auch
die alten Hinrichtungsgeräte ( der Block und die Art ) und
Folterwerkzeuge aller Art . Rund an den Wänden sieht
man die eingerigten Namen von Unglücklichen , die
hier in ihren letzten martervollen Lebensstunden die alten
Folterwerkzeuge am eigenen Leib verspürten . Die Wände
mit ihren Namenskrigeleien sind mit Glas bedeckt , jeit
amerikanische Touristen die Geschmacklosigkeit begingen ,
ihre eigenen Namen dazu einzuschneiden .

Vom Weißen Turm gelangt man in den Wakefield¬
Tower , der die königliche Schazkammer mit den britischen
Kroninsignien enthält . Die Krone stammt aus der Zeit
der Königin Viktoria und hat mit ihren dreitausend
Diamanten einen Wert von zwei Millionen Mark .
Das ganz aus Gold geschmiedete Zepter trägt den berühm¬
ten ostindischen Riesendiamanten Koh - i -noor , den „ Berg
des Lichts " . Rund fünfzig Millionen Mark Wert ist in
Edelschmuck in der Schazkammer mit den modernsten
Schutzmitteln verwahrt .

Nach dem Verlassen des Wakefield - Towers fommt man
in den Blutturm ( Blood - Tower ) , in dem Richard Glou¬
cester die Königskinder ermorden ließ und 1533 Lady Jane
Gren nach nur neuntägigem Scheintönigstum ihr junges
Leben auf dem Richtblock verlor . Weiter geht es zur alten
Gefängniskirche Vincula Royal Chapel mit den Gräbern
vieler Hingerichteter und zu der von einem Eisengitter

Vom
Ein spannender

Kriminalroman

Säter fehlt jede Spur
Von GERHARD
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( Nachdruck verboten )

Auf Connings Anweisung inszenierte man noch einmal
eine genaueste Durchsuchung aller Räumlichkeiten des „ Roten
Drachen " . Aber der Schwarzbärtige blieb verschwunden .

Als der geschlossene Polizeiwagen mit seiner wertvollen
Ladung durch die enge , holprige Bond Street fuhr , blieb Con¬
ning noch mit drei Polizisten zurück . Der Detektiv sah eigent =

lich originell in seiner Verbrechermaske aus ; wer ihn fannte ,
mochte glauben , daß er soeben von einem Bösen - Buben - Ball
heimgekehrt sei .

Die Gedanken Connings arbeiteten heftig . Wie vor den
Kopf geschlagen fühlte er sich durch die eine unfaßbare Tat¬

fache von dem rätselhaften Verschwinden des Schwarzbärtigen .
Als der Polizeiwagen in der Dunkelheit verschwunden war ,

begab er sich mit den drei zurückgebliebenen Leuten abermals
in den „ Roten Drachen " hinab .

Genau eine Stunde nach Mitternacht suchte Inspektor Tar¬

wich sein Arbeitszimmer in Scotland Yard auf . Er gähnte
laut und rieb sich die Augen , um die überwältigende Müdig =
feit zu vertreiben . Dann nahm er vor seinem Schreibtisch
Play , streckte behaglich die Beine von sich, und während er
sich eine Zigarre in Brand setzte , überdachte er noch einmal
die Ereignisse der letzten Stunde und schätzte die eventuellen
Erfolge ab , die man durch die vorgenommene Razzia erzielt
hatte .

Am meisten freute er sich über den Fang Robert Raltons .
Das war bestimmt ein Treffer . Am meisten ärgerte er sich
über das rätselhafte Verschwinden des Schwarzbärtigen , denn
damit war die Aussicht auf Wiedererlangung des Gözen vor¬
läufig genommen .

Bei diesem Gedanken wurde Tarwich nervös , und er hielt
es für eine Notwendigkeit , sich schnell einen Tee zu brauen .
Das würde beruhigen . Und unbegrenzte Ruhe war erforder¬
lich , denn Tarwich hatte sich vorgenommen , noch um diese
Stunde ein Verhör mit Robert Ralton anzustellen .

Wenn jemand etwas von den „ Geiern " wußte , so war es
Ralton . Hatte er den Burschen erst auf die richtige Bahn
gebracht , so würde er auch etwas über den Schwarzbärtigen
erfahren .

Aber das würde schwer , sehr schwer sein .
Die Spiritusflamme brannte , und das Wasser begann all¬

mählich zu brodeln . Umständlich , aber dabei überlegend , be¬
reitete sich Tarwich fürsorglich den Tee . Seine Stimmung
wurde behaglicher , nachdem er den ersten Schluck getan .

|
umspannten Metallplatte , auf deren Stelle einst das
Schafott stand . Zwei Frauen des Blaubartfönigs Hein¬Schafott stand . Zwei Frauen des Blaubartkönigs Hein¬
rich VIII ., Anna Boleyn und Katharina Howard , verloren
hier ihr Haupt .

Hier erfüllte sich auch das Schicksal des großen engli¬
schen Seehelden Sir Walter Raleigh , dessen
einziges Verbrechen in der Niederwerfung der spanischen
Seemacht und in der damit verbundenen Grundsteinlegung
zur britischen Seeherrschaft bestand .

Nachdem er mit der englischen Niederlassung in Vir¬
ginien die erste englische Kolonie ins Leben gerufen hatte ,
bekämpfte er zur See die Spanier , bis er sich nach dem
Tode seiner Gönnerin , der Königin Elisabeth , beim
Regierungsantritt des unfähigen Stuartkönigs Jakob I
( 1603 ) in politische Umtriebe zugunsten Arabella Stuarts ,
einer Nichte der durch ihr tragisches Leben bekannten
Maria Stuart , einließ und dafür auf über zwölf Jahre
als Gefangener in den Tower fam . Hier schrieb er seine

Weltgeschichte " , während die gleichzeitig eingeferkerte
Arabella Stuart in den Schrecken des Towers irrsinnig
wurde und starb .

bekannten

Dann brauchte man den bewährten Seehelden im neu¬

entbrannten Kampf gegen die Spanier , deren Besiegung
sein Los besiegelte . Sein König (Jakob I. ) versöhnte sich

mit Spanien , und sein Sohn , der später von Cromwell
enthauptete Karl I. , sollte mit einer spanischen Infantin
vermählt werden . Die Spanier versprachen eine große
Mitgift , forderten aber als Gegenleistung den ihnen ob
feines Sieges tief verhaßten Raleigh .

Jakob I . ließ sich durch das Angebot blenden und
Raleigh wieder in den Tower setzen . Ganz England
empörte sich über diese Willkür , und deshalb schreckte
König Jakob vor der Unterzeichnung des Todesurteils
zurück . Er schickte einen gewissen Wilson zu Raleigh , der
ihn zum Selbstmord überreden sollte . Aber der Seeheld
wies diese feige Zumutung zurück . Jedoch die Spanier
wurden immer dringender , und da Jakob bereits die zu =
gesagte hohe Mitgift der Infantin entschwinden sah , unters
schrieb er schließlich doch das Bluturteil , das an einem
Oktobermorgen des Jahres 1618 zur ewigen Schmach des

Königs vollzogen wurde . Als Vorwand dieses verächtlichen
Justizmordes diente die gegen Raleigh erhobene Anklage ,
daß er die von ihm verlangte Entdeckung von Goldfeldern
auf Neuguinea absichtlich unterlassen habe . Spaniens
Triumph dauerte aber nur kurze Zeit . Raleighs Rächer
wurde die englische Flotte , die endgültig die spanische Sees
macht vernichtete .

Graue Nebel stiegen bei Raleighs Hinrichtung von der
Themse herauf . So stiegen sie durch die Jahrhunderte zu
der alten Zwingburg empor und haben manch grauen¬
haftes und blutiges Geheimnis verhüllt .

, ,Meine Frau hat Geburtstag !"
, , Diese silbernen Schuhe sind reizend " , sagte Fritz und

blieb ganz gegen seine Gewohnheit vor einem Schau¬
fenster stehen . Aber übermorgen hatte Gerda Geburtstag
und er wußte noch immer nicht , was er ihr schenken sollte .

Findest du nicht auch ? "
„ Ich wüßte nicht , zu welchem Kleid ich sie tragen

sollte . Auch würden sie gar nicht in meine Ueberschuhe
passen ."

Am nächsten Schaufenster war es ein grüner Pullover ,
der ihn begeisterte , aber Gerda fand , daß das Strickmuster
dick mache .

, ,So eine weißseidene Sportbluse müßte dir eigentlich
auch stehen !"

, ,Vielleicht , aber ich würde mir so etwas Unpraktisches
nie anschaffen . Alle zwei Tage schmutzig und dabei ein
Stoff , der sich nicht bügeln läßt !" und schon standen sie vor
dem nächsten Laden .

„ Hübsche Handtaschen haben die hier . Sieh mal die

schwarze dort rechts oben in der zweiten Reihe , gar nicht
übel

Lieber Friz , erstens kann das um diesen Preis nichts
Rechtes sein , zweitens war diese Form vor drei Jahren
modern und drittens habe ich bereits zwei schwarze Taschen ."

Frik gab es auf .

Am nächsten Morgen traf er Müller auf der Straßen¬
bahn . Müller konnte ihm sicher helfen .

Meine Frau hat morgen Geburtstag . .
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und Sie wissen nicht , was Sie ihr schenken sollen ?
Renne ich ! Immer nur Geld schenken , damit macht man
die besten Erfahrungen . Bis Sie mittags nach Hause
tommen , ist es schon in Ware umgesetzt und es ist beinahe
so, als ob Sie das Geschenk auf dem Geburtstisch selbst
ausgesucht hätten , nur mit dem Unterschied , daß es nicht
umgetauscht wird Sie werden sehen , ein ganz großer
Erfolg ! Viel Glück !" Friz war ganz zufrieden .

Dann wartete er auf die Beamten , denen er Anweisung
gegeben hatte , Ralton zu ihm zu führen . Er überlegte , ob
er sein Verhör mit dem hartgefottenen Burschen in rüchsichts¬
loser Strenge oder in freundschaftlichem Plaudertone be =
ginnen sollte .

Tarwich entschloß sich zu letzterem , um so mehr dann , als
zwei Kriminalbeamte den großen , träftigen Mann mit dem
breiten , tantigen Gesicht und den harten , stechenden Augen in
sein Zimmer führten .

Breitspurig , frech und hohnvoll , stand Ralton vor Tar¬
wich . Er war ein ziemlicher Koloß mit Riesenkräften , und
schon darum wurde er Don seinen Komplizen gefürchtet .
Weiter wußte der Inspektor von Conning , daß Ralton noch
andere Waffen besaß : Schlauheit , Hinterlist und Tücke .

Tarwich zwang sich zu einem qutmütigen Lächeln und bot
Ralton eine Zigarre an .

, ,Danke ! Wenn Sie gestatten nehme ich lieber einen

Priem " , sagte dieser mit tiefer Stimme und spielte Vornehm¬
heit , während er eine kleine Dose aus seiner Tasche hervor¬
holte . Tarwich war ebenso enttäuscht wie unschlüssig . Der
Kerl hüllt sich in Schweigen ; er wird auf nichts eingehen ,
dachte er besorgt . Doch ließ er sich seine Mißstimmung nicht
anmerken .

Man brachte einen Stuhl , auf den sich Ralton vergnügt
setzte . Keine Spur von Besorgnis . feine verstohlene Miene
konnte man in seinem Gesicht herausfinden .

Tarwich begann zu sprechen :

wenden .

Ste

„ Sie wissen , worum es sich handelt " , sagte er ruhig und so
eindringlich wie möglich , ohne seinen Blick von Ralton zu

Jeden Ausdruck , jedes geringste Mienenspiel in
,Sie waren chondessen Antlig wollte er in sich aufnehmen

mehr als einmal in Scotland Yard " fuhr er fort .
sollten demnach eigentlich wissen , daß Sie stets in Ihrem Spiel
durchschaut wurden . Auch jetzt sind Sie es , Ralton . Lassen
Sie also die störrische Verschwiegenheit fallen ! Je mehr Sie
bei der Wahrheit bleiben , desto leichter ist es für uns und
desto besser für Sie . Leugnen Sie also nicht ab , daß Sie ind
der Schwarzbärtige , dessen Namen Sie kennen , die Führer der

Geier " - Bande sind .""

Ralton grinste als Antwort frech und schob seinen Priem
im Munde hin und her .
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„ Sie sind schlau , sehr schlau " , höhnte er verschlagen , denn

ich weiß nichts von Geiern " , ich weiß nichts von einem
Schwarzbärtigen , ich weiß nicht einmal , was Ste überhaupt
von mir wollen ."

Tarwich rieb sich das Kinn . Er kann das Schauspielern
nicht lassen und wird es nicht tun dachte er und rührte
sinnend seinen Tee . Er überlegte , ob es angebracht sei , Ral¬
ton eine Falle zu stellen , und wie er dies am besten tat .

Nach kurzem Zögern stellte er eine Behauptung auf , die
gar nicht zutraf , nur , um die Wirkung seiner Worte auf Ral¬
ton zu ergründen . Er zeigte wie anklagens mit der Hand
auf Ralton , stand dabei halb von seinem Stuhl auf und
beugte sich vor ; seine Blicke waren doppelt scharf , als er mit
lauter Stimme begann :

, ,Leugnen Sie nicht mehr , Ralton , es ist zwedlos ! Auch
der Schwarzbärtige ist gefangen !"

/ Von Ilse Mahl

„ Meine Frau hat morgen Geburtstag . Was meinen
Sie , was ich ihr schenken soll ? Sie als Frau . . . "

Die Sekretärin war der Ansicht , daß man die Fran

ganz einfach nach ihren Wünschen fragen müsse . ., Es ist
besser , sie weiß , was sie bekommt , als daß Sie ihr etwas
schenken, was sie nie benützt !"

Frig fand , daß es zum Fragen schon zu spät sei . Schließ
lich brauchte ja Gerda nicht zu wissen , daß er es bis heute
hinausgeschoben hatte .

Auf dem Nachhauseweg ließ er sich bei einem Weins
händler zwei Flaschen Burgunder einpacken . „ Meine Frau
hat nämlich morgen Geburtstag . . .

, ,D , da wird sich Ihre Frau aber sehr freuen . Darf
man wissen , was sich Ihre Frau gewünscht hat ? "

Fritz wurde verlegen . „ Das weiß ich selbst nicht , noch
nicht . . 64

, ,Macht nichts . Ich kenne da ein gutes Rezept , wenn
ich Ihnen dienen bann. Es hat leider den Nachteil, daß es
sich nur einmal anwenden läßt . Also , um die Wünsche
Ihrer Frau kennen zu lernen , nehmen Sie ganz einfach . . ."

Fritz trug sein unförmiges Paket vorsichtig nach Hause
und legte es seiner überraschten Frau auf den Küchentisch .

"Rate , was ich da habe!"
Das war ein Spiel ganz nach Gerdas Geschmack . Erst

fam es zögernd über ihre Lippen , dann immer rascher ,
schließlich in pausenloser Reihenfolge . Frih wurde es
schwarz vor den Augen . Er hatte Mühe , sich den Tischa
leuchter , die schafwollenen Bettvorleger , den Morgenrock ,
die Obstschale , das Sofakissen und die Schreibtischlampe zu
merken .

Dann nahm er endlich das Paket vom Küchentisch und
schloß es in seinen Schreibtisch ein . „ Morgen wirst du ja
sehen , was drin ist , Liebling !"

Für Sefunden flackerte ein unruhiges Feuer in den Augen
Raltons . Tarwich durchbohrte ihn förmlich mit seinen
Blicken . Aber dann mußte er einsehen , daß sein ausgespielter
Trumpf fehlgeschlagen war .

Ralton begann plötzlich laut und scheinbar herzlich zu
lachen . Er schüttelte sich vor Heiterkeit , als habe er eben den
besten Witz des Jahres gehört .

Tarwich ließ sich in seinen Stuhl zurückfallen und atmete
tief . Zweifel stiegen in ihm empor . Satte er zu früh , zu un¬
bedacht gehandelt ? Aber ebenso gut wußte er auch , daß ein
langes , vorsichtig tastendes Verhör mit Ralton gleichfalls
fruchtlos ausfallen würde .

Der Gefangene schüttelte sich weiter vor Lachen .

Es war fein gespieltes , markiertes Lachen , nein , das war
ein echtes Lachen , mit einer heimlichen Spur von Schaden¬
freude darin . Durch diese unerwartete Tatsache wurde der
Inspektor vollkommen verwirrt . Der Anblick dieses abges
brühten Verbrechers brachte ihn nahezu in Raserei .

, ,Sie haben Glück , von einem englischen Gericht verurteilt
zu werden " , rief er wütend , seine erzwungene Selbstbeherr
schung abwerfend . , , In einem anderen Lande würde man
mit so einem gewissenlosen Burschen wie Ihnen anders vera
fahren . Schon allein Ihr freches , abgebrühtes Grinsen , Ihre
höhnischen Bemerkungen der Polizei gegenüber sollten ges
nügen , Sie erbarmungslos an den Galgen zu bringen . Danken
Sie Gott , daß ich nicht Ihr Richter bin !"

, ,Wenn Sie den Schwarzbärtigen gefangen haben , Herr
Inspektor " , ertönte Raltons unbekümmerte Stimme , dans
fragen Sie lieber ihn , denn er weiß genau soviel wie ich .“

Tarwich trank seinen Tee aus .
Verstellte Ralton sich ?
In welcher Verbindung stand er mit dem Unbekannten ?
Am besten war es wohl , wenn er , Tarwich , wieder einmal

mit Hilfe seiner Papierschnitzel arbeitete .
18 .

Hillard ärgert sich

Conning war mit den drei Polizisten in der Kneipe zus
rüdgeblieben . Er hatte sich die Untersuchung des betreffenden
Raumes im „ Roten Drachen " zur Aufgabe gemacht . Das
plögliche Verschwinden des Schwarzbärtigen war ihm ein

Rätsel , dessen Lösung allein in dem abgeschlossenen Raum zu
fuchen war .

Keine fünf Minuten später , nachdem das Polizeiauto die
Bond Street verlassen hatte , erschien ein neuer , aufgeregter
Gast im „ Roten Drachen " . Hillard , Reporter der „ Daily
News " , eilte die Steinstufen in die Kneipe hinunter und
Schritt schnurstracks auf Conning zu.schritt schnurstracks auf Conning zu . Sein Gesicht war leicht
gerötet , und sein Atem ging heftig .

„ Hölle und Teufel !" fluchte er zur Begrüßung , das ist das
erstemal , daß ich die Zeit verpasse !"

„ Es schadet nichts " , ertönte unerwartet eine Stimme hinter
ihm , „ dafür habe ich den Vorfall notiert . Mister Hillard ."

Der Angesprochene fuhr herum . Einen Augenblick lah et
überrascht auf den Sprecher ; als er ihn erkannte , kniff er die
Augenlider zusammen .

(Fortiehung folgt .)
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Verdingung .
Für den Neubau der Hochschule für Lehrerbildung in Olden¬burg i. D. werden hiermit öffentlich ausgeschrieben.

Zu verkaufen

Im freiwilligen Auftrage des
Schmiedemeisters Georg ülferts
in Veenhusen , Kr . Leer , werde

1. Die Lie , erung der Hintermauersteine
2 . Die Lieferung von Anschüttungsboden

Angebotsvordrucke sind bei der unterzeichneten Dienststelle zusich die
erhalten. Eröffnung der Angebote am 3. März 1937.

Neubaulettung Hochschule für Lehrerbildung
Oldenburg i . 9 . . Ammerländer Heerstraße .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich
Der Entwurf einer

Nachtragshaushaltssakung
nebst Anlagen für den Kreis Aurich für das Rechnungsjahr 1936

zu Veenhusen belegene

Besikung
meines Auftraggebers zur Größe
von 2,29,91 Hektar am

Donnerstag , d . 4 . März ,
nachmittags 6 Uhr ,

Berkauf
Herr Bauer 3 . Frerichs , Egels , hat mich beauftragt ,

seinen unter Barrelt belegenen Grundbesiz

16 Barzellen Grünland
zur Gesamtgröße von 29,60,62 Heftar

zum Antritt nach Uebereinkunft zu verkaufen . Karte fann in

meinem Geschäftszimmer eingesehen werden.
Reflettanten wollen sich baldigst mit mir in Verbindung setzen .

Emden , den 22 . Februar 1937 .

Diedmann , Preußischer Auktionator .

Kraft Auftrags werde ich am

Gonnabend , dem 27. Jebruar d . 36. , nachmittags 3 Uhr

in der Gastwirtschaft von Rot - auf dem Marktplatz in Bewsum

tinghaus in Veenhusen
zum Verkauf stellen .

Auf der Besitzung befindet Pferde
liegt in der Zeit vom 24. Februar bis 9. März 1937 im Geschäfts- neues Compl. Wohn- und als: 1 9jähr. hochtr. Stute
zimmer des Kreisausschusses (3immer Nr . 18) auf dem Land¬
ratsamt zur öffentlichen Einsicht aus .

Aurich , den 23. Februar 1937 .
Der Landrat . Krieger .

Wegen dringender Reparaturarbeiten an der

Brücke in Ditgroßefehn

Wirtschaftsgebäude
und eine gut eingerichtete

Schmiedewerkstatt .
Sie liegt an der Landstraße

Leer - Neermoor .

Das Ausgebot erfolgt sowohl
im Ganzen als auch in Tetlen .

1 7jähr . Stute

1 3jähr . Sinte

1 10jähr . Siute ( Kaltblut )
1 3jähr . Fuchsstute

1 2jähr . Stute

1 3jähr . Wallach
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1 vollj . Kaltblutwallach

Arbeitspferde

im Straßenzuge des alten Postweges nach Spetzerfehn wird die Von der Besizung können auch im Wege freiw. Versteigerung auf Zahlungsfrist vertausen.
Brüde vom Dienstag, dem 23. Februar, bis zum 27. Februar eine oder mehrere Baustellen ab¬
einschließlich für jeden Fuhrwerks- und Personenverkehrgesperrt . getrennt werden . Ein Teil des
Der Schiffsverkehr wird nach Möglichkeit aufrecht erhalten .

Aurich , den 23. Februar 1937 .
Der Landrat .

Straßensperrung .
Wegen Ausführung von Pflasterarbeiten wird die Steinbahn

der Landstraße Uthwerdum - Forliz -Blaukirchen von Km . 0,035

Besichtigung vorher .

Kaufpreises tann dem Käufer Bewsum .
belassen bleiben . Reflektanten
wollen sich schon vorher mit mir Herr Meint Lüptes jr . m

bindung setzen .

Gerrit Herlyn . Versteigerer .

5jährige schwere eingetragene
wegen der Bedingungen in Ber- Bilsumwill ein zu Piljum be Fuchsitute

Aurich .

Dr . Schapp , Notar .

legenes

Wohnhaus
mit Garten

bis 0,215 in Uthwerdum mit sofortiger Wirkung bis auf weiteres Im freiwilligen Auftrage zum alsbaldigen Antritt unter der
gesperrt . Der leichte Wagenverkehr kann auf eigene Gefahr den werde ich
Gommerweg benutzen. Den Anordnungen des Baupersonals ist
unbedingt Folge zu leisten .

Aurich , den 23. Februar 1937 .

Der Landrat .

Die Reichsstraße Nr . 210
wird in der Gemarkung Plaggenburg - Middels -Westerloog zwis
schen Km. 7,864- 10,201 wegen Bauarbeiten mit sofortiger Wire
fung auf die Dauer von etwa 4 Wochen für den Verkehr halbseitig
gesperrt .

Kraftfahrer und Fuhrwerkslenker haben mit ihren Fahrzeugen
die Baustelle langsam zu befahren und den Anordnungen des
Baupersonals unbedingt Folge zu leisten .

Aurich , den 23. Februar 1937 .

Norden

Der Landrat .

Der Gemeindediener Reemt Janssen in Groothusen ist zum
Vollziehungsbeamten der Gemeinde Groothusen bestellt worden .
Die eidliche Verpflichtung ist erfolgt .

Norden , den 18. Februar 1937 .

Der Landrat des Kreises Norden .
J . V. gez . Dr . Kirchner .

Auf Anordnung des Herrn Reichs - und Preußischen Ministers
für Ernährung und Landwirtschaft findet am 3. März d. 3. eine

Schweinezählung

Freitag , 26 . Febr . 1937 ,
vormittags 10 Uhr ,

bei Gastwirt Schmidt am

Pferdemarkt in Aurich

folgende Sachen :
3 Betten mit Matrazen und
Auflegern , 3 Nachtschränke , 1
Kleiderschrank , 2 Waschtische ,

pand vertauten lassen . Kauf
liebhaber wollen sich mit mir in

Verbindung setzen.
Pewium . T . Alberts

Preußischer Auttionaior

Holzverkauf
zu Schweindorf

am

1 Schrank, 1 Korbtisch, Sonnabend, dem 6. März,
Korbsessel , div . Stühle , 1 gr .
Plüschteppich m , 2 Borlegern ,

1 gr . Haargarnteppich mit
Borleger

öffentlich gegen Barzahlung ver
faufen .

Aurich .

Pape ,
Preußischer Auktionator .

nachm . 1. 30 Uhr .

3 . H. Martens .

Forstamt Barel
Holzverkauf

(sehr fromm , guter Einspän¬
ner ) zu verkaufen .

V. Dirks , Holtrop .

Verkaufe allerbeste tragende
ostfriesische 4jährige

Schimmelstute
fehlerfrei .

E . Behrends , Holtrop .

Zu verkaufen ein bester

2jähriger Wallach
sowie eine

Elektromotor
25 PS , 580 Umdr . , 220/380
Drehstrom abzugeben .

D. Auffahrth , Emden
Celosstraße 3 .

Einen

eisernen Kochherd
hat zu verkaufen .

Garrelt Redenius , Münteboe

5 Fuder Torf
1 Kleiderschrank
1 Glasschrank

zu verkaufen Sippe Meenten ,

Blaggenburger Moor .

Eine große gut erhaltene

Wäschemangel
zu verkaufen .

H. Hummerich , Neermoor .

Verkaute anerkannte

Saatfartoffeln :
Goldgelbe Clara

(prima gelbe Eptartoffeln )

Ackerjegen

Erdgold
Boran

Zentifolia

Gerh . Eilers
Aitzührden bei Varel i . O .

Zwangsversteigerungen

Zwangsversteigerung .

Am Donnerstag , d . 25. Febr .
1937 , versteigere ich öffentlich
meistbietend gegen bar
in Riepe : 1 Läuferschwein ,

etwa 100 Pfd . schwer ( Käu¬
ferversammlung um 10 Uhr
Gastwirtsch . Weißes Pferd " ) ,

in Victor bur : 2 Damenfahr¬
räder ( Käuferversammlung
15 Uhr Gastwirtsch . Hanssen ) ;

ferner am Freitag , d . 26 . Fehr .
1937 in Aurich im Hoielhochtragende Kuh Weißes Haus":

J . Arends ,

Utarp .

Habe einen schweren , from¬
men zugfesten

aus dem Revier Westerstede. Wallach
Forstort Loherwald ,

am Montag , dem 1. März 1937
Im Auftrage des Kaufmanns Beginn 10 Uhr bei Nr . 1 am Ein¬

Herrn Albrecht Otten in Norden

werde ich wegen Wegzuges nei - gang zum Forst (vom Loher -Weg
aus ). Es werden vertauft

nes Auftraggebers dessen 135 Kietern
in

=

zu verkaufen .

Wilh . Santjer , Collinghorst
( Grute ) , Kreis Leer .

Norden an der Großneuftrage fortungsholz , (Richelpfähle, de- Fuchs Wallach
Nr . 9 belegenes

Wohnhaus
mit Sofraum und

Sausgarten

statt , bei der zugleich die Kälber festzustellen sind , die in den
Monaten Dezember 1936 und Januar und Februar 1937 geboren
find . Gleichzeitig sind die in jedem dieser drei Monate vorge¬
nommenen Hausschlachtungen an Kälbern . Schafen und Ziegen öffentl . meistbietend versteigern .zu ermitteln .

Termin zur VersteigerungDie Zählung dient lediglich volkswirtschaftlich - statistischen
3weden . habe ich anberaumt auf

Die in Frage kommenden Viehbesizer werden hiermit auf- Dienstag , d . 2. März 1937gefordert , den Zählern die erforderlichen Angaben bereitwilligst
zu machen . nachmittags 5 Uhr ,

bis

Wer vorsätzlich eine Angabe , zu der er auf Grund der Ver - in der Gastwirtschaft Heeren
ordnung des Bundesrats vom 30. Januar 1917 aufgefordert wird , (Weißes Haus ) in Norden .
nicht erstattet oder wissentlich falsche oder unvollständige Angaben Das Haus ist in bestem bau¬
macht, wird mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder Geldstrafe lichen Zustand .

zu 10 000 RM bestraft . Auch kann Vieh , dessen Vorhanden¬
fein verschwiegen worden ist, im Urteil als für dem Staate dem Unterzeichneten eingesehen

Die Bedingungen können bei

Derfallen " erklärt werden . werden .

Norden , den 23 . Febr . 1937 .

Walter Poppinga , Notar .

Norden , den 18. Februar 1937 .

Der Landrat . In Vertretung : Dr . Kirchner .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Leer
Das am 17. Januar 1934 eröffnete Entschuldungsverfahren

für den landwirtschaftlichen Betrieb des Kapitäns Harm Buß in
Westrhauderfehn ist durch rechtskräftigen Beschluß des Entschul¬
dungsamtes Leer vom 12. Januar 1937 aufgehoben . (Lw. E. 144 R. )

Entschuldungsamt Leer , den 22 . Februar 1937 .

Norden
Beschluß .

Das Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns
Johann Bolinius in Norderney wird nach erfolgter Abhaltungdes Schlußtermins hierdurch aufgehoben .

Amtsgericht Norden , den 22. Februar 1937 .

Zwangsversteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

an der
13 . März 1937 , 9½½ Uhr ,

Die Erben des verst . Zimmer¬
meisters Albert Koch in Twig¬
Tum wollen das zum Nachlaß
desselben gehörige , jetzt von
ihnen bewohnte

Blazgebäude

mit großem Garten
in Swielum

ringe Latten , Baumpiähle ,
Reuterholz und Brennholz . )

Der Forstmeister .

Flotte Enterfärse
zu vertausen .
6 . Bruns ,
Westerende Holzloog .

Zwet jährige

gutes Arbeitspferd , zu ver¬
taufen .

3. Duken , Theringsfehn
( Ostfriesland ) .

2 junge hochtragende Schafe
zu vertauschen . Ph . Goemann ,
Plaggenburger - Moor .

Zu verkaufen :
gebrauchter

Bullen 3-Rad-Lieferwagen
Mutter im DRLB .

bzw . 4551 - 182 - 4,00 Leist .
verkauft

Jütting , Kleihusen
Telephon Neermoor 22.

Junge
hochiragende

zu verkaufen .

Kuh

Joh . Saathoff ,
Theringsfehn .

Fettes Kalb
zu verkaufen .

D. Gerdes , Dornumergrode .

Einige junge

100 Stüd Saalstühle , 1 Kla¬
vier , 2 Standuhren , 2 Büfetts ,

2 Sofas , 2 Gessel , 1 Wasch¬
tisch m . Marmorplatte , 2 Bü
cherschränke , 1 Ausziehtisch , 1
Kredenz , 1 Flurgarderobe , 1
Schreibtisch , 1 Rauchtisch mit
Marmorplatte , 1 Delgemälde
( Heidelandschaft ) u . a . m .

Schlawazki ,
Gerichtsvollzieher in Aurich .

Pachtungen

Im Auftrage der Witwe des
Landgebräuchers B . Roolfs ,
Leezdorf , werden

Donnerstag , 25 . d . M. ,
abends 6/2 Uhr ,

im Tjadenschen Gasthof zu
Leezdorf die beim Hause der
Auftraggeberin belegenen

1½ Diemat

Grünland
Anfragen unter 2 186 an die auf drei Nuzungsjahre öffentlich
OTZ . , Leer .

Zwei Fuder Heu
fowie Federwagen

zu verkaufen .
D. Willms , Wolthusen 40 .

Lanz¬
Cilbulldog 38

lehr gut erhalten , neuwertto

bereift , geschl . Führerhaus .

MM . 4800 . ¬

hochtragende Kühe Fr. Chlebracht, Bremen
zu verkaufen oder gegen
Weidevieh zu vertauschen .

Joh . Dirks , Osterupgant .

zum Antritt nach UebereinkunftFertel
am

Gerichtsstelle, Fräuleinshof Nr . 13. 3immer Nr . 10, ver- Freitag , dem 5. März .
steigert werden die im Grundbuche von Norden Band 26 Blatt
Nr . 323 ( eingetragener Eigentümer am 8. Oktober 1936 , dem .

verkäuflich .
H. Janssen , Holtrop .

nachmittags 5 Uhr , Ferkel
Tage der Eintragung des Versteigerungsvermerks : Schneider - in der Gastwirtschaft des Herrn
meister Jakob Iggena in Norden ) eingetragenen Grundstücke :

verkäuflich .
Snatter in Twiglum in Cornel . Saathoff Ww . , Barstede .

und Bersteigerung durch
2035/1140, bebauter Hofraum , Hausgarten , Burggraben , groß mich verkaufen lassen .

Ar 98 ' qm und 24, qm, Grundsteuermutterrolle Artikel 1449,
Gebäudesteuerrolle Nr . 1236 .

Norden , den 5 , Januar 1937. Das Amtsgericht .

Emben, den 24. Febr. 1937, Läuferschweine
3 . D. Woortman ,

Preußischer Auttionator .
zu verkaufen .

Gerd Husmann , Moorlage .

An der Weide .

Wegen Geschäftsaufgabe zu
verkaufen :

1 herrschaftl . Landauer
1 Ausflugswagen

verpachtet .
Norden .

Heuer , Auktionator .

O truppi mocht
ſich keine Sorgen !

Scotd-Terrier
erinafhgertammbaum, o qu
Danbeabzugeben
Angeboteunter2250a ve
idäftstellediefesBlattes

Struppi weiß , daß er in die rich¬
tigen hände kommen wird , denn
auf die Kleinanzeige in der OT3.
kann man sich verlassen , die wen¬
det sich ja gleich an Tausende
von Menschen ! Und gerade der( Kremser ) , 14 Polstersitze ;

beide Wagen sind von innen Rubrik , Derkäufe ' bringt man folch
u . außen noch wie neu u. aus lebendiges Jntereffe entgegen !
best. Material hergest. Ferner . . . und wenn Sie sonst
Rutschwagen mit Botteinen Rat brauchen , dann
auch in gutem Zustande .

Schriftliche Angebote unter
greifen Sie zu , ,JWA ", dem

E 311 an die DT3 , Emden . Nachschlagebuch der OTZ .
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Frieden mit Moskau ?

Großkundgebung

Geschäftseröffnung

Mit dem heutigen Tage eröffne
ich in den trüheren Räumen

der Firma Rugo ,

Leer,Plerdemarktstraße1
eine

moderne Werkstatt für Instandsetzung

von Autos und Motorrädern
nebst Ersatzteil - und Zubehörlager
Gleichzeitig empfehle ich :

DKW Motorräder , - Personen¬
und - Lieferwagen , Wanderer¬
Personen - und - Lieter wagen ,
Magirus - Benzin - und - Diesel¬
lastwagen sowie Omnibusse

Bei Bedarf halte ich mich bestens empfohlen !

Geldi Dreyer
Meister des Kraftfahrzeughandwerks ,

LEER , Pferdemarktstraße 1 , Fernruf 2576 .

Stellen-Angebote

Suche 3. 1. Mai oder 1. Juni
für meinen Geschäftshaushalt
eine einfache

Hausgehilfin
Junge Mädchen , die Wert auf
gute Behandlung legen , je¬

Suche zum 1. Mai ein
tüchtiges

Fräulein
bei vollem Familienanschluß
und Gehalt .

D. Stroman , Visquard
bei Pewsum .

Auf sofort solides

doch unbedingt zuverlässig uHausmädchen
gesund sind , wollen sich mit
mir in Verbindung setzen .
Erbitte Zeugnisse .

Frau Budenz , Brake i . Oldenb .

Gesucht zum 1. Mai d . I .
eine

Hausgehilfin
Superintendent Otten ,
Aurich -Oldendorf .

Umständehalber 3. 15 . März
oder später eine

Wirtschafterin
für landw . Betrieb gesucht .

Willms , Harketief ,
Norden - Land .

Reichsredner Staatsminister a . D. Parteigenosse Heinz Spangemacher
erteilt die Antwort in der

morgen , Donnerstag , den 25 . 2. 1937 , 20 . 30 Uhr im , ,Tivoli " , Emden

Marschmusik der SA . Unkostenbeitrag 30 Pfennig .

Wir suchen einen Leiter
für unsere Geschäftsstelle Ostfriesland , der in der Lage ist , die bestehende Berufs¬

organization bei der Werbung zu unterstützen und weiter auszubauen .

Geeignetem Bewerber mit gutem Leumund bieten wir Dauerstellung mit festen

Bezügen , Ret espesen und Beteiligung am Gesamtgeschäft . Wir reflektieren nur

auf einen Herrn , der ähnliche Position schon bekleidet hat .

Bewerbungen erbeten unter € 307 an die OT3 . Emden .

Gesucht wird zum 1. Mai ein tüchtiger , strebsamer

junger Mann
welcher selbständig wirtschaften kann ( Dauerstellung ) .

Der neuzeitlich betriebene ca . 50 Hektar große Marsch¬

platz im Kreise Wittmund umfaßt halb Ader , halb

Weide . Besitzer ist nebenberuflich stark beansprucht .

Schriftliche Angebote mit turzem Lebenslauf erbeten
unter Nr . E 235 an die OT3 . in Esens .

Wir suchen noch für unsere Abteilung Heißmangel eine

junge Kraft
H. Schröder , Emden , Große Straße .

2 Gehilfen
auf sofort gesucht .

Alfred Ehlbed ,
Elektromeister ,

Wittmundhafen . Tel . Ardorf 130 .

Suche zum 1. Mai einen

landw . Gehilfen

Für Bremen

Alleinmädchen
mit Kochtennin . z. lofort oder
1. 4. ges . Bewerbg . m . Bild an

Frau Schütte , Bremen
Rosental 11

Suche zum 1. April

(Großknecht), der gut adern verheirat . Melfer
fann .

E . Janssen , Middelstewehr
bei Eilsum .

Suche zum 1. Mai einen

mit etwas Nähkenntnissen ge- Großknecht
sucht .

Frau Juist , Borkum
( Nordseebad ) , am Bahnhof 15 .

M. Goeman , Westerhusen .

Ge ucht zum 1. Mar

Wegen Verheiratung meines2 landw . Gehilfen
jezigen suche ich zum 15 . 4 .
ein tüchtiges frdl . fleißiges

junges Mädchen
für den Haushalt und zur
Aushilfe im Laden .

Chr . Heise , Esens / Ostfriesl .,
Kolonialwaren , Feinkost .

Suche zum 1. Mai einfaches

junges Mädchen
bei Familienanschl . u . Gehalt .
Melken Bedingung .

Gesucht zum 15. März oder 3 . Janßen , Lütetsburgerriege .

später eine fleißige

Sausgehilfin
Kreisfürsorgeheim
Hartum .

Wegen Heirat meines jetzigen

Suche zum 1. April tüchtige

Wilms , Horft b. Gr . - Midlum

Gesucht ein

landw . Gehilfe

für 12 - 16 Rühe . Gute Woh

nung mit Garten und Land

für zwei Kühe , die evtl . ge =
liefert werden . Frau muß

Zu kaufen gesucht

Leichtes ält . Arbeitspferd
anzukaufen gesucht .

F . Goemann , Hohegajte .

Fernruf Leer 2278 .

Anzukaufen gesucht gegen bar
ein 250 - 500 - ccm¬

Motorrad

DKW . bevorzugt . Angeb . unt .

N 803 an die OTZ . , Norden .

Mittelschweres

Arbeitspferd
evtl . mit fl . Fehler , anzu¬
kaufen gesucht .

Tole Krull , Langefeld .

Jürgen Stratmann
Tabakwaren - Großhandlung
Leer . Vaderkeborg 14

Fernruf 2385

Suche gute

Fohlenweide
Angebote erbeten .

Johann Ahlfs , Lammertsfehn
üb . Stich .- Velde (Ostfriesl .) .

Stellen -Gesuche

Junges Mädchen
20 J . , sucht 3. 15. April odes

1. Mai Stellung in Privat
oder Geschäftshaushalt bei
voll . Familienanschl . u . Gehalt .

Angebote unter A. F. an die
OTZ . , Wittmund .

Gute Verkäuferin
24 Jahre , sucht Stellung in

Kolonialwaren - Geschäft oder
Bäckerei zum 15. 4. od . 1. 5.

Zu erfr . b . d . OTZ . , Norden .

Ein im Haushalt und Nähen
erfahrenes

Mädchen
29 3 . , aus gutem Hause , ' acht

Wirkungskreis , evtl . auch als

Mithilfe i . Geschäft . Ang . u .

E 310 an die OT3 . , Emden .

Im Auftrage suche ich anzukaufen

2- 6jährige Pferde
langschweifig , und einige ganz erstklassige schwere
foupierte , Größe 1,80 bis 1,85 Meter .

Angebote erbeten an

* E . Hinrichs , Leerort b . Leer . Sel . Leer 2264

beim Baden u. Waschen mit- Rotbunte Rinderhelfen .

Sonnen , Schwegen ,
Kreis Wesermünde .

Zum 1. Mai tönnen noch einige

landw . Gehilfen
eingestellt werden auf dem

Wilhelminenhof , Dornumergrode .

etwa ein Jahr alt , suche in großer Anzahl anzukaufen .

Angebote erbittet

Reinhard Gruben , Filjum
Telephon Stickhausen 15 .

Suche auf sofort oder später einen Für die kommende

der melken und mit PferdenGehilfen
umgehen kann , zu sofort oder

zum 15 . März . Offerten an

N. Siems , Schiffdorf

bei Wesermünde .

Gesucht auf sofort od . 15 . Mär
ein

Sausgehilfinnen Landwirtssohn
( nicht unter 18 Jahren ) für
alle vorkommenden Arbeiten ,
ferner später noch mehrere

Mädchens ſuche zum 1. Aptaus - undfinderliebes und zuverlässiges

Alleinmädchen
Morgenhilfe vorhanden , Lohn
40 Mart .

Frau Bauer , Bremen ,
Rutenstr . 2. Tel . 24 513 .

Gesucht zu sofort oder zum
1. März 1937 einige fire

Sausgehilfinnen .
Gehalt nach Vereinbarung .

Großherzogin - Elisabeth - Heilstätte
Wildeshausen .

Gesucht zum 1. Mai für ff .
landw . Betrieb ein zuverläss .

Fräulein
bei Gehalt u . Familienanschl .
Melken Bedingung .
Frau Lehrer Köhler ,
Großwolde , Kreis Leer .

Suche bis 3. 1. 4. ein ehrlich .

junges Mädchen
das Lust hat , mit der Haus¬

Simmermädchen
C. Eilts , Hotel zur Posi ,
Nordseebad Baltrum .
Fernruf 16 .

der Luit hat , sämtliche neu
zeitliche Maschinen sowie das
Fahren eines Bulldogs zu
erlernen . Selbiger muß mit
dem Besizer sämtliche Arbeiten

Theodor Friesenborg ,
Wiegboldsbur .

Emden

Welblech -Garagen
Schummelzeit allenGrößen Hetert

empfehlen wir :
Grüne Seifert

in

schöne helle Ware . . 1 Pfd . 0 . 22s

Suche einen tüchtigen zuver - Kristallsoda . .

lässigen Scheuersand . . . . . .

. 1 0. 06"

. 1 0. 10"

39
. 1 0. 40

Auto - Zumpe
Emden Fernrui 3230

Bäckergehilfen locken 0.50Reparaturen
F . de Haan , Aurich
Dampfbäderei und Konditorei .

Bäckergeselle
möglichst iofort gesucht .

verrichten . Gehalt mit vollem Bäckerei Bessel Janssen ,Familienanschl wird zugesichert . Emden , Kranjtr . 37, Tel . 3077.
Schriftl . Angebote unter B 7

an die OT3 , Weener .

Suche zum 1. März einen

Suche zum 15. März oder zum Großknecht
1. April ein

Tagesmädchen
Schriftliche Angebote unter
E 309 an die OT3 . , Emden .

Suche ein nettes , zuverlässiges

Mädchen
ür kleinen Haushalt mit etwas

Landwirtschaft (2 Kühe )

Frau S . Müller ,
Warfings chn , 3. Norderwiete

Gesucht zum 1. Mai eine

tüchtige

Gehilfin
Zufür die Landwirtschaft .

erfragen bei der OTZ . , Veer .

Suche zum 1. Mai 1937

frau alle Arbeiten i. Haush erste und zweite
u . Garten zu verrichten , bei

vollem Familienanschluß . Gehilfin
Alter 16 - 18 Jahre .

Frau G. Wizig , Stitelkamp ,
Kreis Leer .

Wessel Peterssen ,
Logumer -Borwert .

C. Broeksmid ,
Neegrobeer über Norden .

Suche zum 1. Mai einen

Gehilfen
von 14 bis 16 Jahren .

H. Wäden ,
Neegrobeer über Norden .

Suche zum 1. Mai einen
2. Gehilfen

Gehilfin
v . 14 - 15 Jahren , sowie eine

von 16 - 17 Jahren .
Shenga , Engerhafe .

Gesucht zu sofort

1 Großknecht
und zum 1. Mai

12 Knechte und 2 Mägde
Stürenburg , Schoonorth .

Gesucht auf sofort ein

Knecht
bis zu 17 Jahren .

Suche auf sofort einen

Schmiedegesellen
A. Bergmann , Schmiedemstr . ,
Westersander .

"9

Seitenflocken . . . . .

Panamaspäne . . . .

Salmiak - Terpentin¬
0. 18Seifenpulver . . . . . . . . 1

Aufnehmer . . Stück von 0. 15 an

Abseiftücher .

Reibwachs , rot u . weiß , Dose 0. 15

Bohnerwachs

19 19

an Automobilen , Motorrädern
Fahrrädern prompt und
preiswert durch

0 10 an Gottlieb Gymens

gelb und braun . . . Dose 0. 25

Abseitbürsten Stück von 0. 10 an

Fußbodenlackfarbe

Farbpinsel
kg - Dose brutto 1. 20

in allen Größen . . . von 0. 10 an

Ledertücher . . . . Stück von 0. 50 an

Schrubber . . . . .
Piassavabesen . .

Gesucht für größ . Landwirt - Gummischürzen
schaft mit Saatbauwirtschaft Bohnertücher .
u . anerkannter Lehrwirtschaft Kernseite
zum 1. April ein

Lehrling
ferner ein

junges Mädchen
und zum 1. Mai ein

junger Mann
bei Fam . - Anschl . u . Gehalt .

Gerh . Eilers , Altjührden
bei Varel in Oldenburg .

Verloren

Verloren
eine graue Handtasche .

Der ehrliche Finder wird ge

0 . 18 s" 29.
0 . 45" の 99.
0. 5099 "
0. 1837 99 "

. . . . . . 500 g Rg . 0. 25

Mopöl . . . . . . Flasche 0 25

Fensterwascher Stück von 0. 85 an

Malerquasten . . 075" " 99

Emden

Halten Sie die Sitte der

Vorfahren aufrecht : 3ur
Konfirmation eine wirklich

gute Uhr !
Nicht auf eine irbeliebige
Handelsmarke , sondern auf

die Qualität der Uhr kommt
es an .
Deshalb kommen Sie zu

Uhren - Ditsche
Emden , Kl . Brückstr . 30 ,

denn er liefert wirkliche
Meisterarbeit .

sowie sämtlicheBedarisartikel Autobusjonderfahrten
tür den Haushalt

nach Bremen über Aurich am

3 Prozent Rabatt in Marken 13. 3. Fahrpr . hin u. zurüd 4 RM.
n . Bremerhaven ü . Aurich , Varel

am 7. 3. Fahrpr . hin u . zur . 4 M

ab Emden am

HamburgSeifenhausHanlar , anDombard27 . 3. , 13 . 00

Emden , Zwischen beid . Sielen 30 19. 00 Uhr ; ab Hamburg am

Lieferung frei Haus

Evangelisations¬
vorträge

in der

Baptistenkirche Emden

beten , diese abzugeben bei bis Freitag

Gr . Brückstraße 23

29. 3. , 22. 00 Uhr . Fahrpreis hin

und zurüd 8 RM .

Anmeldungen erbittet

Fahrradhaus Frieden , Emden.

Telephon 3934 .

Erfolg und Ge¬

winn durch die

Hermann Onden, Klinge 5.Njel. Fr. Janſſen, Emden, Emsitt. 7.Jedermann jedenabend8. 15Uhrkleinanzeige der OTZ
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Aus der Heimat
Folge 46

Mittwoch , den 24 . Februar

Leer Stadt und Land

Gestern und heute

otz . Der Mensch lernt , solange er lebt . " Die

Wahrheit dieses Sages haben wir alle , der eine auf diejem,
der andere auf jenem Gebiete , in dieser Zeit oft genug erfen¬
nen können . Seit Tagen zeigt im Reichsberufswettkampf die
schaffende Jugend , was sie schon im Beruf gelernt hat ; offen
bart sich, was sie noch zu lernen hat . Zur Vorbereitung auf

einen der wichtigsten Berufe , dem der Hausfrau und Mutter

findet demnächst ein Säuglingspflegekursus des
Reichsmütterdienstes statt . Am Montag , dem 1 .

März , beginnt abends 8 Uhr in der Haushaltungsschule in

der Kirchstraße dieser Säuglingspflegekursus. Alle jungen
Mädchen und Frauen , sowie die Mitglieder der Deutschen
Arbeitsfront sind dazu eingeladen . Anmeldungen nimmt die
Geschäftsstelle der Kreisfrauenschaft , Wilhelmstraße ent¬
gegen .

-

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt " und „ Mlgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiberland und Papenburg

Vitamingehalt und ihren Kohlehydraten eines unserer bil¬

ligsten und nahrhaftesten Lebensmittel ist .

Um auf ihrem Gebiete etwas Neues zu lernen und sich auf

die großen Ziele der Arbeit in unserer Zeit auszurichten ,
fuhren aus Stadt und Kreis Leer gestern hunderte von
Handwerkern nach Aurich , um an der großen Kund¬

gebung des ostfriesischen Handwerks teilzunehmen .

Jahrgang 1937

Horst Wessel -Gedenkstunde in Leer

otz . Die S . des Standorts Leer veranstaltete gestern

abend im großen Tivolisaal , der eine entsprechende Aus

schmückung erfahren hatte , eine Horst Wessel -Gedenkstunde ,

zu der sich außer den SA - Formationen die Politischen Leiter

und die Amtawalter und Warte der Gliederungen , der Frei

willigen Feuerwehr Leer e. V. und zahlreiche Volksgenoffen
eingefunden hatten .

Im Mittelpunkt der Gedenkfeier stand die Uebertragung .

der Feier in Berlin mit der Ansprache des Stabs¬

chefs Luge an seine SA - Kameraden , über die an anderer

Stelle heute berichtet wird . Die Gedenkstunde wurde abge¬

Jahresversammlung des Fecht-Vereins für Ostfriesland schlossen mit dem Treuefchour und den Liedern der Nation.

otz . Am Dienstag abend traten im Haus Hindenburg "

die Mitglieder des Fechtvereins für Ostfriesland zu der üb¬

lichen Jahresversammlung zusammen , die vom Leiter des
Vereins , Müller - Leer , eröffnet und geleitet wurde . In
kurzen Ausführungen wies der Versammlungsleiter darauf
hin , daß der Verein auf Grund der seit Jahren vorherrschen¬

den Lage versuchen müsse , sich einer bereits bestehenden Wohl¬

fahrtseinrichtung anzuschließen , um diese zu fräftigen und so

an der Verwirklichung der gesteckten Ziele zu arbeiten . Vom

Kassenführer Lorenzen , der seit 38 Jahren in vorbildlicher

Weise die Kassengeschäfte des Vereins verwaltet, wurde ein
ausführlicher Bericht über die kassen - und Ver¬

mögenslage des Vereins gegeben , aus dem hervorging ,

daß das beträchtliche Vermögen im abgelaufenen Geschäfts¬
jahre wieder angewachsen ist . Auf Antrag aus der Ver¬

Doch es gibt auch noch so manches andere zu lernen . Man

fragt sich z. B. Was ist das 502 , 812 , 1050 ? Drei

Bahlen , die nicht eine chemische Formel sind oder zu einer

Geheimsprache gehören, sondern die die Typenbezeich
nungen für unsere drei Weizenmehlsorten dar¬

stellen . Weizenmehltype 502 , 812 und 1050 find an die

Stelle eines verwirrenden Angebots von Mehlen verschieden¬
ster Art und Güte getreten . Unter vielversprechenden Phan - sammlung wurde dem Kassenführer mit Dank für seine Tätig¬
talianaman wurden Sie frühen in

Wehle erwarten tann . Deuse weig je , da vie 2

mehltype 1050 z . B. das gebräuchliche Küchenmehl für

Einbrennen und Tunfen , für Gemüse und alle Küchenzwecke
ist, ein Mehl , das zwar etwas dunkler ist als die übrigen Ty
pen , das aber für die genannten Zwecke genügt . Es hat da¬

bei vor allem den Vorzug , besonders billig zu sein . Und die

Type 812 ? Nun , sie ist das Mehl , das wir für unseren

fonntäglichen Kuchen verwenden , das allen Ansprüchen an
ein gutes Gebrauchsmehl genügt und für Backzwecke zu ver¬

wenden ist . Und nur , wenn wir einmal einen ganz besonders
feinen Kuchen , eine Torte oder ein ähnliches Gebäck herstel¬
len wollen , dann wählen wir die Type 502 , die an die

Stelle des bisherigen Auszugmehles getreten ist . Sonst aver
genügen die beiden anderen Weizenmehltypen 812 und 1050 ,

die geschaffen wurden , um unsere Versorgungslage auf dem
Getreidemarkt zu verbessern . Man muß sich also schon mer¬
fen, was die oben genannten drei Zahlen bedeuten es sind
sozusagen Zahlen , die uns alle angehen , vor allem aber un¬
sere Hausfrauen .

-

Da gerade von Hausfrauen gesprochen wird , sei gebeten ,
an sie die Fragen richten zu dürfen : Jst billig auch schlecht?

Es ist eigenartig , aber immer wieder festzustellen : Lebens¬
mittel , die besonders billig in den Handel gebracht werden ,

begegnen leicht dem Mißtrauen der Hausfrauen . Sie sind
nur zu geneigt , anzunehmen , daß die Billigkeit auf Kosten der
Dualität ermöglicht wurde . Dieser Voreingenommen
heit begegnete zunächst auch die billige Marmelade .

Aber etwas Gutes bestegt auf die Dauer jedes Vorurteil .

So überstieg schon 1935 der Verbrauch an verbilligter Mar¬
melade mit 1,1 Mill . Dz . die frühere Gesamterzeugung an

Marmeladen , Gelees usw , um das Doppelte . Heute ist sie für

weite Voltstreise mit ihren für jeden erschwinglichen Preisen
bon 18 , 28 und 32 Pfennig , ihren verschiedenen Arten , Vier¬
frucht , Gemischte Marmelade , Pflaumenmus und Rüben¬
fraut ein unentbehrliches Brotaufstrichmittel und darüber
hinaus eine auch sonst im Haushalt gern gesehene Beigabe zu

Speisen geworden . Man hat jedenfalls heute allgemein er¬

tannt , daß Marmelade nicht ein Ersat " , sondern mit ihrem"

feit Entlastung erteilt . Die saßungsgemäß von ihren Aemtern
aus dem Vorstande ausscheidenden Mitglieder Müller ,

Brants und Ulrichs wurden wiedergewählt . Die Teil¬

nehmer der Jahresversammlung faßten dann einmütig den

Beschluß , wonach das Vermögen des Fechtvereins der

Stadt Leer zur Verfügung steht , sobald der seit

Jahren von der Stadtverwaltung geplante Neubau des
städtischen Altersheims verwirklicht werden soll .

Fußballspiel für das WHW am Sonntag .

otz . Am kommenden Count findet munmehr endgültig

otz . Die Auszahlung der Militärversorgungsgebührnisse

findet, wie wir vom Bostamt erfahren, Freitag , den 26. Fe¬

bruar 1937, die Zahlung der Versicherungsrenten
Montag , den 1. März 1937 statt .

Wie in der Stadt , so fanden auch vielerorts auf dem Lande

an den SA -Standorten Horst Weffel - Gedenkstunden mit Sam '

Versagen we volveuen uno am 10 .

cärz werden nachmittags das Deutsche Jungvolk und die

Sung -Mädel den Film erleben . Die Abendveranstaltung
wird durch eine Ansprache eröffnet und Musikstücke und Ge¬

dichtvorträge werden die eigentliche Filmaufführung um

rahmen .

otz . 40 Jahre im Dienste der Polizei . Am 1 . März steht

Polizeihauptwachtmeister Erkens vierzig ahe

im Dienfte der Pali
pflicht bei der 9
bei der Hafenba

Polizei ist er

Pachdem er feiner Militashianit
hatte , trat er at mars 1897

merhaben ein . Bet hoffen

1900 tätig . jo bo Icon

image 37 Saco feinen Zeruf in unserer Stadt ausübt . In

lge Erreichung der Altersgrenze tritt er am 1. April dieses

Jahres in den Ruhestand . In den Jahren 1916 - 1918 nahm

er am Weltkrieg teil . Von Polizeihauptwachtmeister Erkens

wird jeder , der ihn näher tennt , behaupten , daß sich bei ihm

, ,hinter einer rauhen Schale ein guter Kern verbirgt " . Ge

wissenhaftigkeit und trene Pflichterfüllung zeichnen ihn in

jeder Weise aus .

otz . Filmvorführung für WHW . - Betreute . Den Betreu

ten des Winterhilfswerks unserer Stadt steht heute abend

wieder einmal ein besonderer Genuß bevor . Es wird wieder

einer der so sehr beliebten Filmabende im Saale des Tivolt

um 20 Uhr veranstaltet . Zur Vorführung gelangt das Film

Beiprogramm .
lustspiel , , Victor und Victoria " mit einem guten

Der Film im Dienste der Verkehrserziehung
Achtung , freie Fahrt !" , ein Film gegen den Verkehrsunfall .

W

otz . Wie wir kürzlich bereits ankündigten , ist für die Stadt

Leer und Umgebung die Aufführung eines Verkehrsaufklä¬
rungsfilmes geplant , der wirklich geeignet ist , aufklä

rend die Bestrebungen zur Verhütung von Verkehrsunfäl¬

len , die täglich sich ereignen , wirksam zu unterstüßen . Er¬

freulicherweise haben sich im Stadtgebiet Leer bislang im

Laufe der Monate Januar und Februar 1937 das muß

einmal anerkennend im Hinblick auf die an den Tag gelegte
mit Ausnahme eines

Verkehrsdisziplin gesagt werden -
Kraftwagenunfalles feinerlei ernste und der Polizei

gemeldete Verkehrsunfälle zugetragen . Dennoch ist

die Aufklärung im Kampfe gegen den Verkehrsunfall zur

Sicherung des Lebens und der Gesundheit des einzelnen

Volksgenossen und zur Erhaltung wertvoller Sachwerte heute

die Parole , die mit in die umfassenden Aufgaben des Vier¬

jahresplanes fällt .

Das Schaufenster als Spiegel der Berufs -Leistung

otz . In dem großen vielgestaltigen Rahmen des Reichs¬

berufswettkampfes steht der Schaufensterwettbewerb insofern
als die breite

Deffentlichkeit durch die von den Wettkampfteilnehmern her¬
gerichteten Schaufenster an dem beruflichen Wettstreit teil¬

haben kann . Der Aufruf an die schaffende Jugend aus den
Ginzelhar.delsbetrieben unserer Stadt und auch im ganzen
Kreise Leer zur Teilnahme an dem Schaufensterwettbewerb
ist erfreulicherweise auf guten Loden gefallen, denn zu der
vorbereitenden Versammlung der Wettkampfteilnehmer in
den verschiedenen Leistungsklassen , die gestern abend
Haus Hindenburg in Leer stattfand , waren zahlreiche Bewer¬
ber und Bewerberinnen erschienen .

im

nimmt in diesem Dienst am Volksganzen eine bedeutende

Rolle ein durch die Verkaufswerbung des Einzelhändlers.

Jeder Kaufmann muß in diesen Wettbewerb eintreten , denn

Kundenwerbung durch das Schaufenster ist notwnedig. In
den Jugendlichen , die schon frühzeitig ihre Berufserziehung

auf breitester Grundlage durch die Heranziehung zur Schau¬

fensterausgestaltung erhalten, sollen durch den Schaufenster¬
wettbewerb Ehrgeiz , Mut und Begeisterung zum Beruf und

zur Leistung geweckt und gestärkt werden . Hervorragende

Leistungen werden auch in diesem Jahre wieder mit besonde¬
ren Ehren -Urkunden bedacht .

Am Freitag , dem 26. März , muß die Ausgestaltung der

zum Wettbewerb angemeldeten Schaufenster fertig sein

und von diesem Tage an werden in Leer rand 40

Shaufenster einer großen Anzahl von Einzelhandels¬Der Abend wurde mit Rücksicht auf den Todestag des na¬

tionalsozialistischen Freiheitskämpfers Horst Wessel dem Ge¬
denken an das Vorbild der Pflichterfüllung und des Opfer - geschäften ein beredtes Zeugnis ablegen von dem Kampf um

mutes geweiht . Das gemeinsam gelungene Horst - Wessel - Lied

und ein Kernspruch umrahmten die schlichte und eindrucks¬
volle Ehrung .

die gute Gesamtleistung des männlichen und weiblichen Nach¬

wuchses unseres Einzelhandels im Schaufensterwettbewerb
1937. Am Sonntag findet die Bewertung der Schaufenster

durch eine Bewertungskommission statt, die sich aus Fach¬
männern, Vertretern der Berufsschullehrerschaft, der Be¬
triebsführer und der Gefolgschaftsmitgliederzusammensetzt.

Wie in Leer , so wird der Schaufensterwettbewerb auch in

In der anschließenden Versammlung gab der Wettkampf¬
Jeiter für den Schaufensterwettbewerb, Gebrauchswerber
Arno Marquardt -Leer , die Richtlinien be
kannt , nach denen die einzelnen Schaufenster für den Wett¬

kampfherzurichten sind . In dem diesjährigen Wettbewerb einigen anderen Orten unseres Kreises durchgeführt , und

Wollen in der Werbung Ausdruck zu geben und daher wird 20 ga und 20gabirum . In diesen Orten werden vor¬
auch bewußt die Schaufenstergestaltung durch die Paroie aussichtlich etwa insgesamt 20 Schaufenster im

„Wir werben für deutsches Gut und dent¬

Leiſtung "" in das Zeichen einer verbrauchstenkenden sche Leiſtung" stehen und Zeugnis davon ablegen, daß die
Aufgabe gestellt . Denn was unsere deutschen Bauern an = Jugend dieser Einzelhandelsbetriebe mit Stolz in die vielsei¬
bauen, was deutsches Handwerk an Wertarbeit erzeugt , was tigen Aufgaben des Einzelhandels als Treuhänder zwischen

und Verbraucher sich einzuschalten weiß in der Er¬

geiſt jedes einzelnen Kaufmannes gefördert und so geleitet, fenntnis , daß ein solcher Wettkampf in bester Weise das wis¬
daß alle Volksgenossen daran teilhaben . Das Schaufenster sen des Berufes zu vermitteln vermag .

die

In einer Besprechung mit Vertretern der Bewegung , der

Polizei , der Schulen und der Gliederungen der Bewegung ,

die von der Kreispropagandaleitung der NSDAP . zu gestern
Nachmittag einberufen worden war , gab Kreisfilmwart Uf =

fen bekannt , daß für den 15. , 16. und 17. März die Vorfüh
rung des von Polizeimajor Eilers -Bremen mit Unterstügung
der Bremer Polizei hergestellten Verkehrsaufklärungsfilm
, ,Achtung , freie Fahrt !" in Leer stattfinden wird . Die Nach¬

mittage der Aufführungstage sind der Jugend vorbehalten ,

während abends die Vorführungen für die Gliederungen und

Organisationen der Bewegung und für alle übrigen noch

nicht erfaßten Volksgenossen stattfinden . Um die Aufklärung
in die breitesten Schichten der Bevölkerung hineingutragen ,

wurde beschlossen , die Schu Ifinder vom 3. Schuljahr bis

zum S. Schuljahr aufwärts an den Aufführungen teilnehmen

zu lassen , wie auch die Schulkinder von Heisfelde ,

Leerort und Loga herangezogen werden sollen . Die
Ostersteg -Schule wird auf diese Weise allein mit rund 750

Kindern den Aufklärungsfilm sehen und insgesamt werden

in voraussichtlich 8 Aufführungen , die nachmittags um 3 und

um 5 Uhr durchgeführt werden , über 4000 Schultin

der an den Verkehrsaufklärungsfilm herangeführt . Die

Schüler und Schülerinnen der Berufsschulen und der höherent

Schulen werden in besonderen Aufführungen in die Spiel¬
felge eingeschaltet .

9:

Die jeweilige Spielfolge enthält den Aufklärungsfilm der

Bremer Polizei Achtung , freie Fahrt ! " , der eine

Spieldauer von einer Stunde hat und als Veifilme werden

Aufklärungsfilme im Kampf gegen das Verbrechertum , wie

Achtung , Hochstapler !" oder Vor Taschendieben wird ge¬

warnt ! " gezeigt . In einem furzen aufklärenden Vortrag

wird in jeder Vorstellung ein Beamter der Polizeibehörde

Leer über verkehrstechnische Fragen sprechen und darüber

hinaus interessante und allgemein wissenswerte Einzelheiten
von ernsten Verkehrsunfällen , die sich in Leer und Um =

gebung in legter Zeit ereignet haben und deren Unter¬

suchung bereits völlig abgeschlossen ist , darlegen . Für jeden

Besucher, ob erwachsen oder jugendlich , bietet sich demnach
am 15. , 16. und 17. März die Möglichkeit zum Besuch einer
der Allgemeinheit zugute kommenden Filmaufklärungsveran
staltung , die in ein wirklich belehrendes und interessantes Ge
mand gekleidet ist .

Um der Werbung zum Besuch der Filmaufführungen einen
erhöhten Nachdruck in der gesamten Bevölkerung zu verlei

=

hen, ist geplant, jede Haushaltung mit einem gedruckten
Handzettel auf die Veranstaltung hinzuweisen und einzula¬
den . Es ist ferner in Erwägung gezogen , einige Tage vor

durch die Stadt zu veranstalten, an dem sich das NSKK., die
Polizei, die Feuerwehr und andere Organisationen beteiligen
werden und bei dem voraussichtlich an den Motorwagen der
Feuerwehr Spruchbänder mitgeführt werden sollen, durch die
unsere gesamte Bevölkerung zum Besuch der Verkehrsaufklä
rungsfilm -Veranstaltung aufgefordert werden soll .



Bezirkstagung der Lebensrettungsgesellschaft .

otz . Jeder Deutsche ein Schwimmer , jeder Schwimmer ein
Rettungsschwimmer ! Dieses Ziel der Deutschen Lebensret¬
tungsgesellschaft muß auch in unserem Bezirk erreicht werden .
Die Wege dazu wies am letzten Sonntag der Landesverbande
führer der DLRG ., Baumann , anläßlich einer Bezirks
haupttagung der Gesellschaft in Aurich . Zunächst muß es
Aufgabe der Werbung sein , den Gedanken des Rettungs¬
schwimmens in alle Kreise unseres Volkes zu tragen . Sodann
muß das Lehrpersonal methodisch geschult fein und dafür
bürgt die DLRG . , daß jeder Freischwimmer den Brund¬
schein der DLRG . zu erwerben vermag . Doch was nützen
uns die besten Lehrkräfte, wenn wir besonders auf dem
Lande feine geeignete Schwimmgelegenheit befizen ?
Darum : Schafft uns Badeanstalten ! Gewig liegt gerade in
Ostfriesland die Arbeit der DLRG . noch in den ersten An¬
fängen . Doch ist sie umgeheuer wichtig , besonders auch für
den Dienst in der Wehrmacht . Ein Soldat , der nicht schwim¬

men fann , ist nur halb wehrfähig . Noch ist ein viel zu hoher
Hundertsat unserer Refruten des Schwimmens untundig .
Das darf nicht so bleiben ! Eine große , aber auch schöne
Aufgabe liegt vor uns !" Mit diesen Worten und einem
Sieg -Heil auf den Führer schloß der neu eingesetzte Bezirks¬
leiter die Taging .

-

-

Baudirettor Offenberg Bertrauensarchitekt des Ganes
Weser -Ems ,

Im Auftrage des Amtes des Siedlungsbeauftragten der
NSDAP , und der Deutschen Arbeitsfront , der Bauabteilung
der Deutschen Arbeitsfront und des Deutschen Bundes Het¬
matschuß ist Baudirektor Dffenberg -Bremen zum Vertrauens¬
architeten des Gaues Weser - Ems ernannt worden .

otz Befigwechsel. Der Molterei -Berband für Ostfries¬
tand eGmbH . laufte heute die Besitzung Thedastraße 16, Be
figer Ww . Winkelmann - Delmenhorst , für den Preis von
15 700 R .

Aus dem Moormerland

otz . Hochwasser , Regen , Schneeböen und schlechte Wege
gibt es in dieser Zeit . Wühjam müssen Fußgänger und Tiere
sich durch den aufgeweichten Sumpf quälen . Stellenweise ist
das Wasser so hoch gestiegen , daß Wege und Stege
überschwemmt sind . Die Niederungen bilden eine ein¬
zige Wasserwüste , hier und da ragt nur noch ein Einfriedi
gungspfahl oder eine kleine Entenhütte aus dem Wasser her
vor , in großen Scharen tummeln sich Wasservögel auf der
großen Wasserfläche . Durch das Schöpfwert in Olderjum

wird in furzer Zeit hoffentlich ein großer Teil des Wers
fortgeschafft sein . - Vielerorts reißen die Böschungen
der Fehntanäle und Wassergräben durch das Hochwasser ein ;
fie später wieder zu beseitigen , erfordert viel Zeit und Mühe .

Auch der Roggen leidet start unter der nassen Witte
rung , der Roggen auf den tiefer gelegenen Ländereien war
zeitweise überschwemmt , auch auf den höher gelegenen Län¬
dereien weisen die Roggenfelder viele dunkle , fahle Stellen
auf , die Folge wird wohl sein , daß der Landmann im Früh
jahr mehr Kopfdünger ausstreuen muß, als in den Vorjah¬
ren . Eine Verzögerung erleidet auch das Kalfstreuen , es
fst jetzt nur auf den ganz hoch gelegenen Ländereien möglich .

Mehr Sorge hat der Landmann mit den draußen in Wie¬
ten lagernden Kartoffeln und Runtelrüben , durch
die anhaltende Nässe ist der Grundwasserstand Serartig ge¬
stiegen , daß viele Mieten geräumt werden mußten , sogar in
den Häusern mußten die Kartoffelfeller geräumt werden , um
die Borräte vor dem Verderb zu schützen. - Die ersten Bo¬
ten des nahenden Frühlings sind die ersten Lämmer , die man
schon auf den Weiden antrisst . Der Handel mit-

Vieh belebt sich mehr und mehr; die Nachfrage durch arische
Händler und Verkaufsgenossenschaften steigert sich von Tag
zu Tag. Besonders gesucht werden gute hochtragende Kühe,
für die ein guter Preis bezahlt wird . Trozzalledem gibt es
leider noch immer vereinzelt Boltsgenossen , die glauben , hr
Vieh nicht anders als an jüdische Händler verkaufen zu fön¬
nen . Auf dem Lande neigen sich die Hausschlach
tungen dem Ende zu , nur vereinzelt sieht man noch Bor¬
ftentiere an der Leiter hängen ; der Hausschlachter , der im

Winter bei Frost und Kälte täglich unterwegs war , sucht sich
jetzt durch Kördeflechten und andere kleine Arbeiten eine Ne¬
benbeschäftigung .

-

otz . Kleinoldendorf . Die Bautätigkeit wird in un¬

ferer Gemeinde auch in diesem Jahre wieder äußerst rege
werden . Der Bauer Wübbe Franzen wiff sein altes Plage
gebäude abbrechen und ein neues errichten lassen . Da das

neue Gebäude innerhalb des geschlossenen Orts ersteht , wird

es viel zur Verschönerung unsere Dorfes mit beitragen .
Weiter will der Landwirt Albert Meyer ein geräumiges
Hinterhaus und der Landwirt Jürgen Eilers vor seiner
vor einigen Jahren erbauten Scheune mit Wohnraum ein
neues Wohnhaus errichten lassen . Auch ein Ges häftshaus
wird in nächster Zeit gebaut . Der Kaufmann Reinhard
Meger in Großoldendorf hat von dem Schmiedemeister
Hinrichs ein Hausgrundstück gepachtet und beabsich¬
tigt in dem vorgesehenen Neubau ein Gemischtwarengeschäft
einzurichten . Es ist noch niemals in unserer Gemeinde so =

viel gebaut worden wie seit der Machtübernahme durch den

Führer . Durch die stabiler Verhältnisse hat das Landvolk
wieder neuen Lebensmut , und durch die vielen Neubauten hat
auch unsere Gemeinde Anteil an der Erfüllung des Wortes :
Deutschland ist schöner geworden .

otz. Kleinoldendorf. Unser Dorfältester feierte
Geburtstag . Am 17. Februar d . Js . wurde der älteste
männliche Einwohner unserer Gemeinde , der Altenteiler
Frerich Ahlfs S0 Jahre alt . Er wurde in Ammersuni
geboren und kam in seiner frühesten Jugend hierher , da seine
Eltern hier eine fleire Besizung fauften . Nach dem Tode
der Eltern ging die Besigung in seine Hände über und wurde
durch Fleiß und Sparsamfeit verbessert und vergrößert . Er
war z. B. einer der Ersten , der den künstlichen Düngemitteln

-

Veräußerungsschutz für alle Bauernbetriebe im Kreise Leer über 1 ha
G. W. Zur Sicherstellung der Deutschen Ernährungs - schaftlichen Betriebszählung 9079 land- und Forstwirtschaft

wirtschaft und zum Schutze Deutschen Bauerntums sind mit liche Betriebe mit mehr als 0,5 Heftar Betriebsfläche . Füs
Wirkung ab 1. Februar 1937 neue gesetzliche Bestimmungen die land- und Forstwirtschaftlichen Grundstücke im Kreis
erlassen worden , die den Verkehr mit landwirtschaftlichen Leer über 1 Hektar gilt der Veräußerungsschutz entsprechend
oder forstwirtschaftlichen Grundstücken festlegen . Auf Grund den Bestimmungen der
dieser Bestimmung bedarf die Auflassung eines landwirt - machung .
schaftlichen oder forstwirtschaftlichen Grundstücks von be¬
stimmtem Umfang oder die Bestellung eines dinglichen
Rechts , das zum Genuß der Erzeugnisse eines Grundstücks
berechtigt , zu ihrer Wirksamkeit der Genehmigung der zu
ständigen Behörde. Das Gleiche gilt für jede Vereinba¬
rung , die den Genuß der Erzeugnisse oder die Verpflichtung
zur ebereignung eines Grundstücks zum Gegenstand hat .
Bei der Veräußerung eines Grundstücks im Wege der
Zwangsversteigerung Sedarf das Gebot der Genehmigung .

Entsprechend der verschiedenartigen Lage der deutschen
Landwirtschaft sind drei Grundstücksgrenzen für
die land und forstwirtschaftlichen Grundstücke festgesetzt wor
den , deren Veräußerung der Genehmigung der zuständigen
Behörde bedarf . Der Reichsminister für Ernährung und
Landwirtschaft hat mit Zustimmung des Reichsministers der
Justiz diese Grundstücksgröße für Leer und sein wir t -
schaftsgebiet auf 1 Hettar festgesezt . Die
entsprechenden Grundstücksgrößen sind 1 Hektar , 2 Heftar ,
5 Heftar . Jm Kreis Leer gibt es nach der letzten landwirt¬

Vertrauen schenkte . Der Weltkrieg nahm ihm den ältesten
Sohn und einen Schwiegersohn . Troß seiner achtzig Jahre
ist der Alte noch recht rüstig und täglich sieht man ihn mit
leichteren Hausarbeiten beschäftigt ; da er nicht untätig
sein mag . Auch geistig ist er noch rege ; er bezeugt stets noch
großes Interesse für das große Weltgeschehen . Er hat in sei¬
nem Leben bei feiner Wahl gefehlt und wenn heute die

OT3 . tommt , dann wird von ihm zuerst die erste Seite der
Zeitung, d. h. der politische Teil gelesen und dann erſt derZeitung , d . h . der politische Teil gelesen und dann erst der
andare Teil . Seinen Lebensabend verbringt er im Hause sei¬
nes jüngsten Sohnes . Mögen ihm noch viele Jahre in Ge¬
sundheit beschieden sein .

otz . Klein - Hesel . Schlechte Wegeverhältnisse .
Fast überall haben sich in der letzten Zeit infolge des anhal =
tenden Regens die Wegeverhältnisse sehr verschlechtert. Der
Boden ist mit Feuchtigkeit gesättigt , so daß das Wasser auf
den Wegen stehen bleibt . Besonders störend wirkt sich dieser
Umstand bei der Abfuhr der Milch zur Molkerei aus . Auch
der Weg über das benachbarte Kiefeld ist mit beladenen

Wagen fast unpassierbar . Auch die Radfahrwege sind stellen¬
weise so durchweicht , daß sie nicht befahren werden können .

otz . Neuefehn . Vier Personen 356 Jahre alt .

Sehr oft wird in letzter Zeit aus unserer Gemeinde von alten
Leuten berichtet . Jest befinden sich hier vier Personen , die
zusammen 356 Jahre alt sind . Mit einem Alter von 95
Jahren ist Frau Harmina Cramer geb. Hinrichs die
älteste Einwohnerin . Ihr folgt mit einem Alter von beinahe
92 Jahren der frühere Zimmermeister Peter Jürgens
Schön . Als Drittältester ist der frühere Händler Hinrich
Jürgens Schön im Alter von beinahe 85 Jahren zu nennen .
Der Altschiffer Here Heeren steht mit 84 Jahren an vier¬

ter Stelle . Alle vier Personen sind in Neuefeht geboren und

entstammen alteingefeffenenFehnterfamilien . Auch die sechsnoch über 80 Jahre alten Einwohner sind noch recht rüstig .
Der über 91 Jahre alte Peter Schön hat wohl fast vollständig
das Augenlicht verloren . Im übrigen ist er noch verhältnis
mäßig rüstig . Der alte Schön ist in der näheren und weite
ren Umgebung als wohl der letzte lebende Mitkämpfer der

Schlacht bei Langenalga (1866 ) bekannt . Auch den Krieg
gegen Frankreich (1870/71 ) hat er mitgemacht . Die älteste

Einwohnerin , Frau Cramer , die im 95. Lebensjahre steht, ist
geistig noch ziemlich rege . Doch ist sie infolge eines vor etwa
zwei Jahren erfittenen Umfalls am Gehen behindert und ist

auch feit mehreren Jahren schwerhörig . Sie wird von ihren
pflegt. Noch recht rüstig ist der drittälteste Einwohner, der
Kindern und sonstigen Angehörigen liebevoll gehegt und ge¬

frühere Händler Hinrich Schön. Der alte Geflügelhändler,
Der 85 Sahre alt ist , hat ein schweres , arbeitsreiches Leben
hinter sich . In früheren Jahren ging er wöchentlich zwei¬

mal mit aufgekauften Schlachthühnern nach Emden . Weite
Wegstrecken legte er zu Fuß hinter seinem Hundekarren zu
rüd . Man sieht den Alten noch heute auf seinem täglichen

Spaziergong . Der alte Herohm Heeren war in früheren
Jahren Seemann . Lange Jahre war er beim Wasserbauamt
in Emden beschäftigt , bis er er durch einen Unfall eine

Augenverlegung erlitt und auf einem Auge erblindete . Er
verbringt seinen Leben abend bei seinem Sohn , von dessen

Familie er betreut wird . Alle übrigen 80jährigen erfreuen
fich noch fast ausnahmslos bewundernswerter Rüstiqfeit .

otz . Neermoor . Der Sturm 9/1 der aktiven SA . , Stand¬
ort Neermoor , veranstaltete anläglich der Wiederkehr des To¬

destages des Freiheitskämpfers Horst Wessel eine würdige
Gedenkfeier . Es wurde zu Anfang das Leben dieses Frei¬
heitskämpfers furz geschildert und es wurden Gedichte ren
SA . - Kameraden vorgetragen . Im weiteren Verlauf der

Stunden wurde die Rede des Stabschefs Luge von den An¬
wesenden gehört .

otz . Neermoor . Die NS V. - Arbeit reißt nicht
a b . Hier wurdea b . Hier wurde die vorgesehene Pfundsammlung für das
WhyW . durchgeführt und die Verteilung an die Betreuten
vorgenommen . Auch wurden inzwischen an die Betreuten

grüne Heringe , welche von dem großen Heringsfang von
Büsum eingetroffen waren , verteilt . Inzwischen sind schon
wieder größere Posten frischer Seefische eingegangen , die
ebenfalls abgegeben werden . So reiht sich eine Betreuung

an die andere . Die befanntgegebene Frist für die Eintra
gung in das " Goldene Buch " für das WHW. ist abge¬
laufen . Dennoch geht noch eine legte Mahnung an die Ein¬
wohner , welche sich noch nicht eingezeichnet haben . Orts¬
gruppenamtsleiter Hedde Düselder nimmt noch Zeichnungen
entgegen . Kein Einwohner darf fehlen . Einzeichnung ist
Ehrenpflicht .

neuen Grundstücksverkehrsbekannts

Für eine Reihe von Rechtsgeschäften ist die Genehmigung
nicht erforderlich, so bei Rechtsgeschäften des Reiches, der
Gebietstörperschaften , der Partei , der Reichsbahn , zwischen
Chegatten , bei Siedlungen , wenn das Grundstück zu einem
Erbhof gehört. Bemerkenswert ist, daß die Genehmigungs¬
behörde dem Eigentümer oder Besitzer von lebendem oder
totem Inventar , das zu einem landwirtschaftlichen Grund¬
Stück gehört oder sich auf ihm befindet , die Veräußerung oder
die Entfernung des Inventars oder einzelner Stüde vo
dem Grundstüd untersagen kann , wenn hierdurch die ord
nungsmäßige Bewirtschaftung des Grundstücks
zum Schaden der Volfsernährung gefährdet werden würde .
Die Unterlassung der Beantragung der Genehmigung und
sonstige Zuwiderhandlungen gegen die neuen Gesezesbestim
mungen über den landwirtschaftlichen Grundstücksverkehr
sind mit einer Gefängnisstrafe bis zu einem Jahr und mit
Geldstrafe oder mit einer dieser Straßen bedroht . Der
Grundstücksspekulation ist durch diese Regelung für alle Zei
ten der Boden entzogen .

die schlechten Stellen ausgefüllt . Im Interesse der Kinder ist
diese Maßnahme sehr zu begrüßen , zumal gerade in der fal¬
ten Jahreszeit nasse Füße für die Gesundheit der Kinder sehr
schädlich wirken können . Die Molterei Geno

fenschaft will die Zufuhrstraße um die Molkerei herun
neu herstellen , da diese Straße durch den starken Verkehr
mit Lasikraftwagen und Milchwagen sehr ausbesserungs
bedürftig geworden war . Die Materialien sind schon ange
fahren und man hat inzwischen mit der Neupflasterung be¬
gonnen .

derten die Schiffahrt . Durch die anhaltenden Stürme
otz . Oldersum . Sturm und Hochwasser behin

der lezten Tage erreichte der Wasserstand in der Ems eine
derartige Höhe , daß selbst bei Niedrigwasser der Wasserstand
noch über einem halben Meter über dem der Binnentiefe lag .
Dies macht sich für die Binnenschiffahrt sehr unangenehm
bemerlbar . Denn bei dem hohen Außenwasserstand konnten
die Siele nicht geöffnet werden und die Schiffer mußten meh
rere Tage darauf warten , das Siel benußen zu können .

310otz . Oldersum . Reichsberufswettlampf .
diesen Tagen wurde , wie in allen anderen Städten der
Reichsberufswettkampf durchgeführt . Am Donnerstag fämpf
ten die Mädchen in der Gruppe Hauswirtschaft . Am Somm
abend die Jungen in der Gruppe Eisen und Metall . Es was
ren insgesamt 15 Teilnehmer , von diesen Teilnehmern ars
beiteten 13 praktisch auf der Schiffswerft von Diedrichs , die
beiden anderen Teilnehmer bei H. Albartus . Am Sonn

abendnachmittag erschienen dann die Handwerksmeister aus
diesen Berufen und überzeugten sich vom Schaffen der Lehr¬
linge . Am Montag zeigte die Gruppe Holz und Bau ihr
Können .

Terot . Echatteburg . Frühjahrshochwasser .
anhaltende Regen der letzten Zeit hat die tiefer gelegenen
Bändereien wieder ganz unter Wasser gesetzt, so daß der
Sammrich stellenweise einem See gleicht . Vielerorts dringt
wegen des hohen Grundwasserstandes das Wasser auch wie
der in die Keller ein , was auch bei den Kartoffelmieten leicht
Ser Fall sein kann , da die Schutzdecken der Mieten vielfach
von Mänsen durchlöchert werden .

otz . Schwerinsdorf . Ihren diesjährigen Gene
ralappell hielt die Striegerfameradschaft . Schwerinsdorf
in der neu erbauten Wirtschaft von Johann Janssen ab .
Nachdem Kameradschaftsführer Stöter einige Eingänge
bekanntgegeben hatte, erstattete Schriftführer H. Höfts den

radschaft wird wie in jedem Jahre am zweiten Pfingsttag
Jahres - und Rechnungsbericht . Das Sommerfest der Kame

stattfinden. Die Fahnen wurden in das neue Kamerad
schaftsheim überführt .

Unter dem hoheitsadler
Kreisleitung Aschendorf - Hümmling .

Tagung der Ortsgruppen -Propagandaleiter und Ortsgruppen -Sach
bearbeiter für die Schadenverhütung im Kreise Aschendorf - Hümmling .

In Lorup : Am Sonntag , dem 28. Februar 1937, nachmittags 5 hr ,
für die Propagandaleiter und Ortsgruppenfachbearbeiter für
Schadensverhütung der Ortsgruppen Lorup , Sögel , Werlte , Efter¬
wegen , Bockhorst , Vörgermoor , Vrees und Neutarenberg in der
Gastwirtschaft Rojahns in Larup .

In Dörden : Am Sonntag , dem 23 Februar 1937, morgens 9½ Uhr ,
für die Propagandaleiter und Ortsgruppenfachbearbeiter für
Schadensverhitung der Ortsgruppen Dörpen , Neu -Börger ,

Lathen , Oberlangen , Heede , Ahlen , Rhede , Aschendorf und Papen¬
burg in der Gastwirtschaft Esders in Dörpen .

Erscheinen aller Geladenen ist unbedingt erforderlich wegen der
Dringlichkeit der Besprechung . Im Verhinderungskalle muß eist
Stellvertreter erscheinen !

Ortsgruppe Papenburg .

Am Sonntag , dem 28. Februar 1937, findet für die I . Bereitschaft
Spiel

Bosseln " statt . Alle Zellenleiter und Blockleiter der Partei , sowie
ver¬

pflichtet an diesem Dienst teilzunehmen . Die Kameraden von Papens
burg -Untenende und Botel treten um 8 Uhr auf dem Marktplat
Papenburg -Пntenende an , die Kameraden von Papenburg -Obenende

treten um 8 Uhr auf dem Marktplatz Papenburg -Obenende an .

NS . -Frauenschaft Papenburg Oben- und Intenende .
Zur Kundgebung ( Gaufrauenfchaftsleiterin Friedel Klausing ) fährt

ein Kraftomnibus ab Echomaker am Sonntag , dem 28 . Februar ,

14 . 30 Uhr . Hin - und Rückfahrt 1,40 Reichsmart . Anmeldungen
nimmt Frau Katenkamp bis Donnerstag mittag entgegex .

SI . , Gefolgschaft 14/191 Heisfelde .otz . Neermoor . Der Spielplag bei der Shule
wurde wieder einmal instandgesezt . Die Gemeinde hatte zu
diesem Zweck eine Ladung Kohlenasche erworben und mit ihr Spielschar pünktlich um 20. 15 Uhr im Heim in Heisfelde an .

Am Donnerstag , dem 25 . Februar 1937 , tritt die gesamte



Aus dem Reiderland
Weener , den 24 . Februar 1937 .

Aus Stadt und Dorf

ota . Säuglings - , Kleinkinder - und Mütter¬
beratungen werden in den Tagen vom 4 . - 10. März
an verschiedenen Orten des Reiderlandes durchgeführt . Die

Beratung hat die Hilfsärztin des Staatlichen Gesundheits¬
amtes , Fräulein Dr . Blümer -Leer , übernommen . Durch die

Beratung entstehen keinerlei Kosten . Das Postamt Weener
zahlt die Heeresrenten für März am 26. Februar und

die Invaliden - und übrigen Renten am 1. März . - Die

Seitenmauer eines Hauses an der Mühlenstraße in

Weener stürzte ein . Die hm Hinterhause befindlichen
Ciere wurden gesichert .

-

otz . Eine Horst Wessel - Gedenkseier fand hier gestern abend

bei Plaatje am Hafen statt . Zum Gemeinschaftsempfang
hatten sich außer der Partei und den Gliederungen auch viele
Volksgenossen eingefunden . Durch Rundfunk wurde die Rede
des Stabschefs Luße übertragen .

otz . Der Sanitätshalbzug Weener hielt gestern einen

Nebungsabend ab , mit dem ein Ausmarsch verbunden war .

Außerdem wurden noch verschiedene dienstliche Angelegenhei¬
ten besprochen und erledigt .

otz . Bautätigkeit . In unserer Stadt find bereits wieder

verschiedene Neubauten in Angriff genommen worden . An

ber Lindenstraße läßt sich der Schlosser Freese ein Wohn¬
haus errichten ; ein weiterer Neubau wird für den Einwohner
Cordes in der Mühlenstraße gebaut . Ferner wurde ant

Knollenwege ein Wohnungsneubau in Angriff genommen .
Der Bau eines Vierfamilienhauses an der Graf Edzard¬

Straße wird geplant . Die Angebote dafür wurden bereits
ausgeschrieben . Durch diesen Neubau erfährt die Siedlung
Neu - Weener eine weitere Bereicherung .

otz. Ein Betriebsunfall trug sich gestern beiden Hafen¬
arbeiten zu. Ein Arbeiter , der bei den Kanalisations¬
arbeiten beschäftigt ist , wurde im Ausschachtungskanal von

plöglich einstürzenden Erdmassen begraben . Der Arbeiter ,

der sich nicht selbst wieder herausarbeiten fonnte, erlitt
Duetschungen an den Beinen . Er wurde mit einem Auto

in seine Wohnung gebracht .

otz . Bingum . Hoher Wasserstand in der Ems .

Durch den scharfen Nord -Westwind stieg der Wasserstand in
der Ems über Normal hoch . Die Außendeichsländereien
maren fast alle überschwemmt . Der Fährbetrieb bei

Leerort konnte jedoch aufrecht erhalten werden .

otz . Bunde , Aufnahme der Schulneulinge .

Morgen findet um 16 . 30 Uhr in der Volksschule die Auf¬

nahme der Schulneulinge mit anschließender ärztlicher Unter¬
fuchung statt . Schulpflichtig sind alle Kinder , die bis zum

30 . 6. ba . J . sechs Jahre alt werden . Kinder , die in der

Beit vom 1. Juli bis 30. September da . Js . sechs Jahre alt

werden , fönnen auf Antrag versuchsweise aufgenommen wer

den , wenn der Arzt die körperliche Eignung feststellt . Die
Oftern 1936 zurückgestellten Kinder sind erneut anzumelden .

Lei allen Anmeldungen ist der Impfschein vorzulegen .

otz . Bunde . Deutsches Frauenwert . Seit Sonn¬

tag führt die NS - Frauenschaft eine Werbung durch , um auch
die noch fernstehenden Frauen für das deutsche Frauenwerk
zu gewinnen . Da die Aufnahme in die NS - Frauenschaft ge¬

Weftehauderfehn und Umgebung
ots. Burlage . Neubau . Der Bauer Nikolaus Behrend

ha: mit dem Bau feines Hinterhuu es begonnen. Ein and

ter Einoohner baut zur 32 einen massiven Viehschuppen .
- Pachtung . Johann Kampen hat die Heusmanniche
Beligung gepachtet. - Eintragungen in das Gol¬
dene Buch . Für Gebefreudigkeit und Opferfinn in unserer
Gemeinde zeugt die Tatsache , daß sich viele Volksgenossen in
das Goldene Buch eingetragen haben . Von den Schu¬
Ien . Im neuen Schuljahre werden in den drei Volksschulen
35 Schüler neu aufgenommen .

-

otz . Großwolderfeld . Ausbau des Verbindungs¬
weges notwendig . In einem trostlosen Zustande be

findet sich der im Jahre 1927 gebaute Sandkasten nach der
Rajen viele . Da es sich um einen für den Verkehr äußerst
wichtigen Berbindungsweg nach Westrhauderfehn handelt ,
wäre es sehr zu begrüßen , wenn der Weg baid eine feste
Deckschicht erhalten würde .

sperrt ist , bietet sich hier die Gelegenheit , im Deutschen

Frauenwert mitzuarbeiten . Ziel der Werbung ist , daß jedes
Mitglied der NS - Frauenschaft wenigstens eine Frau für das

Deutsche Frauenwerk gewinnt .

11
otz . Bunde . Altmaterialsammlung . Wie der Be¬

auftragte des Kreises für die Aktion Kampf dem Berderb "

mitteilt , ist den Gebr . van der Slyk die Altmaterialsamm

lung im Altkreise Weener übertragen worden . Sie haben sich

verpflichtet , die Sammlung gewissenhaft durchzuführen und
das Atmaterial an arische Händler weiterzuleiten . Dadurch

ist die Gewähr gegeben , daß das Altmaterial restlos erfaßt
und seiner Bestimmung zugeführt worden .

otz . Bunde . Winterfest des Turnvereins . Am
27. Februar feiert der Turnverein sein Winterfest . Nach den
turnerischen Vorführungen wird das plattdeutsche Theater¬

stück , ,De Proov up de Leev " gezeigt werden . Schon seit Wo¬
chen sind die Turner und Turnerinnen fleißig am leben , um

mit guten Vorführungen an die Deffentlichkeit treten zu
können . Näheres wird noch durch Anzeige bekannt gegeben
werden .

otz . Bunde . Schulung der Politischen Leiter .

Gestern abend waren die Politischn Leiter der Ortsgruppen
Bunde und Weenermoor zu einem Schulungsabend
in der „ Blinke " versammelt . Bezirksschulungsleiter von
Berg - Weener sprach über das Thema : „ Das Bauerntum
in der germanischen und deutschen Geschichte ." Er wider¬

legte anhand vieler Beispiele die frühere Auffassung , die Ger¬
manen seien ein Nomadenvolk gewesen und wies nach , daß sie
schon früh ein Bauernvolt gewesen sind . Sein Streifzug

durch die deutsche Bauerngeschichte führte über die Zeiten
der Völkerwanderung , der Bauernfriege , Friedrichs des Gro¬

Ben bis in die Gegenwart . Der Vortragende wies hin auf
die verderblichen Einflüsse in der deutschen Geschichte, die her¬
vorgerufen wurden durch das römische Recht und durch das

Judentum . Heute treibe Deutschland unter seinem Führer
wieder Bauernpolitit , denn das Bauerntum sei die Grund¬
lage eines Staates . Die Pflicht der Politischen Leiter sei es ,
dem Führer zu helfen bei der Erfüllung der großen Auf

gaben. Ehrend gedachten die Schulungsteilnehmer dann noch
Horst Wessels .

Für den 25 . Februar :
Sonnenaufgang 7 . 30 Uhr Mondaufgang 18 . 43 Uhr
Sonnenuntergang 18. 00 Uhr Monduntergang 7. 01 Uhe

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn

Hochwasser

B

11 . 25 und Whe
11 . 45 und - - Uhr

1. 51 und 14 . 25 Uhr
2. 41 und 15 . 15 Uhr
3. 15 und 15 . 49 Uhr

Papenburg , Schleuse 3 . 20 und 15 . 54 Uhr .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Das Sandinavische Tief , welches unser Wetter feit einigen Tagen
beherrscht , hat sich mit seinem Hauptfern nach Polen verlagert . Seine
Rückseitenströmung brachte uns am Dienstag noch häufige Schnees
schauer . Vom Atlantik her nimmt nun bereits wieder ein neuer
Wirbel feine Bahn nach dem Kontinent . Das zugehörige Druckfall
gebiet hat bereits Irland erreicht . Unter diesen Umständen ist für
Mittwoch vorübergehend mit Wetterberuhigung , an den folgenden
Tagen aber mit dem erneuten Einsetzen von unbeständigem und mil
dem Westwetter zu rechnen .

Aussichten für den 25 . : Auf Süd drehende auffrischende Winde ,
Eintrübung und Regenfälle , ansteigende Temperaturen .

Aussichten für den 26 . : Frische Winde aus Südwest bis West , vors
wiegend bedeckt , zeitweise Regen , mild .

Barometerstand am 24 . 2. , morgens 8 Uhr
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden :
Niedri 24

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Fokuhl , Optiker , Leer .

Sportführertagung

. 753,0
+ 4,00

1,00
2,0

otz . Die Landkreisgemeinschaft Aschendorf - Hümmling des Deuts

schen Reichsbundes für Leibesübungen, die bekanntlich am 8. No¬
vember 1936 in Lathen begründet wurde , hat auf Dienstag , den

2. März , nach lufe eine große Tagung sämtlicher Sport -Vereins¬
führer des westlichen Teiles des Kreises einberufen. Sie wird vom
Landkreisgemeinschaftsführer Kienelt Aschendorf mit grundsätz

lichen Ausführungen über die künftige Gestaltung des gesamten
Sports und seines Vereinslebens eröffnet werden. Landrat Grp .
newald wird dann über das Zusammenarbeiten der Behörden
mit dem Deutschen Reichsbund für Leibesübungen sprechen . Ans

schließend hieran werden verschiedene Referate über einz-Ine Sport¬
gebiete , sowie über das am 29 . August stattfindende Kreissports

otz . Holthusen . Die NS . - Frauenschaft veranstal - fest gehalten werden .

tete am Montag im Lokal Ethoff eine Gründungsfeier . Außer Wegen der Wichtigkeit gerade dieser zweiten Tagung ist die Teil¬

der Ortsfrauenschaftsleiterin sprach die stellvertretende Kreis - nahme aller Sportvereinsführer des westlichen Teiles unseres Krei

frauenfhaftsleiterin , Fräulein Flügge , über die Anfgaben ses unbedingt erforderlich .
der Frauen in der deutschen Frauenorganisation .

otz. Jemgum . Das Brandsignal ertönte gegen
7 Uhr morgens am Sonntag . Es brannte ein Schuppen
der Teichbauer bei Jemgumerflofter . Bald erschien die
hiesige freiwillige Feuerwehr an der Brandstelle , konnte aber
bald wieder abrücken, da der Schuppen bereits niederge
brannt war . In dem Bau befanden sich einige Gerätschaf

ten , die mitverbrannt sind . Ein in der Nähe stehenderten , die mitverbrannt sind . Ein in
Schuppen , in dem Rohol lagert , hatte ebenfalls Feuer gefan¬

gen, dort fonnte aber das Feuer gelöscht werden, so daß fein
weiterer Schaden entstanden ist. Wie das Feuer entstanden
ist , tonnte nicht in Erfahrung gebracht werden .

otz. Tichelwarf . Promotion . Der Tierarzt Rudolf
Smidt aus Tichelwarf b . Bunde promovierte an der Tier¬

ärztlichen Hochschule in Hannover zum Dr. med. vet. mit
dem Prädikat „ Gut " .

hat Börg als Schiffer gefahren . Seiner Dienstzeit genügte
er in Wilhelmshaven bei der 2. Matrosen -Division . Nach

der Dienstzeit ging er feinen früheren Beruf wieder nach
Nach seiner späteren Verheiratung übernahm er eine Fehn
kolonatstelle von seinen Schwiegereltern.

otz . Völlen . Vom Sturm zerstört wurde ein altes

seit langen Jahren bewohntes Storchennest . Dabei wurde

die am Baume vorbeiführende elektrische Leitung beschädigt,
und ein Teil der Ortschaft war einige Zeit ohne Licht .

otz . Völlenerfehn . Eine würdige Horst - Wessel¬
Ged entfeier fand auch im Bereich der Ortsgruppe Völlen
der NSDAP . statt . Am Abend versammelten sich Hitler¬

Jugend , SA . und Parteigenoffen im Saale von Janßen zum
Gemeinschaftsempfang der Rede des Stabschefs .

Mit einer Ansprache von Bürgermeister Doed en wurde die
die mit einemeindrucksvoll verlaufene Feier eingeleitet ,

Treugelöbnis zum Führer ihren Abschluß fand .

Pagenbürg und Umgebung
Wovon man spricht

otz . Die Heeresrenten für März werden vom Post¬

amt Papenburg am 26 . Februar und die Invaliden - und Un¬

fallrenten am 1. März gezahlt . Gegen fünf Personen , die

die Eidesleistung verweigert hatten , wurde in
der Zeit vom 8. bis 26 . Januar Haft angeordnet .

Schaf des Einwohners Abram Sertro , Papenburg , Bosseberg¬
Süderweg , brachte vier Lämmer zur Welt . Die Nieder¬

Ein

otz . Ihren . Mitglieder werbung für die
NSV . Nach der Kreistagung in Leer hatte der Ortsgrup
penamtsleiter feine Walter , Mitarbeiter , die Bürgermeister
und Ortsbauernführer unseres Bezirks zu einer Tagung zu¬
jammengerufen . Im Mittelpunkt der Ausführungen des
Amtsleiters stand die neue Mitgliederwerbung für die
NSV . Nach eingehender Beratung werden die Walter und
Mitarbeiter nochmals einen Appell an die heute noch fern¬
stehenden Volksgenossen richten , als Mitkämpfer in die Rei¬
hen der sozialen Tatgemeinschaft einzutreten . Fünf
Mädchen aus unserm Ortsgruppenbereich werden dem¬
nächst wieder in ein NSV -Kinderheim zur Erholung ver

schickt. Ein Junge fehrte dieser Tage gut erholt aus Rothen¬
jelde zurück. Auch auf dem Gebiet der Wohnungshilfe
fonnte eingen Voltagenossen eine Hilfe zuteil werden. Wenn
alle weiter mithelfen und die Mitgliedschaft der NSV er¬

werben , fann auf dem Gebiete der Gesundung unseres Voltes
noch mehr getan werden , als bisher schon geleistet wurde .

otz . Klostermoor . Es wird gebaut . Der Schiffer Jo¬
hann Corde 3 baut zur Zeit ein neues Hinterhaus .

Drtsgruppe Langholt, hält hier ihre erste Versammlung as, dorf-Hümmling für das Rechnungsjahr 1937 zur öffentlichenotz . Langholt . Die Deutsche Arbeitsfront ,

die unter dem Kennwort steht: „Hundert Tage Werbung " .
Es spricht Ober -Sturmbannführer Sanders -Leer über das
Thema : „ Wir ringen um den letzten Mann ."

otz . Langholt . Dienstabend des Löschverband 3
22. Am Freitag abend hielt der Löschverband 22 bei der
Schule einen Dienstabend ab .

otz . Oftrhauderfehn . Goldene Hochzeit . Am Don
nerstag dieser Woche können die Eheleute Rösten Börg
und Frau Gesteanna , geb. Börg , zu Ostrhauderfehn das Fest

er goldenen Hochzeit seiern. Von seiner frühen Jugend an

schläge der letzten Zeit wirken sich in Papenburg im Stadt¬

teil Vosseberg verhängnisvoll aus . Verschiedene Kartof¬
felmieten wurden bereits geräumt . Das Wasser dringt jetzt
auch in Keller vor , die in den letzten zehn Jahren von jeg¬

Auch Hinterhäuserlichem Wasser verschont geblieben find.
blieben davon nicht unberührt , und vielfach mußte sogar das

Vieh in Sicherheit gebracht werden . Es bestehen nur schlechte

Abflußmöglichkeiten . Am Untenende geht das Wasser infolge

der Senkung des Wasserspiegels im Kanal zurüd .

Bis zum 3. März liegt im Kreishause in Aschendorf

der Entwurf der Haushaltssagung des Kreises Aschen¬

Einsicht aus Metzger Bernhard Kamphues in Aschendorf

erwarb einen Bauplatz des Erbhofbauern Josef Schulte¬

Eißing von seinem Grundstück an der Bahnhofstraße in

Aschendorf für 5000 Reichsmart . Auf dem Play foll ein
Mit dem BereitschaftsdienstWohnhaus errichtet werden .

der ersten Bereitschaft der Ortsgruppe Papenburg am fom¬

menden Sonntag wird das bekannte BoßeIn verbunden .

Zellenleiter und Blockleiter der Partei , sowie die Walter und

Warte der angeschlossenen Gliederungen finden sich zu diesem

Dienst ein. Er ist erfreulich, daß das alte ostfriesische Spiel
auch hier Eingang gefunden hat .

otz . Horst -Wessel - Gedenken . Gestern abend fand hier eine

kurze würdige Gedenkfeier des Todestages Horst Wessels statt .
Abends bewegte sich ein stattlicher Fadelzug , bestehend aus
SA ., Gliederungen , Verbänden und Hitlerjugend , unter Vor¬
antritt des Musikzuges des Sturmbanns z . b . V. am Haupt
fanal entlang zum Horst Wessel -Gedenkstein . Hier stand den

ganzen Tag über ein Doppelposten der SA . Das Denkmal
wurde durch einen Scheinwerfer angestrahlt . Sturmhaupt¬

führer Harbecke hielt eine furze Gedenkrede , worauf die
Menge das Horst Wessel-Lied sang . Während dann das
Lied vom guten Kameraden erflang , wurden Kränze am

Stein niedergelegt . Die Teilnehmer marschierten dann zu

Hülsmanns Hotel , wo ein Gemeinschaftsempfang der Rede
des Stabschefs Luze erfolgte . Hier hatten sich derartig viele
Volksgenossen eingefunden, daß der Saal die Teilnehmer
nicht fassen konnte .

otz . Eine Führerbesprechung der Kreisortsgruppen des

Reichsluftschutzbundes findet am Sonntag , dem 28. Februar ,

vormittags , statt . Daron werden auch die Sachbearbeiter

innen der Gemeindegruppen teilnehmen. Wichtige Referate
sind vorgesehen.

Deutsche Kriegsgräberfürsorge veranstaltet eine Feierstunde .

otz . Am Freitag voriger Woche fand in Wahn im Saale des

Gastwirts Holtmann eine Feierstunde zum Gedenken unserer Ge¬

fallenen statt . Eingangs trug ein Hitlerjunge ein Gedicht vor . Der

Gefangverein fang unter der Leitung seines Dirigenten Lehrer
Krabbe das Lied Ein Mann , ein Wort " . Dann nahm der Kreis¬

redner der Deutschen Kriegsgräberfürfoge Lehrer Gentemann das

Wort und führte etwa folgendes aus : Viele Friedhöfe hat der Volks¬
bund ausgebaut , es find würdige Ruhestätten unserer Gefallenen

geworden . Aber viele , allein in Frankreich 80 Friedhöfe , harren

noch des Ausbautes . Wer nicht hilft die Ruhestätten zu schmücken ,

hit bergeffen , den Toten zu danken . In einem Film wurden Bilder

gezeigt von Soldatenfriedhöfen aus allen Teilen der Welt .

Steht Dein Name schon

im „ Goldenen Buch " ?

Handelsteil
Bericht über den Markt von Leer - Oftfr . am 24. Februar .

A. Großvieh markt .

Zum heutigen Zucht und Nußviebmarkt waren angetrieben :

595 Stück Großvieh .

Auswärtige Käufer zahlreich vertreten .

Handel :
500 - 560 Mk .
440 - 500 Mk .
320 - 440 Mk .

hochtrag . u . frischmilche Kühe 1. Sorte gut
2. Sorte mittel
3 . Sorte schlecht

2 . Sorte mittel 350 - 400 Mk .
3. Sorte langsam 275 - 350 Mk .

Mk .

boch u . niedertrag . Rinder 1. Sorte

güfte , zeitmilche u . fahre Kühe

ljährige Bullen

1jährige Kubkälber
2jährige Bullkälber

1 - 2jährige güfte Rinder
Kälber bis zu 2 Wochen

Mk .

1 . Sorte mittel 450 - 550 Mk .

2. Sorte langsam 330 - 450 Mk .
3. Sorte langfam 180 - 300 Mk .

Mk .
I Mk .

fangfam 150 - 250 Mk .

mittel 15 - 40 Mk .

Gesamttendenz : Ruhig , voraussichtlich leberstand , ausgesuchte
Tiere über Notiz .

Handel langfam .

B. Kleinviebmarkt .

76 Stück Kleinvieh .

Jerkel 6 - 8 Wochen 9 - 11 RM . , Läufer 18 - 35 RM .

Schafe 40 - 50 RM .

Nächster Groß - u . Kleinviehmarkt am 3. März 1937.

Nächster Pferdemarkt am 17. März 1937 .



Mit

Den „ Radioten " ins Stammbuch den Rundfunkdarbietungen wird nicht geringer , wenn man

sie mit gewissen Pausen genießt . Schließlich ist , trinkt , redet
und singt man auch nicht unentwegt vom Morgen bis zum
Abend .

Der Rundfunk ist auch nicht eigens dafür da , daß Schwer¬
hörige, mit denen eine Verständigung von Mund zu Mund
taum noch möglich ist, aus dem Lautsprecher ihre Unterhal¬
tung beziehen .

Der Rundfunk kann und soll unser Leben bereichern , sein
Cultureller Wert steht daher außer jedem Zweifel . Wir ha¬
ben es aber schon oft erleben müssen , daß mit einem wert¬

vollen Kulturgut schnöder Mißbrauch getrieben wurde. Leider
trifft dies auch in mancher Hinsicht für den Rundfunk zu Es
gibt nämlich scheinbar Leute , die ihr Rundfunkgerät als

Lärminstrument ansehen , mit dem sie ungestraft den

Nachbar und Mitbewohner ärgern können . Db es nun aus

Bosheit , Gleichgültigkeit oder Gewohnheit geschieht die
Wirkung ist immer diefelbe, wenn ein Rundfunkhörer sein
Gerät vom frühen Morgen bis zum späten Abend mit volier
Lautstärke dudeln läßt : den rubeliebenden Mithörer " padt
die kalte Wu:! Ea gibt ja kein Entrinnen vor diesem henden Zahl der Rundfunkhörer, daß wir mit dem Ka¬
mungslos eingeschalteten Lautsprecherton , der durch dide

Brandmauern dringt und durch drei Stockwerke höróar ist.

Für den ruhebedürftigen oder geistig arbeitenden
Menschen wird er zur Dual und es ist kein Wunder , wenn

-

dieser oder jener zum Rundfunkhaffer wird, weil seine Ruhe
-oder was noch wo' chtiger ist seine Arbeit durch rück¬

fichtslose nachbarliche Rundsuntbesessene wochen - , monate¬
und jahrelang gestört wird . Das bedeutet natürlich in die¬
sem Falle eine Ungerechtigkeit gegenüber dem Rundjuunt ,

denn nicht dieser , sondern allein der „ Radiote " von nebenan

trägt die Schuld . Er allein ist dafür verantwortlich , daß aus

einem Kulturgut so oft ein Marterwerkzeug für den l ' eben
Nächsten wird .

Wer es unbedingt seiner Umwelt mitteilen will , daß er

einen neuen Radio apparat bekommen hat , kann er es ja schließ¬

lich in der Zeitung bekanntgeben oder in der Nachbarschaft
ausrufen lassen , er braucht deswegen nicht gleich „ Gemeine
schaftsempfang " für ein ganzes Straßenviertel anzujeßen
und dann aus Macht der Gewohnheit bei dieser Menschen¬

freundlichkeit " weiterhin beharren .
"1

Es ist auch nicht nötig , daß man für die Rundfunkgebühr
nun die Post entsprechend schädigen " will und darum das

Gerät den ganzen Tag nicht mehr abstellt . Die Freude an

Bentumer Gielacht.
Die Intereffenten der Sielacht

werden hiermit zu einer

Versammlung

auf Freitag , den 26. ds . Mts .,

nachm . 3 Uhr , nach der Freele

Bu verkaufen Grundstückein
in Völlenerfehn , Nähe der Mühle ,

Größe 17,73 a .
Näheres : Loga , Ritterstraße 21 .

Zu verkaufen eine gute , belegte ,

Schwarzbunte Kuh,
Ende März kalbend, sowie

ein belegtes Rind.
mannschen Wirtschaft in Klein Ende März kalbend , sowie
Soltborg eingeladen .

Tagesordnung :

1. Stillegung oder Reparatur
des Bentumer Siels .

2. Jalls Reparatur beschlossen

Genehmigung zur Auftrags

Harmannus Bleeker ,
Neermoor ,
An der Reichsbahn Nr . 6 .

erteilung an Müller , Neue - Ein schweres, hochtragendes
fehn, sowie Aufbringung der Rind and ig . Stammkuh
Koften .

Für die Ausbleibenden gelten
die Beschlüsse der Mehrheit der

Erschienenen .

Ja , wenn wir alle auf einem abgelegenen Bauernhof

wohnten , dann brauchte keiner seiner Rundfunkleidenschaft
einen 3wang auferlegen . Wir wohnen aber zum größten
Teil dicht beieinander, oft nur durch dünne Mauerwände ge
trennt , wir müssen daher Rücksicht aufeinander nehmen . Das
bedeutet aber bei der erfreulicherweise immer größer werden¬

diogerät als Menschen von Kultur und An¬
K. E .

stand umgehen und nicht als Radioten " .

Sportdienst der „OIZ “
Punktspiele in der Staffel West .

otz . Das in Rhede stattgefundene Treffen zwischen Spiel und Sport

Rhede und Union Dörpen endete , nach 1 : 1- Pausenstand , mit demt

hohen 5 : 1-Sieg der Gäste . Rhede . nur mit zehn Mann spielend , war
weil derfast ebenbürtig . Das Spiel artete zulett etivas nata ,

Schiedsrichter nicht genügend durchgriff .

Stand der Tabelle am 22 . 2 . :

Staffel West

Union Dörpen

Dfe . Sportfr . Papenburg 1
Tus . Aschendorf
Off . Sportfr . Papenburg 2
SuS . Rhede
Rasensport Lathen

Wenn Union " - Dörpen

Spiele gew . unentsch . verl . Pkt . Tore

2234761121231-1-19111233454335
8 :4
9 :5

4 5 : 7
4 :5
4 :7
5 :9

am kommenden Sonntag in Papenburg
das Spiel gegen Sportfreunde -Reserve gewinnt , ist ein Außenseiter
Spitzenreiter .

In Papenburg und Lathen find Bestrebungen im Gange , sogen .

Ate Herrenmannschaften " zu bilden . Hoffentlich gelingt dieses Vor¬
haben ; der Versuch muß gemacht werden .

Große Sendung hoch prima

Kogichellfische
eingetroffen .

Punktspiele ber Staffel Oft .

otz . In Sögel konnte Neuarenberg mit 1 : 1 : ein unerwartetes Un

entschieden erzielen , während Werlte mit 1 : 2 knapp in Harrenſtätte
unterlag . Die Spipe in dieser Staffel bilden jezt Neubörger mit T

und Börger mit 6 Punkten , es folgt Sögel mit 5 Punkten . Die
übrigen Teilnehmer haben je 3 Punkte zu verzeichnen .

Staffel Hümmling .

obz. Als nach den schweren Regentagen der vergangenen Woche die
Sonne fich am Sonntag für einige Stunden sehen ließ , glückte es

gerade , die angesezten Spiele unter Dach und Fach zu bringen . Der

Play in Sögel var moraftig und ließ ein einwandfreies Spiel nicht
zit . Besondere Ueberraschungen gab es nicht , wenn auch der Sieg
von Harrenstätte über Werlte nicht ganz erwartet wurde .

Harrenstätte Werite 2 : 1 .

Es war gut , daß das Spiel der beiden Mannschaften nicht in

Werlte , sondern auf dem trockengelegenen Platz in Harrenstätte zum
Austrag fam . Nach dem schwachen Spiel des Plazbefizers hmt ver¬

gangenen Sonntag hatte man ihnen keinen Sieg zugetraut . Wiederum
eriviesen sie sich als zähe Gegner und lieferten ein äußerst flottes

Spiel . Durch einen Elfmeter , der bei Wiederholung , die Verteidi

ger waren zu frith vorgelaufen , verwandelt wurde , ging Harrenſtätte
in Führung Werlte holte ebenfalls durch Elfmeter furz vor Halbzeit

den Ausgleich . Sofort nach der Paufe erzielten die Plaßlette den

Siegestreffer .

Sögel Neuarenberg 1 : 1,

In Sögel war der angefeßte Schiedsrichter nicht erschienen . Man

einigte sich auf einen anivesenden Schiedsrichter aus Neuarenberg
und mit etwas Verspätung begann auf dem stark aufgeweichten Ge¬

lände der Kampf . Sögel schoß in der ersten Halbzeit durch einen
Elfmeter das Führungstor . In der zweiten Halbzeit stellten die

Gäste dann den Gleichstand her .

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

DA . I . 1937 : Hauptausgabe 24 144 , davon Heimat -Beilage
, ,Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist
durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit ist An

zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus
der Heimat " gültig . Nachloßstaffel A für die Beilage , ,Aus der

Heimat " , B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage , ,Aus der ,

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬

lage : Bruno Zachigo , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Zopfs & Sohn ,
G. m . b . H. , Leer .

Stellen -Angebote

Infolge Mißverständnisses ift
die Stelle einer

1½ kg nur 18 Big., ohne Kopf 22 Pig. Hausgehilfin
Joh . Brabandt , Leer .Joh . Brabandt , Leer . Fernruf 2252. Professor Kirchhoff, Leer,

noch frei .

Bergmannstr . 21 .

Gesang - Derein ( sem . Chor ) , Papenbues Suche zum 1. März oderspäter
in Derbindung mit der NS - Kulturgemeinde , Ortsverb . Papenburg Suche zum 1. März oder später

W. C. Gluck am Sonntag ,
ein

Thomasmehl 18 %

Superphosphat 18 %

Kali 34 - 42 %

Kainit 12 - 15 %

alle sonstigen Düngemittel ,

gebr . Seemuschelkalk , Edelweiß "

Geflügelkalk in 3 Körnungen

zu billigsten Preisen ab Werk .

Düngemittel - und Kalkwerke

Ostfriesland "

Konzert-Oper„Orpheus“28, sobre. 20 Uber, im Hotel Hilling Tagesmädchen R. Houwing , Leer,
feitg . : Musikdir . Jof . Jongebloed . Orchester : Musikz . d . Sturmb . 3bD .

Karten u. Textbücher i. Musikh . L. A. Rehbock, i. d. Deutsch. Buchhdlg. . von 15 bis 16 Jahren .
Buchh . H. Rohr , O. Luitjens . Untenende . Am Obenende Hotel 3. Poſt . Frau J . H. Biskub , Leer ,

Preise der Pläge im Dorverkauf : 1. Platz 1. 50 RM . , 2. Platz Königstr . 39.
nicht numeriert 1 . 25 RM . , Stehplatz 0 . 75 RM . , für Schüler
0. 50 RM . An der Abendkasse : 1. 75 RM . , 1. 50 RM . u . 1. 00 RM .

Logaerfeld , Mettieweg 49. Generalprobe am Samstag , dem 27. Jebruar . Eintritt 0. 50 RM .

eine

zu verkaufen .

DieStaleichter. Schönes KuhkalbWinterhilfswerk des DeutschenBolles
Pachtungen

Herr Johann Duin in Hasselt
beabsichtigt von seinem

abzugeben .

D. Görtemaker , Ockenhausen .

Läuferschweinezuverkaufen.
F . Schmidt ,

Logaerfeld , Mettieweg .

Heidfeld Fertelzuverlaufen.
längs der Wiefen an der Ehe

mehrere Hektar auf 10 Jahre zu Harms , Ammerfum .

verpachten .

Interessenten wollen sich bis

zum 1. März ds . Js . mit mir in

Derbindung fetzen .
Zu kaufen gesucht

Hesel . Bernhard Luiking , u kaufen gesucht
Preuß.Auktionator.

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise
versteigere ich am 25 . ds . Mts . ,

vormittags 10 Uhr , in Weener

1 Schreibtisch , 1 Büfett , 1 Klas

vier , 1 Liegefofa , 2 Armlehne
seffel , 1 Stehlampe m . rund . Tifch ,

1 runden Tisch mit 2 Stühlen

1 Zuglampe .

Käuferversammlung bei Gastwirt
Alfken .

Mohrmann ,

Heines Einfamilienhaus
in Leer , Loga oder Heisfelde ,

Ortsgruppe Leer

An die Betreuten des WHW . erfolgt am Donnerstag , dem

Suche zum 1. März

junges Mädchen
das fleißig , ehrlich und kinder
lieb ist .

Frau B . Austermann ,
Weftrhauderfehn . Fernruf 130 .

25. Februar, vorm. von 8- 12 Uhr, im Schlachthaufe des DiehЯeltere Hilfehofs eine Ausgabe von

Sischfilet .
Als Anerkennungsgebühr sind pro Pfund 5 Pfg . zu zahlen .

Ausweiskarten sind vorzulegen .

Leer , den 23 . Februar 1937 .
Fecht ,

für Haus und Garten
auf sofort gesucht .

Nesse , Telefon 26 66 .

Baby Walche
kompl . Ausstattung .

Stubenwagen
Fahrbetten

Kinderbekleidung
Wäsche¬

Ulrichshaus,Leer

Klavierstimmen
Frau W. Aeikens, Hörnhusen Musikhaus Reimer, Leer

Fernruf 90 bei Weener

Ortsgruppenbeauftragter für das wow. Eine kleine Anzeige

Spiegelglas -Versicherungsvereina. G. LeerundLoga.
Mitglieder - Versammlung

oder Bauplatz, 6 bis 8 a, an am Dienstag , dem 16. März d . J. , 2014 Uhr , bei Jonas .
ruhiger Lage . Offerten unter
£ 188 an die OTZ . Leer .

Kommentar
zum B. G. B. (antiquarisch ) zu
kaufen gesucht .
Angebote mit Verfasser u . Preis
unter 187 an die OTZ . Leer
erbeten .

Zu vermieten

Obergerichtsvollzieher in Leer. Unmöbliertes

Zu verkaufen

3m Auftrage von Geschwister
Harms in Remels werde ich am

Sonnabend ,

Wohn - und

Schlafzimmer

Tagesordnung : 1. Jahres : und Kaffenbericht . 2. Wahlen .
3. Derschiedenes .

Anträge müssen gemäß § 31 , 6 der Sagungen mindestens 14 Tage
vor der Versammlung beim Dorstand schriftlich eingereicht werden .

Der Vorstand . 3. A. : G. Kaufmann , Dorsitzender .

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens
aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .

Achtung Näherinnen !
kommen Sie zu uns .

Ständige Vorführung der
-

in der O18 . hat stets großen
Erfolg .

Vermischtes

Ausschreibung !

am Bahnübergang . Fernruf 2162

innerhalb
24 Stunden

Trauerfachen
färbt

Färberei Alting
LEER

Der Neubau eines Wohn- Während meiner Krankheit
hauses soll vergeben werden .

Angebotsunterlagen gegen Er
wird meine
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durch Stellvertreter fortgeführt .

H. Spieker , Remels
Rechtsbeistand - Versteigerer .

G

t

ſtattung der Unkosten durch Praxis unverändertden Unterzeichneten .

Neermoor , Süderstr . 8 , 24 . 2. 37 .

Peter Cobus .

Pfaff Zidzad -Nähmaschine Abortgrube
Die Nähmaschine welche mit

3 Nadeln näht , für Biesen, zu vergeben .
Knopflöcher , Hohlfäume und leer ,

Bei rechtzeitiger Aufgabe kann dergleichen mehr eingerichtet ist.
mehr Sorgfalt auf guten Sas . Dirts , Leer , Straße 41.verwendet werden. Sie haben
deshalb mehr Freude und Erfolg Eine

( evtl . möbl . ) zu vermieten . durch Ihre Anzeigen .

Zu erfragen bei der OT8 . Leer .

Schöne , sonnige vierräumige

dem 27. Februar d. 3. Unterwohnung
nachmittags 2 Uhr ,

in dem Gehölze neben der Apotheke
etwa

200 Kiefern
auf dem Stamm

- passend als Bau - Sägeholz

nebst Küche , Mädchenkammer ,
Deranda und Garten zum
1. Mai zu vermieten .

Loga , Adolf Hitlerstraße 64 .

Zu mieten gesucht

Zu mieten gesucht

freiwilligöffentlich aufzahlung Wohnung, 4 - 5 Räume,frist an Selbstverbraucher
verkaufen . in Leer , Loga oder Heisfelde

auf sofort oder später .

Preuß . Auktionator . Ang . unt . L 489 an die OT8 , Leer .
* Stickhausen . B. Grünefeld ,

Westerende 46 .

Adolf Hitler Preiswerte Schellfische !
Empfehle

Nähmaschine ab heute nach
mittag 3 Uhr und Donnerstag

Achtung !
Sonntag , den 28 . Februar 1937 ,

Schluß des

Preisschießzensguterhaltene
wenig gebraucht billig ab prima febendfr . 1 - 2 kg schwere Es kommen zur Verteilung
zugeben . D. O. Hochschellfische, 1½ kg nur 15 und 10 Preise und 1 Tagespreis .

Briefe an die Heimatbeilage
bitten wir je nach Inhalt entweder an die

Schriftleitung oder Anzeigenabteilung der

„ OTZ . " Leer zu richten . Es genügt auch die

Aufschrift : „ OTZ . " , Leer .

Schreiben Sie unter feinen Umständen
au Angestellte unseres Derlages persönlich .

Für Verzögerungen , oder auch für das nicht *

erscheinen Ihrer Nachrichten oder Anzeigen
können wir in diefem Jaffe nicht aufkommen .

20 Pfg . , kopflofen nur 20 Pfg . ,
ff. Räucherwaren, la Qualität. Joh . Buschmann , Bademoor .
W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316

Trauerfalls halber Winterfest
bleibt mein Geschäft

der Kriegerkameradschaft
morgen , Donnerstag

nachmittag von 12 bis Ihrener Großwolderfeld

4 Uhr , geschlossen . am Sonntag, 28. Februar 1937,

im Saale des Kam . C. Jacobs ,

Ad. Hibben, Leer.
Großwolderfeld .

Eintritt 30 Pig . Anfang 6 Uhr .

Der Festausschul



Mittwoch, den 24. Februar 1937 Ostfriesische Tageszeitung

Kundgebung des offfriesischen Handwerks in Aurich

-

otz. Zu einer machtvollen Kundgebung des ostfriesider Handwerkskammer Flensburg , Kummerfeld ,

schen Handwerks gestaltete sich die Versammlung , die vom MdR . , über das Thema :

Präsidenten der Handwerkskammer Aurich , Kreisleiter
Bohnens, zu Dienstag einberufen worden war. Zu Hun¬
derten waren aus Ostfriesland die Handwerker erschienen ,
um aus berufenem Mundes alles das zu hören , was das
ostfriesische Handwerk im Augenblick interessiert . Der
eigentlichen Großfundgebung ging eine Arbeitsta =
gung voran , die am Vormittag stattfand und die Kreis¬
handwerksmeister, ihre Geschäftsführer , die Innungsober¬
meister und ihre Stellvertreter sowie das Kunsthandwerk
vereinigte.

Handwerkskammerpräsident Bohnens begrüßte die

Tagungsteilnehmer im Saal von Brems , der mit den
Zeichen des Handwerks und seinen Fahnen sinnvoll ausge =
schmückt war . Die Tagung hatte den Zweck, zu den inter¬
nen Fragen des Handwerks Stellung zu nehmen.

„ Aktuelle Fragen der Arbeitsbeschaffung "

Ueber dieses Thema , das dem Handwerk von großem In¬

teresse ist , sprach zunächst in einem längeren Referate der

Geschäftsführer des Landeshandwerksmeisters Dr .

Junge Hannover . Er beseitigte in seinen von

reicher Sachkenntnis getragenen Ausführungen die noch
bestehenden Unklarheiten . Dabei berührte er die Organi¬
sation der öffentlichen Arbeitsvergebung und behandelte
eingehend die Tätigkeit der Reichs - und Bezirksausgleich¬
stellen , deren Aufgaben es ist , die anfallenden Aufträge

nach bestimmten Gesichtspunkten zu verteilen . In diesem
Vortrage wurde vor allen Dingen das Bemühen dieser

Stellen klar , dem Handwerk bei der Arbeitsbeschaffung
weitestgehend zur Seite zu stehen und sich für seine Be¬
lange einzusetzen . Wenn auch manche besprochenen Fragen
in diesem Zusammenhange den in der Praxis stehen¬
den Handwerksmeistern bereits bekannt waren , so dürfte
das Referat zur Aufklärung über die zur Arbeitsbeschaf =

fung getroffenen Maßnahmen sehr wesentlich beigetragen
haben .

Eine neue Handwerkskultur

Es folgte nun ein kurzer aber außerordentlich ein¬
drucksvoller Vortrag des Direktors der Tischler-Fachschule
Hildesheim, Reineking , der an Hand von Lichtbildern
seine Zuhörer in die Formgebung des Kunsthandwerks
einführte und sie zu den Formen einer neuen Handwerks¬
fultur hinführte. Dieser Vortrag sand bei allen Zuhörern
größtes Interesse und ehrlichen Beifall .

Ditfrieslands Handwerker versammelt

Eine ungewöhnlich große Anzahl von Handwerks¬
meistern tam gestern nach Aurich , die Züge aus der nähe
en Umgebung waren mit Handwerkern voll besetzt, in

Autobussen und anderen Fahrgelegenheiten trafen sie aus

ganz Ostfriesland in Aurich ein und füllten schließlich
Brems großen Saal derart , das kaum noch ein Plätzchen

haben war . Auch eine ungewöhnlich große Zahl von
Gästen hatten der Einladung des Kammerpräsidenten
Folge geleistet , die Vertreter von Partei und Staat , von

Behörden, der Wehrmacht , dem Reichsarbeitsdienst , der

Dstfriesischen Landschaft und befreundeten Organisationen
waren zugegen . Der Musikzug der SA . - Standarte 1 um¬

rahmte die Kundgebung mit schneidiger Musik .
Handwerkskammerpräsident Bohnens gab in seinen

Begrüßungsworten seiner großen Freude über den starken
Besuch Ausdruck , er begrüßte insonderheit den anwesen¬
den Landeshandwerksmeister Michel - Hannover , den

Leiter des Handwerksinstitutes Berlin und früheren Syn
difus der Handwerkskammer Aurich , Dr . Reiners ,

Präsidenten der Handwerkskammer zu Flensburg , Kum =

merfeld und den Ehrenobermeister Sanders , der
trotz seines hohen Alters zu dieser Kundgebung erschienen
war .

Landeshandwerksmeister Michel

den

erwähnte zunächst , daß er seit seinem Amtsantritt zum
ersten Male in Aurich spreche . Damit solle aber nicht her¬

geleitet werden können , daß er diesem Bezirk nicht die

notwendige Sorgfalt angedeihen ließe . Im Gegenteil .
Es

besage, daß in Ostfriesland das Handwerk in Ordnung
jei , wie er überhaupt mit Stolz und innerer Befriedigung
lagen könne , daß die Arbeit am niedersächsischen Handwerk
Erfolg zeitige . Der Landeshandwerksmeister hielt dann
eine Rückschau über die Entwicklung und Be =

deutung des Handwerks in früheren 3ei
ten , um daraus die Folgerung zu ziehen , was heute für
das Handwerkt notwendig sei . Er folgerte weiter , unter
welchem Gesichtswinkel die Maßnahmen zu betrachtenseien, die von den zuständigen Stellen ergingen , um eine
ganz flare Linie herzustellen . Das Handwerk habe
lich

zum berufsständischen Aufbau und zur

berufsständischen Ordnung

Werke der Hand Zeugnisse der Seele

Dieser Vortrag, der von dem Redner in plattdeuts
scher Mundart gehalten wurde , gab den Zuhörern in
größtenteils humoristischer Form ein Bild über die Er¬

neuerung des schöpferischen Handwerks . In einer Reihe

sehr humorvoller Beispiele wußte der Redner das bedeu¬

tungsvolle Thema auszuschöpfen und den Zuhörern nahe¬

zubringen . Wir müßten , so sagte der Redner unter ande¬

rem , zurück zur anständigen , formgerechten Arbeit kom¬

men , wir müssen eine Grundlage schaffen für die auf der

nationalsozialistischen Haltung beruhendeberuhende handwerks¬

mäßige Arbeit und zu bodenständigen , heimatgebundenen
Erzeugnissen gelangen , die nicht der Mode unterworfen
sind . Der Redner zeigte dabei an Hand von Beispielen
auf , wie jede Zeitepoche ihre Formgebung habe , es gebe

zum Beispiel eine liberalistische Formgebung , die am besten
durch die Herstellung der Massenware gekennzeichnet
würde . Die Seele des schaffenden Menschen , die Seele des

Auftraggebers sei bei diesen industriellen Massenerzeug¬
nissen nicht berücksichtigt worden , es seien in diesen Epochen
tote Gebilde entstanden , wesensfremd dem , der damit

umgehen müsse . Das müsse anders werden , der Handwer
fer müsse wieder zurückkehren zu guter handwerklicher
Qualitätsarbeit , die aus dem Herzen heraus geschaffen

werde . Dann werde sie auch die Herzen der Besteller fin¬
den und über die Generationen hinaus Bestand haben .

Zurüd zur Zweckmäßigkeit , Materialechtheit , fort von der

Massenware , hieße die Parole . Von fleinen Anfängen be¬
ginnend müßten wir formen in dem Maße , wie die natio¬

nalsozialistische Weltanschauung in uns wachse , dann werde
das Handwerk auch für lange Zeit wieder einer neuen

Blüte entgegengehen .

den . Eine Sonderstellung innerhalb der deutschen Volks

gemeinschaft fönne und wolle es jedoch nicht einnehmen .
Der

berufsständische Aufbau sei organisch gewachsen unddie
weitere Entwicklung habe sich nur in dieser Linie zu

bewegen. Für die Erledigung der dem Handwerk gestell¬ten Aufgaben sei eine ruhige Entwicklung nötig . In sei¬nem oft von Beifall unterbrochenen Ausführungen wandtesich der Redner ferner der Lehrlingsfrage und wei¬
teren

Standesfragen zu und legte zum Schluß ein
Stolzes Bekenntnis zum Führer ab . Das Handwerk habeschon sehr früh den Weg zum Führer gefunden , es fühlesich daher verpflichtet , unbeirrt den Weg mit ihm weiter
zugehen.

Nachdem Kammerpräsident Bohnens dem Redner fürfeine Ausführungen gedankt hatte , sprach der Präsident

Nach den Dankesworten von Präsident Bohnens nahm

auch der Präsident der Ostfriesischen Landschaft, Exz. von
=Eucken Addenhausen , noch kurz das Wort , um

den versammelten Handwerkern zu sagen , daß nicht allein

das ostfriesische Handwerk , sondern ganz Ostfriesland hiu¬

ter den Ausführungen dieser Tagung stände und ihnen

zustimme . Exz . von Eucken schloß seine kurze Ansprache

mit dem Hinweis , daß die Arbeiter der Stirn und der

Faust auch innerlich zueinander gehörten , und mit einem

sehr beifällig aufgenommenen „ Ehret das Handwerk " .

Kreisleiter Kammerpräsident Bohnens schloß dann

die Tagung mit dem Gruß an den Führer . Die Versamm¬
lung sei zu einer machtvollen Kundgebung geworden und
im einheitlichen Willen , am deutschen Handwerk weiter

mitzuarbeiten , ein Ausdruck der deutschen Volksgemein¬
schaft .

Die vielen neuen Eindrücke und Anregungen , die den

Tagungsteilnehmern in Aurich zuteil geworden sind , wer¬

Früh übt sich . . .

Folge 18

Ostfriesischer Maurerlehrling im Reichsberufswettkampf

Aufnahme : Bruhns ( OT3 . - K. )

den sich in nächster Zeit sicher nuhbringend auswirken ;

denn auch das wurde betont , die Maßnahmen und Bes

sprechungen gälten nicht allein den Handwerksmeistern ,

sondern in gleichem Maße dem Nachwuchse , der die Arbeit ,

die jetzt begonnen sei , im Sinne der nationalsozialistischen
nämlich einenWeltanschauung weiterführen werde :

Handwerksstand in die deutsche Volksgemeinschaft einzu¬
bauen , dessen Arbeit und dessen Vertretung überall die
Achtung genießt , die diesem wichtigen Zweige innerhalb

5 . K.des deutschen Volkes zukomme .

Gesamthafenbetrieb Emden gebildet
otz . Laut Anordnung des Treuhänders der Arbeit für das

Wirtschaftsgebiet Niedersachsen , Zweigstelle Bremen , ist für
den Emder Hafen ein Gesamthafenbetrieb gebildet worden .

Zugleich hat der Treuhänder Dr . von Maeiden gemäß § 2

der 12 . Verordnung zur Durchführung des Gesezes zur Ord¬

nung der nationalen Arbeit Herrn Wilhelm Brunner ,

Emden , zum Führer des Gesamthafenbetriebes Emden bestellt .

ner¬

Aus den nüchternen Paragraphen der Anordnung wird der

Laie schwerlich die ganze Tragweite dieser neuen Anordnung
erkennen , und doch ist sie von grundlegender Bedeutung für

die zukünftige Betreuung all der vielen hundert Hafenarbeiter .

Der tiefste Sinn der Anordnung ist der , daß den früher völlig

ohne Betreuung dastehenden Hafenarbeitern eine für ihr

wirtschaftliches und soziales Wohl verantwortliche

Persönlichkeit bestellt wird . Es liegt im Wesen

der Tätigkeit des Hafenarbeiters , daß eben heute diese und

morgen jene Stauerei eine Anzahl Leute anfordert , die für

eine oder mehrere Schichten Lade - oder Löscharbeiten
richten und dann wieder entlassen werden . Für die größten
derartigen Stauereibetriebe war im Hafenbetriebsverein
bisher eine Vermittlungsstelle eingerichtet , die

sich in den letzten Jahren in steigendem Maße um die sozial¬
politische Seite des Hafenarbeiters bekümmerte und in dieser

Hinsicht auch beachtliche Erfolge aufweisen kann . Eine grund¬

legende Neuordnung der ganzen Verhältnisse war aber not¬

wendig , weil , wie schon gesagt , nur vier oder fünf größere

Hafenfirmen diesen auf freiwilliger Mitgliedschaft beruhenden
Verein unterhielten und die darin organisierten Hafenarbeiter
für ihre Arbeiten anforderten oder auch , falls fleinere Firmen

Hafenarbeiter anfordeten , diesen solche zuwies . Ein erheb =

licher Teil der Betriebe im Hafen beschäftigte aber Arbeits¬
fräfte für die Umschlagstätigkeit , die nicht im Hafenbetriebs =

verein organisiert waren und , was noch übler war , zum Teil

auch Gelegenheitsarbeiter , die sich im rechten Augenblick ge =

rade anboten , und als Lohn einen Bruchteil dessen ausbe¬
zahlt erhielten , was sonst ein Hafenarbeiter zu

dienen pflegt . Die soziale Betreuung versagte dabei in der

Regel schon bei den primitivsten Dingen , bei den Kranken¬

tassen - und Invalidenbeiträgen . Das ganze Gebiet von der

Eisenbahndrehbrücke bis zum Innern der Stadt tam bisher

für organisierte Hafenarbeiter überhaupt nicht in Frage . Bei

Holzladungen und dem ganzen vielseitigen Umschlagsverkehr ,

einschließlich des Stüdgutumschlags , tamen andere Kräfte in

Frage , wobei namentlich die Verschiedenartigkeit der Ent¬

lohnung auch zu vielen Unstimmigkeiten Anlaß gab .

ver =

Für den Gelegenheitsarbeiter ist im Hafen heute fein Platz

mehr . Die Verantwortlichkeit des Staates für das Wohl

seiner Bürger verlangt eine Betreuung der Arbeitskräfte und

eine wohlorganisierte Regelung des Arbeitseinsatzes . Deshalb
ist der neue Gesamthafenbetrieb Emden gebildet worden .

Im ersten Absah des § 1 der Anordnung wird der Ge =

samthafenbetrieb Emden als ein Betrieb im
der

Sinne des § 1 des Gesezes zur Ordnung

nationalen Arbeit bezeichnet , das heißt , er besteht aus

Betriebsführer und Gefolgschaft , die in Treue zusammen¬
stehen . Der zweite Absah schließt alle Betriebe mit Hafen¬

arbeit in die Betriebsgemeinschaft ein . Dadurch werden aus

den wenigen bisherigen Firmen , die den Hafenbetriebsverein
Daraus geht schon hervor ,

unterhielten , fast zwei Duzend !

welch großen arbeitsmäßigen Einfluß der Gesamt - Hafen¬

betriebsverein in Zukunft haben wird . Der dritte Absay

schließt ausdrücklich für die Zukunft auch die Delfte und das

ganze innere Hafenbecken in den Bezirk des Gesamthafen¬
betriebes ein .

Der § 2 beschäftigt sich mit der Hafenarbeiter
farte , dem „ Paz " des Hafenarbeiters . Hier wird es sorg

fältiger Arbeit bedürfen , um allen bisher sonstwie ständig

oder nicht ständig beschäftigten Volksgenossen am Hafen gerecht

zu werden und zugleich die großen Gesichtspunkte der Gesamt¬
gestaltung des neuen Betriebes zu wahren . Der örtliche

Führer des Gesamthafenverbandes hat die Möglichkeit der
individuellen Gestaltung in einzelnen Teilen der Umschlags =

arbeit und deren Sonderregelung , die noch eingehend bear =
beitet werden muß .

Dem bisherigen Hafenbetriebsverein sind vorläufig die
laufenden Verwaltungsarbeiten übertragen worden . Dadurch
ergibt sich am ersten ein reibungsloser Uebergang zu der Neu¬
gestaltung der Dinge .

Die Ernennung des vorgesehenen Vertraus
ensrates und des Beirates wird in einer größeren

in desfeierlichen Rundgebung Gegenwart
Treuhänders der Arbeit in absehbarer Zeit

erfolgen . Bei der Gelegenheit werden zugleich der Treu¬
händer der Arbeit Dr . von Maercken und der Führer

des Gesamthafenbetriebsvereins , Brunner , die großen so¬

zialpolitischen Richtlinien und die ersten größeren sozialen

Vorhaben für die Emder Hafenarbeiter bekanntgeben . Die

neue Organisation ist ein Meilenstein auf dem Wege
Betreuungder besseren sozialpolitischen

der Hafenarbeiter und Voraussetzung für frucht¬

bringende Aufbauarbeit auf diesem Gebiet .

Die Neugestaltung der Organisation hat eine
an die in

neue Tarifordnung notwendig gemacht ,

nächster Zeit herangegangen werden soll . Der Führer des Ges

samthafenbetriebes versicherte unserm Mitarbeiter schon jetzt ,

daß dabei eine Schlechterstellung gegenüber dem bisherigen

Zustand nicht in Frage kommen soll . Es gelte dabei selbst¬

verständlich , die wirtschaftliche und die sozialpolitische Seite

in Einklang zu bringen und durch den beide Teile zufriedens
stellenden Tarif eine glückliche Zusammenarbeit der Hafens

arbeiter mit den beteiligten Firmen anzubahnen . Das Amt

des Führers des Gesamthafenbetriebes ist ein Ehrenamt

und wird somit nicht besoldet . Der dazu ernannte Kaufmann
HafenbetriebenWilhelm Brunner ist seit 1915 in Emder

tätig . Er war anfangs bei der Firma Lehnkering und furz
nach dem Kriege wurde er Prokurist der Emder Verkehrss

gesellschaft , bei der er heute noch tätig ist .

Der Führer des Gesamthafenbetriebes hat inzwischen durch
ein Rundschreiben die beteiligten Firmen von der neuen Ans
ordnung des Treuhänders der Arbeit Kenntnis gegeben und
sie gebeten , die Anmeldung zum Gesamthafenbetrieb durchzus
führen und dabei eine Liste der von ihnen beschäftigten stän
digen und unständigen Hafenarbeiter , Vormänner , Brückens
und Kranführer , Wäger , Zähler usw . , soweit diese nicht vom
Emder Hafenbetriebsverein e . V. erfaßt worden sind , einzu
reichen .

Auf sozialpolitischem Gebiet sind inzwischen in Zusammens
arbeit mit der Deutschen Arbeitsfront sehr wichtige
Vorarbeiten für Siedlungsprobleme in Angriff ges
nommen worden .



Ein guter Erfolg der Bullenauftion
Fast alle Tiere verkauft / Durchschnittspreis 1184 RM .

Die große Versteigerung ostfriesischer Zuchttiere , die

120 . Auktion des Vereins Ostfriesischer Stammviehzüchter
in der Landwirtschaftlichen Halle in Aurich hatte am

Dienstag den erwarteten guten Besuch aufzuweisen . Der
Auftrieb der Auktionstiere war bereits am Nachmittag

bes Montag erfolgt und am gleichen Tage war auch die

Einteilung der Bullen in die Wertklassen vorgenommen .

Hierbei wurden zwölf Tiere in Klasse 1 , 24 in Klasse 2 ,

38 in Klasse 3 und 52 in Klasse 4 eingeordnet . Am Diens¬

bag , dem Auktionstage , waren neben den Züchtern und

Interessenten aus dem Zuchtgebiet Besucher aus Sachsen ,

Pommern , Schleswig -Holstein . Mecklenburg , Brandenburg ,

Südhannover , dem Emsland , aus Stade , Lüneburg , Rhein¬

land und Westfalen erschienen . Vor der Versteigerung ,

die um 9. 30 Uhr begann , wurde die Prämiierung der

Bullen vorgenommen , wobei folgende Tiere mit Ankaufs =

beihilfen von je 300 Mart ausgezeichnet wurden : „ Klaus " .

Besizer W. Martens -Landschaftspolder ; „ Siegfried " . Bes .

Meyenburg -Honnewarf ; „ Bergo " , Besitzer Th . Hensmann¬
Nettelburg ; ,Martin " , Besizer H. D. Agena - Landschafts¬

polder ; „ Graf " , Besizer L. Mescher -Westermarsch ; „ Geerd " .

Besitzer Chr . Jütting -Coldam ; „ Grundstein " , Besitzer Th .

Holstein -Schoonorth ; „ Findling " , Besitzer R. Focken -Siegel¬
Jum ; Lenhard " , Besizer J . Janssen - Wybelsum ; „ Haus¬

„ Hero " , Be¬freund " , Besitzer A. Dirksen -Hamswehrum ;

fizzer D. Ked -Wirdumer - Neuland .

Bei der um 9. 30 Uhr beginnenden Versteigerung
wurden von den 126 aufgetriebenen Auktionsbullen 125

für insgesamt 147 960 RM . verkauft , so daß sich ein Durch¬

schnittspreis von 1184 RM . ergab . Den höchstent

Preis von 5000 Mart erzielte der Bulle „ Siegfried " .

Besizer B. Meyenburg - Honnewars , der für diesen Preis
nach dem Rheinland ging . Die höchsten Preise erzielten

naturgemäß die Bullen , die von der Kommission mit einer

Ankaufsbeihilfe ausgezeichnet waren . So ging Bergo " ,

Besizer T. Hensmann -Nettelburg für 2100 Mart nach

,Graf " , Bes . L. Mescher - Westermarsch fürBrandenburg ;
2800 Mt . nach Sachsen ; „ Hausfreund " , Besitzer A. Dirksen¬
Hamswehrum für 2300 Mart nach Pommern ; „ Martin " .

Besizer H. D. Agena -Landschaftspolder für 2400 Mart

Stade ; „Achat " , Besizer P . Herlyn - Twirlum für 2300 Mt .

nach Pommern und Findling " , Besizer R. Focken -Siegel¬

jum für 2900 Mart nach dem Rheinland . „ Klaus “ , Be¬

fizer W. Martens -Landschaftspolder wechselte im Zucht¬

gebiet für 3100 Mart seinen Besizer . Für dieses Tier

wird also die Ankaufsbeihilfe von 300 Mark ausgezahlt ..

Mehrere Antäufe wurden auch wieder von der Viehverwer¬

tungsgenossenschaft Coswig getätigt und eine Reihe der

guten ostfriesischen Bullen ging ferner nach Thüringen ,

Lüneburg und Schlesien . Zahlreiche gute Tiere wurden

auch von Züchtern und Genossenschaften innerhalb des

Zuchtgebiets erworben .

Die nächste züchterische Veranstaltung ist die Zuchtbullen¬
auftion am 16. März in Aurich , mit der die Angeldschau
verbunden ist .

Die Wehrmacht benötigt 250 oftfriesische Pferde

Unter dem Titel „ Was erwartet die Wehrmacht von der

deutschen Warmblutzucht " macht Hauptmann ( E ) Dr . Pulte ,

Berlin , in Nr . 4 der Deutschen Landwirtschaftlichen Tierzucht "

grundlegende Ausführungen über die augenblicklichen und zu¬

fünftigen Anforderungen . die die Wehrmacht an das Militär¬
pferd stellt .

Einleitend wird in diesem Bericht ausgeführt : Die deutsche
Wehrmacht erwartet von der Landespferdezucht , daß sie jederzeit

in der Lage ist , die gewünschte Anzahl von Pferden für die

verschiedenen Verwendungszwecke des Heeres in guter oder zum
mindesten in ausreichender Qualität zur Verfügung zu steilen .

Dieses Ziel fann nur erreicht werden , wenn alle Maßnahmen ,

die auf dem Gebiete der Zucht und der Leistungsprüfungen zu

treffen sind , weitestgehend auf die Bedürfnisse der Wehrmacht

zugeschnitten werden . "

Mit Recht kann die Wehrmacht diese Forderung an die

Landespferdezucht stellen , denn seit dem Jahre 1831 ist die

deutsche Armee ausschließlich mit in Deutschland gezogenen und
Wenn zudem nochangetauften Pferden remontiert worden .

dieser zuverlässigste und alljährlich wiederkehrende Käufer den

Typ bevorzugt , der uns als Zuchtziel vorschwebt , so ist es

unsere Pflicht , uns so weitgehend auf die Wünsche der Wehr¬

macht einzustellen , daß wir nicht nur in der Lage sind , die bei
uns jedes Jahr zu kaufenden Anzahl Remonten in bester

Qualität zu stellen , sondern auch für den Ernstfall so viele

brauchbare Zugpferde zur Verfügung zu haben , daß auch dieser
Bedarf im eigenen Lande gedeckt werden kann .

Daß wir die benötigte Anzahl Remonten stellen können ,

haben die in Ostfriesland getätigten Ankäufe der letzten Jahre
bewiesen , wenn auch an manchem Pferd noch dieses und jenes

auszusehen war . Wie das Ergebnis einer Aushebung für den

Ernstfall sein würde , lehren uns die in diesem Winter durch¬

geführten militärischen Pferdevormusterungen . Wenn man den
einen oder anderen dieser Termine mitgemacht hat , mußte man
sich immer wieder wundern , daß es in Ostfriesland noch so niele

rasselose und minderwertige Pferde gibt . Die jetzt vom Ost¬
friesischen Stutbuch durchgeführte Zuchtbereinigung wird sich
hoffentlich recht bald auf die Durchschnittsqualität des gesamten
Pferdebestandes in Ostfriesland auswirken , so daß wir dann

über die Anzahl brauchbarer Pferde verfügen , die man billiger¬
weise in einem Hochzuchtgebiet erwarten darf .

-
Auf die Frage : welche Pferde braucht nun die Armee

wie soll das Militärpferd beschaffen sein gibt der Verfasser

der oben angeführten Abhandlung bezüglich des bei uns zu
faufenden Pferdes folgende Antwort :

„ Für das Artillerie - und Kolonnenpferd lassen die Erfah

rungen des Krieges ein nicht mehr als mittelgroßes , tiefes ,

breites , stämmiges , nahe am Boden stehendes Pferd als das

praktischste Modell erscheinen und nicht das große , langbeinige
Pferd , das sich schwer futtert , nicht sicher genug auf den Beinen
bleibt und sich im Zuge leicht beschädigt .

Das Zugpferd braucht nicht so edel (wie das Reitpferd ) zu
fein , es muß stämmig , tief , breit sein , nahe am Boden stehen ,
Karte Knochen und viel Rippe besigen , dabei aber immer noch

drahtig und nervig genug sein , um den an dieses Pferd ge =
stellten Anforderungen zu entsprechen .

Das Artillerie -Stangenpferd soll besonders stark sein und in
einem genügenden Rahmen stehen , es soll in sich die Vorzüge
eines Zug - und Reitpferdes vereinigen .

13 . und 3 . - Pferde sollen das Artillerie - Stangenpferd ver¬
stärkt darstellen . Hier fann auch eine gewisse Größe hinge¬
nommen werden , wenn die betreffenden Pferde dabei tief sind .

Aus dieser klaren Auskunft geht hervor , daß die Wehrmacht

Schiffsbewegungen
Sendrit Fisser AG . , Emden . Martha Hendrik Fisser 21 . 2 .

von Oxelösund in Emden . Konsul Carl Fisser 22. 2. v . Emden in
Narvik angekommen .

Fisser und v . Doornum , Emden . Lina Fisser 21. 2. von der

Tyne in Hamburg -Altona angekommen .

Seereederei „ Frigga " AG . Aegir 20. 2. von Hamburg nach
Narvik . Heimdal 21 . 2. von Emden in Oxelösund . Thor 22 . 2 .

von Nyborg in Oxelösund . Widar 20. 2. von Rotterdam in

Stavanger . Albert Janus 19. 2. von Rotterdam in Emden .

Hödur 20 . 2. von Emden nach Narvik .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aachen 21 . 2. Lizard pass .

nach Dünkirchen . Aegina 19. 2. Durban nach Buenos Aires .

Attika 21 . 2. Cristobal nach Bremen . Bremen 20 . 2. ab Neu¬

york . Düsseldorf 21 . 2. Porto Rico pass . nach Cristobal .
Elbe 20 . 2. San

Eisenach 21 . 2. Antwerpen nach Sleusfil .

Francisco nach Vancouver . Europa 21. 2. Bishop Rock pass .

Franken 2. 2. Oran nach Casablanca . Frankfurt 21. 2. Ham¬

burg . Fulda 21. 2. Cristobal . Havel 21. 2. Belawan nach Port
Sudan . Inn 20 . 2. Antwerpen nach Cristobal . Königsberg
19 . 2. Boston nach Philadelphia . Lahn 21 . 2. Hamburg nach

Antwerpen . Lippe 21. 2. Dairen . München 20. 2. Mollendo .

Neckar 22 . 2. Port Said nach Sabang . Norderney 21 . 2. Ham¬

burg . Orotava 21 . 2. Las Palmas nach Hamburg . Osnabrück
20 . 2. Callao . Potsdam 20 . 2. Genua nach Southampton .

Saale 22 . 2. Taku nach Tsingtau . Saar 21 . 2. Havanna nach

dem engl . Kanal . Scharnhorst 21 . 2. Port Said nach Colombo .

Schleswig 20. 2. Para nach dem Inselgebiet . Spree 21. , 2 .

Brunshausen nach Antwerpen . Trave 22 . 2. Hamburg nach

Bremen . Weser 20 . 2. Hamburg .

Deutsche Dampfschiffahrts Gesellschaft „ Sanja " , Bremen .

Drachenfels 21 . 2. Hamburg . Geierfels 21 . 2. Gibraltar passiert .

Kandelfels 21 . 2. Antwerpen . Lahneck 21 . 2 Lissabon nach

Sevilla . Liebenfels 21. 2. Perim passiert . Lindenfels 21. 2 .

Gibraltar passiert . Rauenfels 20. 2. von Aden . Reichenfels
21 2. von Port Said . Rheinfels 21 . 2. von Colombo . Sonnen¬

fels 19 . 2. von Suez . Stahleck 20 . 2. Hamburg nach Vigo .

Sturmfels 21 . 2. von Bahrein . Werdenfels 20 . 2. von Malta .

Achilles 21 . 2 .Dampfschiffahrts - Ges . „ Neptun " , Bremen .

Ouessant pass . nach Antwerpen . Andromeda 21 . 2. Rotterdam .

Ariadne 20 . 2. Köln nach Rotterdam . Bacchus 20 . 2. Emmerich

pass . nach Köln . Belona 20 . 2. Odda nach Antwerpen . Ceres

22 . 2. Rotterdam nach Stettin . Delia 21 . 2. Stavanger nach

Antwerpen . Diana 21 . 2. Rotterdam nach Köln . Egeria 21 . 2 .

Rotterdam nach Danzig . Euler 20 . 2. Vigo nach Sevilla .

Feronia 21. 2. Brunsbüttel pass . nach Malmö . Fortuna 21. 2 .

Stettin . Gauß 21. 2. Lissabon . Hans Carl 21 . 2. Stettin nach

Rotterdam . Hector 21 . 2. Gotenburg . Hercules 21 . 2. Huelva

nach Portimao . Hero 20 . 2. Antwerpen nach Vigo . Juno 21 . 2 .

Emmerich pass . nach Köln . Klio 21. 2. Vigo . Korsfjord 20. 2 .

Antwerpen nach Lissabon . Kronos 20. 2. Ouessant pass . nach

Bremen . Leander 20 . 2. Ouessant pass . nach Antwerpen . Lea

20 . 2. Holtenau pass . nach Rotterdam . Luna 21 . 2. Köln . Niobe

21 . 2. Königsberg nach Rotterdam . H. A. Nolze 22 . 2. Holtenau

pass . nach Bremen . Orest 20. 2. Hamburg nach Rotterdam .

Oskar Friedrich 20 . 2. Brunsbüttel pass . nach Königsberg .

Perseus 21. 2. Rotterdam nach Königsberg . Pluto 19. 2 .

Pasajes . Pollug 21. 2. Rotterdam . Priamus 21 . 2. Amster¬
dam . Stella 21 . 2. Rotterdam nach Kiel . Thalia 21 . 2. Rotter¬

dam nach Köln . Themis 22 . 2. Amsterdam . Theseus 20 . 2 .

Brunsbüttel pass . nach Stockholm . Triton 20. 2. Basajes nach
La Coruna . Uranus 21 . 2. Brunsbüttel pass . nach Gdingen .

Venus 22 . 2. Köln . Wiking 21 . 2. Holtenau pass . nach Rotter¬

dam .
Argo Reederei Richard Adler u . Co . , Bremen . Albatroß

22 . 2. Hull . Alf 21 . 2. Memel . Amisia 21 . 2. Brunsbüttel nach

Kopenhagen . Bussard 21 . 2. Rotterdam . Butt 20 . 2. Danzig

nach Antwerpen . Condor 19. 2. Helsingfors . Finf 20. 2. Brunss
büttel nach Reval . Ganter 20 . 2. Rotterdam nach Riga . Greif

22 . 2. Hamburg . Möwe 22 . 2. London . Optima 20 . 2 . Rotter

dam nach Bremen . Orlanda 22 . 2. Mäntyluoto . Ostara 22 . 2 .

Phoenix 22 . 2. Hull . Sperber 21 . 2. Holtenau
nach Rotterdam . Strauß 21 . 2. Holtenau nach Bremen . Wachtel

Bussard 20 . 2. Antwerpen nach Rotterdam.

Ganter 21 . 2. Brunsbüttel nach Riga . Hecht 22 . 2. Holtenau

Antwerpen .

22 . 2. London .

nach Antwerpen .

Unterweser Reederei AG ., Bremen .

Rotterdam . Bockenheim 19. 2. Buenos Aires .
Fechenheim 23. 2. ab

F. A. Vinnen u . Co. , Bremen . Christel Vinnen 21. 2. Séte .

Hamburg - Südamerikanische Dampfschiffahrts = Gesellschaft.

General Osorio 23 . 2. in Santos . Madrid 23 . 2. in Montes

video . Monte Rosa 22 . 2. Dover p . Vigo 22 . 2. in Rio de

Janeiro . La Coruna 23 . 2. Ouessant p . Alrich 20 . 2. v . Santos
n. Maceio . Eifel 21. 2. Fernando Noronha p. Entrerios 22. 2.
in Montevideo . La Plata 22 . 2. v . Antwerpen n . d . La Plata .

Münster 22. 2. v . Rio de Janeiro n. Santos . Niederwald 21. 2.

v. Madeira n . Rotterdam . Pernambuco 21. 2. in Paranaqua .

Porto Alegre 21. 2. Kap Finisterre p . Rio de Janeiro 21. 2.

in Buenos Aires . Uruguay 21 . 2. Ouessant p .

DeutscheAfrika-Linie . Wigbert 22. 2. Dover p. Ernst Brockels
mann 20. 2. v . Freetown . Tanganjika 22. 2. in Antwerpen .

Wangoni 22. 2. v . Pte . Notre . Wadai 22. 2. v . Freetown .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Fischdampfer. Wesermünde -Bremerhaven , 22. Februar . Von
der Nordsee: Erfurt , Altona , Elberfeld , Nürnberg . Von Island :

Borfumriff , Offenbach, Georg Robbert , President Rose , Leipzig ,

Hannover . Von der Ostsee : Ferdinand . Von der norwegischen
Rüfte : Karl Kämpf , Kurland , Halle , Claus Wisch , Ernst Flohr ,

Grönland , Cassel , Dr . A. Strube , Roland , Arctur , Gneisenau ,

Seydlig . In See gegangene Fischdampfer , 21. Februar . Nach
Island : Auguste Kämpf , J . H. Wilhelms , Claus Ebeling ,

Flensburg , Friz Homann , Hans Loh , Heinrich Lehnert , Simon
v . Utrecht , Budapest , Fürth . Nach der norwegischen Küfte :

Dresden . Karlsburg , Uranus , Jeverland , Friesland , Nordkap ,
Hornsriff . 22. Februar . Nach Island : Meißen , Wefermünde ,

Nordenham . Zur norwegischen Küste : Ernst Braun . Nach der
Nordsee : Erfurt . 23 . Februar . Nach der Nordsee : Altona ,

Elberfeld , Nürnberg . Zur norwegischen Küste: Dr. A. Strube,
Ernst Flohr . Nach Island : Halle , Cassel , Georg Robbert ,

Leipzig . Am Markt angekündigt . Von Island : Delmenhorst,
Bürgermeister Smidt , Salzburg . Von der norwegischen Küste:
Ostmark , Westerland , Deister , Hanseat , Schütting , Orion , Lapp
land , Else Bösch , Hamburg . Von der Nordsee : Plauen .

Curhavener Fischdampferbewegungen vom 22. /23 . Februar

Von See : Fd . „ Margot " , " Düsseldorf " , „ Henry P . New¬

man " , „ Stubbenhut " ; nach See : Fd . „ H. Fock " , Stettin " ,

, ,Ditmar Koel " .

Marktberichte

Kölner Viehmarkt vom 22 . Februar

Auftrieb : Rinder 817, davon Ochsen 106, Bullen 77, Kühe 573,

Färsen 61 , Kälber 1106 , Schafe 68 , Schweine 5912 . Verlauf
Rinder und Kälber zugeteilt , Schafe ruhig , Schweine zugeteilt.

Preise : Für 50 Kg . Lebendgewicht wurden gezahlt in Marf :

Ochsen : a 45 , b 41 ; Bullen : a 43 , 6 35 ; Rühe : a 43 , 6 37 - 39,

c 30 - 33 , 25 ; Färsen : a 44 , b 40 ; Kälber ( andere ) : a 58 - 63,

b 45 - 53 , c 30 - 38 , b 30 - 38 ; Lämmer und Hammel : 62 49 - 50 ;

Schweine : a , b1 und 62 52,50 , c 51,50 , d 48,50 ; Sauen : g1 52,50,

g2 50,50 Mark .

Neue Schnellverbindung zwischen Ruhrgebiet und Emden
Bau eines Dortmund -Ems -Seitenfanals von Heffelte bis Papenburg

Seit mehreren Jahren ist man damit beschäftigt , einen

neuen Plan für einen Großschiffahrtsweg zwischen Ruhr¬

gebiet und Emden zu schaffen . Auf dem Dortmund -Ents¬

Kanal und auf der Ems ist nur der Verkehr von Fahr¬

zeugen bis etwa 700 Tonnen möglich . Ein weiterer Aus¬

bau der Ems ist der Landeskultur wegen nicht möglich .

bei Papenburg und Meppen aufgenommen . Der Dort

mund - Ems - Kanal in seiner alten Linienführung bleibt

aufrechterhalten und soll vornehmlich dem bisherigen Ber

kehr dienen .

Die neue Strecke des Kanals , durch die 20 Millionen
Kubikmeter Erde bewegt werden müssen , sieht folgende

Für diese Strecke bis Papenburg ist nun eine Umgehungs - Linienführung vor : Von Hesselte östlich an Lingen

linie geplant , die in ihren Vorarbeiten bereits fertigge¬

stellt ist . Von Hesselte bis Papenburg sieht dieser Plan durch das Bollemoor bei Reglingen über die Hase und

einen neuen Kanal vor , der als Schnellverbindung
und Durchgangswasserstraße für Fahrzeuge
bis zu 1500 Tonnen dienen soll . Ausgeführt werden
auf ihm hauptsächlich Kohlen und Kots , eingeführt
namentlich Erze .

Für die neue Strecke ist der Bau von vier Schleu =

sen vorgesehen , die zum Teil ein Gefälle

von 10,25 aufweisen . Jede Schleuse erhält ein eigenes

Haselünner Eisenbahn . Um Meppen macht der Kanal
einen großen Bogen und verläuft westlich parallel zur

Lathener Straße . Von Tinnern in nördlicher Richtung
pers

läuft die Linie bis zur Schleuse Dörpen , wo der Kü

stenkanal gekreuzt wird . Destlich um Neuherbrum
verläuft die Linie dann zwischen Aschendorf und Pa

westlich der Seeschleuse in die Ems mündet . Die einzige
Verbindung auf der neuen Strede mit dem Dortmund

Pumpwerk . Außerdem werden in die neue Wasserstraße Ems - Kanal liegt bei Dörpen an der Kreuzung mit dem

sechs Sicherheitstore eingebaut . Bei einer Länge von S0

Kilometer und einem Tiefgang von 3 . 50 Meter hat die

neue Wasserstraße eine Wasserspiegelbreite von
40 Meter . Da die neue Linie durch weite Niederungen
führt , sind 10 bis 20 hohe Dämme erforderlich . Zur Her¬

stellung notwendiger Verbindungen ist der Bau von ange¬
fähr 50 Brücken erforderlich . Auch macht die neue Wasser¬

straße viele Ueberführungs - und Verlegungen von Bah¬
nen , Straßen und Flußläufen notwendig . Besondere

Schwierigkeiten verursacht der Bau der neuen Linie auf

der Strecke zwischen Lingen und Meppen . Bei Lingen
muß die große Aa unterführt werden . Bei Meppen er¬

folgt eine Unterführung der Haselünner Eisenbahn und

eine Unterführung der Hase . In der Gegend von Meppen
werden drei Brücken errichtet werden , und zwar die Boke¬

loher Brücke , eine Brücke auf der Haselünner Landstraße ,

die eine neue Linienführung von der Herzogstraße durch
Kellnerstannen erhält , und eine Brücke bei Hemien .

Man rechnet für den Bau der neuen Wasserstraße mit

einer Bauzeit von etwa fünf Jahren . Das Pro¬

jekt erfordert einen Kostenaufwand von 100 Millionen

Mart . Mit dem Baubeginn ist im kommenden Frühjahr
zu rechnen . Zunächst werden die Arbeiten wahrscheinlich

dasselbe Pferd bevorzugt , das auch wir für unsere Bedürfnisse
für das richtige halten .

Von dieser Sorte sollen am 7. Mai etwa 100 Dreijährige ,

vereinzelt auch Vierjährige , und im Juni dieselbe Zahl Drei¬

jährige und außerdem etwa 50 Zugpferde im Alter von vier
bis fünf Jahren durch das Ostfriesische Stutbuch angekauft wer
den . Diese in bester Form mit guten Hufen und gut gepflegt
in ausreichender Auswahl zu stellen , ist Aufgabe unserer
Züchter .

Küstenkanal .
Die furzen Angaben über den Bau dieser neuen

Kas

nalstrecke dürften genügen , um zu zeigen , daß dieses Pros

jekt für das Emsland vielen Volksgenossen Arbeit und

Brot bringen wird . Ein baldiger Beginn der Bauarbei
ten ist deshalb zu wünschen .

Amtliche Bezeichnung der Offerems
Der Reichs - und Preußische Ernährungs - und Landwirt

schaftsminister und der Reichs - und Preußische Verkehrsminister
haben sich damit einverstanden erklärt , daß im Amtsverkehr
und in den amtlichen Karten - und Druckwerken folgende

Bes

der Osterems nach dem Hafen Norden und nach Greetfiel ange

wandt werden :

1. Ley für das Fahrwasser von der Osterems nach der Legs

bucht , soweit es durch Fahrwassertonnen bezeichnet
ist .

2 . Norder Watt - Fahrwasser für die Fortsehung von voritehend
1. , zur Zeit Tonne MA . bis zum Norder Außentief (zur Zeit

3. Norder Außentief für die Fortsetzung von vorstehendetwa 300 Meter meerwärts des Leybucht -Sieles ).

bis zum Leybuchtfiel .

2.

4 . Norder Tief für den Binnenwasserlauf von Leybuchtfiel
bis zum Hafen Norden .

5. Greetfieler Watt - Fahrwasser für die Fortfehung von
vor

stehend 1. , zur Zeit Tonne GRF . bis zum
Greetfielet

Außentief .

bis zum Greetsieler Siel .
6. Greetfieler Außentief für die Fortsehung von vorstehend

5.

7. Störtebeker - Riede für die in das Greetsieler Watt -Fahr

8. Die Leybucht ist die östlich der Linie Utlandshörn
-Geißecewasser aus östlicher Richtung mündende Rinne .

bei Pilsum liegende Meeresbucht .
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